
 

 
 

Anzeige: Firma Absolut 
42 mm x 3 

An sämtliche Haushalte! 

April 2022 26. Jahrgang | 27. April 2022 | Amtliche Bekanntmachungen ab Seite 3 

Am 08. Mai 2022 findet die Wahl zum 20. Schleswig-Holsteinischen Landtag statt. Die Wahllokale sind in 
der Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Das Amt Preetz-Land liegt im Wahlkreis 16 Plön-Ostholstein. 
Der Schleswig-Holsteinische Landtag besteht aus 69 Abgeordneten (Regelzahl). Jede wahlberechtigte 
Person hat - wie zur Bundestagswahl - zwei Stimmen: Mit der Erststimme werden in 35 Wahlkreisen des 
Landes 35 Mandate im Wege der Mehrheitswahl vergeben; hier ist diejenige Bewerberin oder derjenige 
Bewerber auf einem Kreiswahlvorschlag gewählt, die oder der die meisten abgegebenen gültigen Stim-
men erreicht hat. Die Zweitstimme wird für die Landesliste einer Partei abgegeben.  
Um Wähler:innen zu helfen, ihre Ansichten und Meinungen mit denen der Parteien abzugleichen, steht 
- wie seit einigen Jahren - im Internet der Wahl-O-Mat bereit: www.wahl-o-mat.de/schleswigholstein2022.  

Schleswig-Holstein wählt! 
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24 Stunden Notdienst

Rohrreinigung
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Mitteilungen der Verwaltung / Gemeinden Sprech- und Öffnungszeiten 
der Amtsverwaltung 

Montag  08.00 – 12.00 Uhr 

    13.00 – 16.00 Uhr 

Dienstag   08.00 - 12.00 Uhr 

Mittwoch    geschlossen! 

Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr 

     14.00 – 17.30 Uhr 

Freitag   08.00 – 12.00 Uhr 

 

Zusätzliche Öffnungszeiten 
(Team für Bürgerdienste) 

Dienstag   07.00 – 08.00 Uhr 

Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr 
 

 04342 – 8866 – 6 

info@amtpreetzland.de 

Amt Preetz-Land  |  Der Amtsvorsteher 

Gemeinde Pohnsdorf 
Der Bürgermeister 

Zum Vormerken: Seniorenfahrt 2022 
In diesem Jahr werden wir die Seniorenfahrt 
der Gemeinde wieder mit der gemeinsamen 
Fahrt in einem modernen Reisebus durch-
führen. Zu dieser Fahrt lade ich Sie sehr 
herzlich ein. Am 

Dienstag, den 30.08.2022 
von 10.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr 

wird uns die Fahrt in die Probstei führen. 
Einzelheiten dazu werden wir rechtzeitig 
mitteilen. 

Marco Lüth 
Bürgermeister 

——————————————————— 

Der SHGT informiert zur Novellierung 
des Brandschutzgesetzes (Auszug) 

Aufgrund von Änderungs- und Anpassungs-
bedürfnissen hat das Innenministerium einen 
Gesetzentwurf zur Novellierung des Brand-
schutzgesetzes vorgelegt, den der Landtag in 
seiner Sitzung im März beschlossen hat. 
Neben redaktionellen Änderungen verfolgt 
der Gesetzentwurf v.a. eine Verbesserung der 
Tagesverfügbarkeit, eine Flexibilisierung im 
Umgang mit Pflichtfeuerwehren und eine 
erleichterte Gewährung der Ersatz- und Ent-
schädigungsansprüche. Ziel der Änderungen 
ist es, Anreize und Erleichterungen zu schaf-
fen, um den ehrenamtlichen Dienst in den 
Freiwilligen Feuerwehren attraktiver zu ma-
chen. Mit einer Verkündung im Gesetz- und 
Verordnungsblatt ist im Mai zu rechnen.  

Hier informiert die Geschäftsstelle des 
SHGT über wesentliche Neuerungen:  

■ Verbesserung der Tagesverfügbarkeit 

Ein großes Problem vieler Wehren gerade im 
ländlichen Raum ist die mangelnde Tagesver-
fügbarkeit von Einsatzkräften. Denn viele 
Mitglieder pendeln tagsüber in umliegende 
Orte und kehren erst nach Feierabend in 
ihren Heimatort zurück. Der Gesetzentwurf 
sieht die Aufnahme eines neuen § 9 a vor, 

dessen Absatz 6 die Aufnahme eines aktiven 
Mitglieds einer anderen Freiwilligen Feuer-
wehr zur Verstärkung der Einsatzabteilung 
vorsieht, soweit es zu bestimmten Tageszei-
ten für den Einsatzdienst zur Verfügung steht 
und die Wehrführung dieser Feuerwehr ihr 
Einvernehmen erteilt. Es wird damit nicht 
Mitglied der Feuerwehr nach § 2 Absatz 1, 
hat aber die sich im Rahmen des Einsatz-
dienstes ergebenden Pflichten nach den 
Regelungen der Satzungen zu erfüllen.  

■ Gesetzliche Voraussetzungen für die 
Mitgliedschaft und deren Beendigung 

Die bisher nur in den Mustersatzungen gere-
gelten Voraussetzungen für die Aufnahme in 
die Freiwillige Feuerwehr und für die Beendi-
gung der Mitgliedschaft in einer Freiwilligen 
Feuerwehr erhalten Gesetzesrang und wer-
den in § 9 b Absatz 3 durch die Möglichkeit 
der Beendigung der Mitgliedschaft durch Be-
schluss der Mitgliederversammlung ergänzt.  

■ Besetzung von Vorstandspositionen mit 
Mitgliedern der Verwaltungsabteilung  

In § 10 Abs. 4 S. 3 wird für die Wahrnehmung 
der Kassenverwaltung und der Schrift-
führung geregelt, dass die aktive Mitglied-
schaft nicht zwingend erforderlich ist; sie 
kann auch durch ein Mitglied der Verwal-

Informationen zur Landtagswahl am 08. Mai 2022 
Am 08. Mai 2022 findet die Wahl zum 20. Schleswig-Holsteinischen Landtag statt. Die Wahllo-
kale sind in der Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Das Amt Preetz-Land liegt im Wahlkreis 
16 Plön-Ostholstein. 

Die Wahlberechtigten, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, haben bis spätes-
tens zum 17. April 2022 eine Wahlbenachrichtigung erhalten. Diese Wahlbenachrichtigung 
ist in Form eines Briefes ergangen, deshalb sollten Sie bei der Durchsicht Ihrer Post hierauf 
ein besonderes Augenmerk legen. 

Sollten Sie keine Benachrichtigung erhalten haben, rufen Sie bitte zunächst Herrn Düm-
mel unter der Telefon-Nr. 04342/8866-124 an. Er wird dann überprüfen, ob Sie im Wäh-
lerverzeichnis Ihrer Gemeinde eingetragen sind. 

Sie können an der Wahl auch per Briefwahl teilnehmen. Hierfür müssen Sie einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragen. Ein entsprechender Antrag ist der Wahlbenach-
richtigung beigefügt. Dieser muss ausgefüllt und unterschrieben sein, sofern Sie einen Antrag 
stellen wollen. Sie können Ihre Briefwahlunterlagen auf dem Postweg beantragen oder Ihre 
Briefwahl auch direkt in der Amtsverwaltung durchführen. Erstmalig können Sie dafür auch 
den QR-Code direkt auf Ihrer Wahlbenachrichtigung nutzen. Direkt auf der Startseite der Inter-
netpräsenz des Amtes Preetz-Land www.amtpreetzland.de finden Sie ebenfalls einen Link 
zur online-Beantragung des Wahlscheines. 

Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen können nur von einem anderen abge-
holt werden, wenn diese Person eine schriftliche Vollmacht nachweisen kann. Denken Sie 
also bitte daran, die Vollmacht auf dem Antragsformular ebenfalls auszufüllen. Auf Verlangen 
hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 

Wählen kann nur, wer am Wahltag die Wahlrechtsvoraussetzungen (Deutsche ab Vollendung 
des 16. Lebensjahres und seit mindestens drei Monaten in Schleswig-Holstein mit Haupt-
wohnsitz gemeldet bzw. den gewöhnlichen Aufenthalt) erfüllt und in ein Wählerverzeichnis 
eingetragen ist. Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

Amt Preetz-Land    Der Amtsvorsteher  Im Auftrag: gez. Axel Dümmel 
               Telefon 04342 / 8866-124  

Schl.-Holsteinischer Gemeindetag  |   www.shgt.de 

Gemeinde Pohnsdorf 

tungsabteilung erfolgen. Ziel der Regelung 
ist es, die Aktiven im Bedarfsfall entlasten 
und weitere Bewerberkreise erschließen zu 
können.  

■ Ermöglichung pauschalierter Ent-
schädigungen und Ersatzansprüche 

Durch einen neuen Satz 2 in § 32 Abs. 1 
wird die Regelung eröffnet, die in § 32 Abs. 
1 genannten Entschädigungen und Ersatz-
ansprüche (Auslagen, Verdienstausfalls bei 
beruflich Selbständigen, Reisekostenvergü-
tung, Kleidergeld) pauschaliert zu gewäh-
ren. Damit soll die Möglichkeit einer einfa-
chen pauschalierten Aufwandsentschädi-
gung neben der bestehenden – häufig als 
bürokratisch empfundenen – „Spitzabrech-
nung“ geschaffen werden. § 42 Absatz 2 
Nummer 5 sieht die Vorgabe von Höchsts-
ätzen vor. Diese werden in der anschlie-
ßend zu überarbeitenden Entschädigungs-
richtlinie einzupflegen sein. 

Quelle: SHGT info-intern 131/22 
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Gemeinde Barmissen 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Barmissen 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
21.03.2022 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 
§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
        erhöht  vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
                des Haushaltsplanes  
                einschl. der Nachträge 
                gegenüber   nunmehr fest- 
                bisher    gesetzt auf 
        EUR  EUR    EUR   EUR 
___________________________________________________________________________________ 
1. im Verwaltungshaushalt 
  die Einnahmen   29.300       269.100  298.400 
  die Ausgaben   14.800       283.600  298.400 
2. im Vermögenshaushalt 
  die Einnahmen   30.500            9.100     39.600 
  die Ausgaben   30.500            9.100     39.600 
 

Barmissen, den 07.04.2022   (DS)   gez. Bartsch, Bürgermeister 
 

Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die 
Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zimmer 25, nehmen. 
         Der Amtsvorsteher      Im Auftrag: gez. Dose 

Amt Preetz-Land 

1. Nachtragshaushaltssatzung des Amtes Preetz-Land 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung wird nach Beschluss des Amtsausschusses vom 
24.03.2022 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 
§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
        erhöht  vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
                des Haushaltsplanes  
                einschl. der Nachträge 
                gegenüber   nunmehr fest- 
                bisher    gesetzt auf 
        EUR  EUR    EUR   EUR 
___________________________________________________________________________________ 

1. im Verwaltungshaushalt 
  die Einnahmen   152.000      4.685.100  4.837.100 
  die Ausgaben   152.000      4.685.100  4.837.100 
2. im Vermögenshaushalt 
  die Einnahmen     34.800      1.189.800  1.224.600 
  die Ausgaben     34.800      1.189.800  1.224.600 
 
§ 2 Es werden neu festgesetzt: 4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen 
von bisher 26,45 Stellen auf 26,13 Stellen. 
 

Schellhorn, den 30.03.2022   (DS)   gez. Johanssen, Amtsvorsteher 
 

Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die 
Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zimmer 25, nehmen. 
         Der Amtsvorsteher      Im Auftrag: gez. Dose 

Aktuelles Ortsrecht sowie Bauleitplanungen im Verfahren 
jederzeit unter: www.amtpreetzland.de 
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Mitteilungen der Verwaltung / Gemeinden Sprech- und Öffnungszeiten 
der Amtsverwaltung 

Montag  08.00 – 12.00 Uhr 

    13.00 – 16.00 Uhr 

Dienstag   08.00 - 12.00 Uhr 

Mittwoch    geschlossen! 

Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr 

     14.00 – 17.30 Uhr 

Freitag   08.00 – 12.00 Uhr 

 

Zusätzliche Öffnungszeiten 
(Team für Bürgerdienste) 

Dienstag   07.00 – 08.00 Uhr 

Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr 
 

 04342 – 8866 – 6 

info@amtpreetzland.de 

Amt Preetz-Land  |  Der Amtsvorsteher 

Gemeinde Pohnsdorf 
Der Bürgermeister 

Zum Vormerken: Seniorenfahrt 2022 
In diesem Jahr werden wir die Seniorenfahrt 
der Gemeinde wieder mit der gemeinsamen 
Fahrt in einem modernen Reisebus durch-
führen. Zu dieser Fahrt lade ich Sie sehr 
herzlich ein. Am 

Dienstag, den 30.08.2022 
von 10.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr 

wird uns die Fahrt in die Probstei führen. 
Einzelheiten dazu werden wir rechtzeitig 
mitteilen. 

Marco Lüth 
Bürgermeister 

——————————————————— 

Der SHGT informiert zur Novellierung 
des Brandschutzgesetzes (Auszug) 

Aufgrund von Änderungs- und Anpassungs-
bedürfnissen hat das Innenministerium einen 
Gesetzentwurf zur Novellierung des Brand-
schutzgesetzes vorgelegt, den der Landtag in 
seiner Sitzung im März beschlossen hat. 
Neben redaktionellen Änderungen verfolgt 
der Gesetzentwurf v.a. eine Verbesserung der 
Tagesverfügbarkeit, eine Flexibilisierung im 
Umgang mit Pflichtfeuerwehren und eine 
erleichterte Gewährung der Ersatz- und Ent-
schädigungsansprüche. Ziel der Änderungen 
ist es, Anreize und Erleichterungen zu schaf-
fen, um den ehrenamtlichen Dienst in den 
Freiwilligen Feuerwehren attraktiver zu ma-
chen. Mit einer Verkündung im Gesetz- und 
Verordnungsblatt ist im Mai zu rechnen.  

Hier informiert die Geschäftsstelle des 
SHGT über wesentliche Neuerungen:  

■ Verbesserung der Tagesverfügbarkeit 

Ein großes Problem vieler Wehren gerade im 
ländlichen Raum ist die mangelnde Tagesver-
fügbarkeit von Einsatzkräften. Denn viele 
Mitglieder pendeln tagsüber in umliegende 
Orte und kehren erst nach Feierabend in 
ihren Heimatort zurück. Der Gesetzentwurf 
sieht die Aufnahme eines neuen § 9 a vor, 

dessen Absatz 6 die Aufnahme eines aktiven 
Mitglieds einer anderen Freiwilligen Feuer-
wehr zur Verstärkung der Einsatzabteilung 
vorsieht, soweit es zu bestimmten Tageszei-
ten für den Einsatzdienst zur Verfügung steht 
und die Wehrführung dieser Feuerwehr ihr 
Einvernehmen erteilt. Es wird damit nicht 
Mitglied der Feuerwehr nach § 2 Absatz 1, 
hat aber die sich im Rahmen des Einsatz-
dienstes ergebenden Pflichten nach den 
Regelungen der Satzungen zu erfüllen.  

■ Gesetzliche Voraussetzungen für die 
Mitgliedschaft und deren Beendigung 

Die bisher nur in den Mustersatzungen gere-
gelten Voraussetzungen für die Aufnahme in 
die Freiwillige Feuerwehr und für die Beendi-
gung der Mitgliedschaft in einer Freiwilligen 
Feuerwehr erhalten Gesetzesrang und wer-
den in § 9 b Absatz 3 durch die Möglichkeit 
der Beendigung der Mitgliedschaft durch Be-
schluss der Mitgliederversammlung ergänzt.  

■ Besetzung von Vorstandspositionen mit 
Mitgliedern der Verwaltungsabteilung  

In § 10 Abs. 4 S. 3 wird für die Wahrnehmung 
der Kassenverwaltung und der Schrift-
führung geregelt, dass die aktive Mitglied-
schaft nicht zwingend erforderlich ist; sie 
kann auch durch ein Mitglied der Verwal-

Informationen zur Landtagswahl am 08. Mai 2022 
Am 08. Mai 2022 findet die Wahl zum 20. Schleswig-Holsteinischen Landtag statt. Die Wahllo-
kale sind in der Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Das Amt Preetz-Land liegt im Wahlkreis 
16 Plön-Ostholstein. 

Die Wahlberechtigten, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, haben bis spätes-
tens zum 17. April 2022 eine Wahlbenachrichtigung erhalten. Diese Wahlbenachrichtigung 
ist in Form eines Briefes ergangen, deshalb sollten Sie bei der Durchsicht Ihrer Post hierauf 
ein besonderes Augenmerk legen. 

Sollten Sie keine Benachrichtigung erhalten haben, rufen Sie bitte zunächst Herrn Düm-
mel unter der Telefon-Nr. 04342/8866-124 an. Er wird dann überprüfen, ob Sie im Wäh-
lerverzeichnis Ihrer Gemeinde eingetragen sind. 

Sie können an der Wahl auch per Briefwahl teilnehmen. Hierfür müssen Sie einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragen. Ein entsprechender Antrag ist der Wahlbenach-
richtigung beigefügt. Dieser muss ausgefüllt und unterschrieben sein, sofern Sie einen Antrag 
stellen wollen. Sie können Ihre Briefwahlunterlagen auf dem Postweg beantragen oder Ihre 
Briefwahl auch direkt in der Amtsverwaltung durchführen. Erstmalig können Sie dafür auch 
den QR-Code direkt auf Ihrer Wahlbenachrichtigung nutzen. Direkt auf der Startseite der Inter-
netpräsenz des Amtes Preetz-Land www.amtpreetzland.de finden Sie ebenfalls einen Link 
zur online-Beantragung des Wahlscheines. 

Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen können nur von einem anderen abge-
holt werden, wenn diese Person eine schriftliche Vollmacht nachweisen kann. Denken Sie 
also bitte daran, die Vollmacht auf dem Antragsformular ebenfalls auszufüllen. Auf Verlangen 
hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 

Wählen kann nur, wer am Wahltag die Wahlrechtsvoraussetzungen (Deutsche ab Vollendung 
des 16. Lebensjahres und seit mindestens drei Monaten in Schleswig-Holstein mit Haupt-
wohnsitz gemeldet bzw. den gewöhnlichen Aufenthalt) erfüllt und in ein Wählerverzeichnis 
eingetragen ist. Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

Amt Preetz-Land    Der Amtsvorsteher  Im Auftrag: gez. Axel Dümmel 
               Telefon 04342 / 8866-124  

Schl.-Holsteinischer Gemeindetag  |   www.shgt.de 

Gemeinde Pohnsdorf 

tungsabteilung erfolgen. Ziel der Regelung 
ist es, die Aktiven im Bedarfsfall entlasten 
und weitere Bewerberkreise erschließen zu 
können.  

■ Ermöglichung pauschalierter Ent-
schädigungen und Ersatzansprüche 

Durch einen neuen Satz 2 in § 32 Abs. 1 
wird die Regelung eröffnet, die in § 32 Abs. 
1 genannten Entschädigungen und Ersatz-
ansprüche (Auslagen, Verdienstausfalls bei 
beruflich Selbständigen, Reisekostenvergü-
tung, Kleidergeld) pauschaliert zu gewäh-
ren. Damit soll die Möglichkeit einer einfa-
chen pauschalierten Aufwandsentschädi-
gung neben der bestehenden – häufig als 
bürokratisch empfundenen – „Spitzabrech-
nung“ geschaffen werden. § 42 Absatz 2 
Nummer 5 sieht die Vorgabe von Höchsts-
ätzen vor. Diese werden in der anschlie-
ßend zu überarbeitenden Entschädigungs-
richtlinie einzupflegen sein. 

Quelle: SHGT info-intern 131/22 
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Gemeinde Barmissen 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Barmissen 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
21.03.2022 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 
§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
        erhöht  vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
                des Haushaltsplanes  
                einschl. der Nachträge 
                gegenüber   nunmehr fest- 
                bisher    gesetzt auf 
        EUR  EUR    EUR   EUR 
___________________________________________________________________________________ 
1. im Verwaltungshaushalt 
  die Einnahmen   29.300       269.100  298.400 
  die Ausgaben   14.800       283.600  298.400 
2. im Vermögenshaushalt 
  die Einnahmen   30.500            9.100     39.600 
  die Ausgaben   30.500            9.100     39.600 
 

Barmissen, den 07.04.2022   (DS)   gez. Bartsch, Bürgermeister 
 

Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die 
Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zimmer 25, nehmen. 
         Der Amtsvorsteher      Im Auftrag: gez. Dose 

Amt Preetz-Land 

1. Nachtragshaushaltssatzung des Amtes Preetz-Land 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung wird nach Beschluss des Amtsausschusses vom 
24.03.2022 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 
§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
        erhöht  vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
                des Haushaltsplanes  
                einschl. der Nachträge 
                gegenüber   nunmehr fest- 
                bisher    gesetzt auf 
        EUR  EUR    EUR   EUR 
___________________________________________________________________________________ 

1. im Verwaltungshaushalt 
  die Einnahmen   152.000      4.685.100  4.837.100 
  die Ausgaben   152.000      4.685.100  4.837.100 
2. im Vermögenshaushalt 
  die Einnahmen     34.800      1.189.800  1.224.600 
  die Ausgaben     34.800      1.189.800  1.224.600 
 
§ 2 Es werden neu festgesetzt: 4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen 
von bisher 26,45 Stellen auf 26,13 Stellen. 
 

Schellhorn, den 30.03.2022   (DS)   gez. Johanssen, Amtsvorsteher 
 

Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die 
Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zimmer 25, nehmen. 
         Der Amtsvorsteher      Im Auftrag: gez. Dose 

Aktuelles Ortsrecht sowie Bauleitplanungen im Verfahren 
jederzeit unter: www.amtpreetzland.de 
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Gemeinde Bothkamp 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.02.2003 (GVOBl. Schl.-H. S. 57), zuletzt geändert durch Art. 1 d. Ges. v. 25.05.2021 
(GVOBl. S. 566), der §§ 1, 2, 6 und 8 des Kommunalabgabengesetzes in der Fassung vom 
10.01.2005 (GVOBl. Schl.-H. S. 27), zuletzt geändert durch Art. 3 d. Ges. v. 25.05.2021 (GVOBl. S. 
566), des § 27 Abs. 2 und 3 des Bestattungsgesetzes vom 04.02.2005 (GVOBl. Schl.-H. S. 70) 
zuletzt geändert durch Art. 38 d. Ges. v. 02.05.2018 (GVBl. S. 162) und des § 27 der Friedhofssat-
zung der Gemeinde Bothkamp vom 24.11.2008 wird nach Beschlussfassung durch die Gemein-
devertretung vom 29.03.2022 folgende Satzung zur 2. Änderung der Gebührensatzung zur 
Friedhofssatzung der Gemeinde Bothkamp erlassen: 

Artikel 1 
§ 3 Absatz 7 erhält folgende Fassung: 

 „(7) Zusatzleistungen für die Beisetzung 
Für die Herstellung der Graböffnung, die Beisetzung der Urne sowie das Verschließen 
des Grabes wird eine Gebühr von 290,00 € erhoben. 
Für eine Beisetzung außerhalb der Regelarbeitszeit (z.B. Samstage und Sonntage) wird 
zusätzlich eine Gebühr von 150,00 € erhoben.“ 

Artikel 2 
Die Satzung zur 2. Änderung der Gebührensatzung zur Friedhofssatzung der Gemeinde Both-
kamp tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Sie wird hiermit ausgefertigt und ist 
bekannt zu machen. 
Bothkamp, den 07.04.2022     (DS)  gez. Preuß, Bürgermeisterin 

Satzung zur Aufhebung der Benutzungssatzung des Regionalen Natur- 
und Kulturerlebniszentrums Leckerhölken der Gemeinde Bothkamp 

Aufgrund 

- der §§ 4 Absatz 1 Satz 1, 17 Absatz 1 und 18 Absatz 1 der Gemeindeordnung für das 
Land Schleswig-Holstein (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.02.2003 
(Gesetz- und Verordnungsblatt Schleswig-Holstein, Seite 57), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 25.05.2021 (Gesetz- und Verordnungsblatt Schleswig-Holstein, Seite 566) 

- des § 45 des Allgemeinen Verwaltungsgesetzes für das Land Schleswig-Holstein (LVwG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 02.06.1992 (Gesetz- und Verordnungsblatt 
Schleswig-Holstein, Seite 243), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26.02.2021 (Gesetz- 
und Verordnungsblatt Schleswig-Holstein, Seite 222) 

- der §§ 1 Absatz 1, 2 Absatz 1, 4 Absatz 1 Alternative 2 und 6 Absatz 1 bis 4 des Kommu-
nalabgabengesetzes des Landes Schleswig-Holstein (KAG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 10.01.2005 (Gesetz- und Verordnungsblatt Schleswig-Holstein, Seite 27), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 25.05.2021 (Gesetz- und Verordnungs-
blatt Schleswig-Holstein, Seite 566) 

wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom 28.03.2022 folgende Sat-
zung zur Aufhebung der Benutzungssatzung für das Natur- und Kulturerlebniszentrum Lecker-
hölken der Gemeinde Bothkamp erlassen: 

Artikel I 

Die Benutzungssatzung für das Natur- und Kulturerlebniszentrum Leckerhölken der Gemeinde 
Bothkamp vom 15.07.2010 wird aufgehoben. 

Artikel II 

Die Satzung zur Aufhebung der Benutzungssatzung für das Natur- und Kulturerlebniszentrum 
Leckerhölken der Gemeinde Bothkamp tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.  

Bothkamp, den 30.03.2022      (DS)    gez. Stefani Preuß 
                Bürgermeisterin 

Satzung zur Aufhebung 
der Gebührensatzung des 

Regionalen Natur- und Kulturer-
lebniszentrums Leckerhölken 

der Gemeinde Bothkamp 
Aufgrund 

- der §§ 4 Absatz 1 Satz 1, 17 Absatz 1 
und 18 Absatz 1 der Gemeindeordnung für 
das Land Schleswig-Holstein (GO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
28.02.2003 (Gesetz- und Verordnungsblatt 
Schleswig-Holstein, Seite 57), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 25.05.2021 (Gesetz- 
und Verordnungsblatt Schleswig-Holstein, 
Seite 566) 

- des § 45 des Allgemeinen Verwaltungs-
gesetzes für das Land Schleswig-Holstein 
(LVwG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 02.06.1992 (Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt Schleswig-Holstein, Seite 
243), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
26.02.2021 (Gesetz- und Verordnungsblatt 
Schleswig-Holstein, Seite 222) 

- der §§ 1 Absatz 1, 2 Absatz 1, 4 Absatz 
1 Alternative 2 und 6 Absatz 1 bis 4 des 
Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein (KAG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 10.01.2005 
(Gesetz- und Verordnungsblatt Schleswig-
Holstein, Seite 27), zuletzt geändert durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 25.05.2021 
(Gesetz- und Verordnungsblatt Schleswig-
Holstein, Seite 566) 

wird nach Beschlussfassung durch die 
Gemeindevertretung vom 28.03.2022 fol-
gende Satzung zur Aufhebung der Gebüh-
rensatzung für die Nutzung des Natur- und 
Kulturerlebniszentrums Leckerhölken der 
Gemeinde Bothkamp erlassen: 

Artikel I 

Die Gebührensatzung für das Natur- und 
Kulturerlebniszentrum Leckerhölken der 
Gemeinde Bothkamp vom 15.07.2010 in 
der Fassung der 3. Änderungssatzung vom 
16.11.2017 wird aufgehoben. 

Artikel II 

Die Satzung zur Aufhebung der Gebühren-
satzung für die Nutzung des Natur- und 
Kulturerlebniszentrums Leckerhölken der 
Gemeinde Bothkamp tritt am Tag nach 
ihrer Bekanntmachung in Kraft.  

Bothkamp, den 30.03.2022  

 (DS)   gez. Stefani Preuß, 
     Bürgermeisterin 

Gemeinde Bothkamp Gemeinde Bothkamp 

Hinweis: An die Stelle der durch die Ge-
meindevertretung aufgehobenen (öff.-
rechtlichen) Satzungen zum Natur– und 
Kulturerlebniszentrum Leckerhölken ist eine 
privatrechtliche Benutzungsordnung 
getreten, die auf der Internetseite der 
Gemeinde unter www.bothkamp.de ein-
gesehen werden kann. -  Die Redaktion. 

Satzung zur 2. Änderung der Gebührensatzung 
zur Friedhofssatzung der Gemeinde Bothkamp 

Aktuelles Ortsrecht sowie Bauleitplanungen im Verfahren 
jederzeit unter: www.amtpreetzland.de 
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Aktuelles Ortsrecht sowie Bauleitplanungen im Verfahren 
jederzeit unter: www.amtpreetzland.de 

Gemeinde Kühren 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Kühren 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
30.03.2022 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
        erhöht  vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
                des Haushaltsplanes  
                einschl. der Nachträge 
                gegenüber   nunmehr fest- 
                bisher    gesetzt auf 

        EUR  EUR    EUR   EUR 

___________________________________________________________________________________ 

1.  im Verwaltungshaushalt 

  die Einnahmen   314.700      1.121.600  1.436.300 

  die Ausgaben   314.700      1.121.600  1.436.300 

2. im Vermögenshaushalt 

  die Einnahmen   249.600         277.900     527.500 

  die Ausgaben   249.600         277.900     527.500 

 

Kühren, den 01.04.2022   (DS)   gez. Timmermann, Bürgermeister 

 
Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die 
Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zimmer 25, nehmen. 

         Der Amtsvorsteher      Im Auftrag: gez. Dose 

Gemeinde Warnau 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Warnau 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
14.03.2022 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 
§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
        erhöht  vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
                des Haushaltsplanes  
                einschl. der Nachträge 
                gegenüber   nunmehr fest- 
                bisher    gesetzt auf 
        EUR  EUR    EUR   EUR 
___________________________________________________________________________________ 

1.  im Verwaltungshaushalt 
  die Einnahmen   151.400      722.700  874.100 
  die Ausgaben     69.300      825.100  894.400 
2. im Vermögenshaushalt 
  die Einnahmen       6.200      110.200  116.400 
  die Ausgaben       6.200      110.200  116.400 
 
§ 2 Es werden neu festgesetzt: 4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen 
von bisher 0,07 Stellen auf 0,17 Stellen. 
 
Warnau, den 24.03.2022   (DS)   gez. Diesing, Bürgermeister 
 
Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die 
Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zimmer 25, nehmen. 
         Der Amtsvorsteher      Im Auftrag: gez. Dose 

Nicht-amtliche Information* 

Die neue Grundsteuer: Wichtige 
Informationen für Eigentümer:innen 
von Wohngrundstücken 

Ab 2025 wird die Grundsteuer neu be-
rechnet. Dafür werden ab 2022 alle 
Grundstücke in Deutschland neu bewer-
tet. Aktuelle Informationen finden Sie hier. 

Zum ersten Mal wird die auf den neuen 
Grundsteuerwerten basierende Grund-
steuer ab dem 1. Januar 2025 zu zahlen 
sein. Bis dahin gelten die bisherigen Ein-
heitswerte und Grundsteuermessbeträge 
weiter. 

Im Zeitraum vom 1. Juli 2022 bis zum 
31. Oktober 2022 müssen alle Eigentü-
mer:innen eine sogenannte Erklärung 
zur Feststellung des Grundsteuerwerts 
abgeben. 

Warum wird die Grundsteuer refor-
miert? 

Wer Eigentümer:in eines Grundstücks ist, 
zahlt Grundsteuer. Je nach Wert des Grund-
stücks fallen höhere oder niedrigere Ab-
gaben an. Bisher wird die Grundsteuer 
anhand von sogenannten Einheitswerten 
berechnet. Diese Werte beruhen in den 
alten Bundesländern auf den Wertverhält-
nissen aus dem Jahr 1964, in den neuen 
Ländern auf denen aus dem Jahr 1935. 

Die tatsächliche Wertentwicklung eines 
Grundstücks spiegeln sie nicht wider. 
Deshalb erklärte das Bundesverfassungs-
gericht die bisherige Berechnungsmetho-
de für verfassungswidrig und forderte eine 
gesetzliche Neuregelung bis Ende 2019. 

Bundesweit neue Berechnung 

Durch das Grundsteuerreformgesetz 
wurde die geforderte Neuregelung ge-
schaffen. Im Dezember 2019 trat es als 
sogenanntes Bundesmodell in Kraft. Zu-
gleich wurde den Ländern die Möglichkeit 
eingeräumt, eigene abweichende Rege-
lungen über die Grundsteuer zu treffen 
(sogenannte Länderöffnungsklausel). 
Schleswig-Holstein hat davon keinen 
Gebrauch gemacht, sondern setzt das 
wertorientierte Bundesmodell um. Bun-
desweit muss nun der gesamte Grundbe-
sitz durch die Finanzämter neu bewertet 
und die neuen Grundsteuermessbeträge 
müssen festgesetzt werden. Auch in 
Schleswig-Holstein haben bereits die 
Vorbereitungen für die Reform begonnen. 

Anpassung bleibt aufkommensneutral 

Der Hebesatz soll durch die Kommunen 
so angepasst werden, dass die Grund-
steuerreform insgesamt aufkommens-
neutral ist. Das bedeutet, die Kommunen 
werden nach der Reform nicht mehr Steu-
ern einnehmen als zuvor. Für die einzel-
nen Steuerpflichtigen kann sich die Höhe 
der Grundsteuer jedoch ändern. 

Weitere Informationen zur Grundsteuerre-
form finden Sie unter www.schleswig-
holstein.de/grundsteuer 

* © Finanzministerium des Landes SH 
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Gemeinde Bothkamp 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28.02.2003 (GVOBl. Schl.-H. S. 57), zuletzt geändert durch Art. 1 d. Ges. v. 25.05.2021 
(GVOBl. S. 566), der §§ 1, 2, 6 und 8 des Kommunalabgabengesetzes in der Fassung vom 
10.01.2005 (GVOBl. Schl.-H. S. 27), zuletzt geändert durch Art. 3 d. Ges. v. 25.05.2021 (GVOBl. S. 
566), des § 27 Abs. 2 und 3 des Bestattungsgesetzes vom 04.02.2005 (GVOBl. Schl.-H. S. 70) 
zuletzt geändert durch Art. 38 d. Ges. v. 02.05.2018 (GVBl. S. 162) und des § 27 der Friedhofssat-
zung der Gemeinde Bothkamp vom 24.11.2008 wird nach Beschlussfassung durch die Gemein-
devertretung vom 29.03.2022 folgende Satzung zur 2. Änderung der Gebührensatzung zur 
Friedhofssatzung der Gemeinde Bothkamp erlassen: 

Artikel 1 
§ 3 Absatz 7 erhält folgende Fassung: 

 „(7) Zusatzleistungen für die Beisetzung 
Für die Herstellung der Graböffnung, die Beisetzung der Urne sowie das Verschließen 
des Grabes wird eine Gebühr von 290,00 € erhoben. 
Für eine Beisetzung außerhalb der Regelarbeitszeit (z.B. Samstage und Sonntage) wird 
zusätzlich eine Gebühr von 150,00 € erhoben.“ 

Artikel 2 
Die Satzung zur 2. Änderung der Gebührensatzung zur Friedhofssatzung der Gemeinde Both-
kamp tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Sie wird hiermit ausgefertigt und ist 
bekannt zu machen. 
Bothkamp, den 07.04.2022     (DS)  gez. Preuß, Bürgermeisterin 

Satzung zur Aufhebung der Benutzungssatzung des Regionalen Natur- 
und Kulturerlebniszentrums Leckerhölken der Gemeinde Bothkamp 

Aufgrund 

- der §§ 4 Absatz 1 Satz 1, 17 Absatz 1 und 18 Absatz 1 der Gemeindeordnung für das 
Land Schleswig-Holstein (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.02.2003 
(Gesetz- und Verordnungsblatt Schleswig-Holstein, Seite 57), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 25.05.2021 (Gesetz- und Verordnungsblatt Schleswig-Holstein, Seite 566) 

- des § 45 des Allgemeinen Verwaltungsgesetzes für das Land Schleswig-Holstein (LVwG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 02.06.1992 (Gesetz- und Verordnungsblatt 
Schleswig-Holstein, Seite 243), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26.02.2021 (Gesetz- 
und Verordnungsblatt Schleswig-Holstein, Seite 222) 

- der §§ 1 Absatz 1, 2 Absatz 1, 4 Absatz 1 Alternative 2 und 6 Absatz 1 bis 4 des Kommu-
nalabgabengesetzes des Landes Schleswig-Holstein (KAG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 10.01.2005 (Gesetz- und Verordnungsblatt Schleswig-Holstein, Seite 27), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 25.05.2021 (Gesetz- und Verordnungs-
blatt Schleswig-Holstein, Seite 566) 

wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom 28.03.2022 folgende Sat-
zung zur Aufhebung der Benutzungssatzung für das Natur- und Kulturerlebniszentrum Lecker-
hölken der Gemeinde Bothkamp erlassen: 

Artikel I 

Die Benutzungssatzung für das Natur- und Kulturerlebniszentrum Leckerhölken der Gemeinde 
Bothkamp vom 15.07.2010 wird aufgehoben. 

Artikel II 

Die Satzung zur Aufhebung der Benutzungssatzung für das Natur- und Kulturerlebniszentrum 
Leckerhölken der Gemeinde Bothkamp tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.  

Bothkamp, den 30.03.2022      (DS)    gez. Stefani Preuß 
                Bürgermeisterin 

Satzung zur Aufhebung 
der Gebührensatzung des 

Regionalen Natur- und Kulturer-
lebniszentrums Leckerhölken 

der Gemeinde Bothkamp 
Aufgrund 

- der §§ 4 Absatz 1 Satz 1, 17 Absatz 1 
und 18 Absatz 1 der Gemeindeordnung für 
das Land Schleswig-Holstein (GO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
28.02.2003 (Gesetz- und Verordnungsblatt 
Schleswig-Holstein, Seite 57), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 25.05.2021 (Gesetz- 
und Verordnungsblatt Schleswig-Holstein, 
Seite 566) 

- des § 45 des Allgemeinen Verwaltungs-
gesetzes für das Land Schleswig-Holstein 
(LVwG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 02.06.1992 (Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt Schleswig-Holstein, Seite 
243), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
26.02.2021 (Gesetz- und Verordnungsblatt 
Schleswig-Holstein, Seite 222) 

- der §§ 1 Absatz 1, 2 Absatz 1, 4 Absatz 
1 Alternative 2 und 6 Absatz 1 bis 4 des 
Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein (KAG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 10.01.2005 
(Gesetz- und Verordnungsblatt Schleswig-
Holstein, Seite 27), zuletzt geändert durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 25.05.2021 
(Gesetz- und Verordnungsblatt Schleswig-
Holstein, Seite 566) 

wird nach Beschlussfassung durch die 
Gemeindevertretung vom 28.03.2022 fol-
gende Satzung zur Aufhebung der Gebüh-
rensatzung für die Nutzung des Natur- und 
Kulturerlebniszentrums Leckerhölken der 
Gemeinde Bothkamp erlassen: 

Artikel I 

Die Gebührensatzung für das Natur- und 
Kulturerlebniszentrum Leckerhölken der 
Gemeinde Bothkamp vom 15.07.2010 in 
der Fassung der 3. Änderungssatzung vom 
16.11.2017 wird aufgehoben. 

Artikel II 

Die Satzung zur Aufhebung der Gebühren-
satzung für die Nutzung des Natur- und 
Kulturerlebniszentrums Leckerhölken der 
Gemeinde Bothkamp tritt am Tag nach 
ihrer Bekanntmachung in Kraft.  

Bothkamp, den 30.03.2022  

 (DS)   gez. Stefani Preuß, 
     Bürgermeisterin 

Gemeinde Bothkamp Gemeinde Bothkamp 

Hinweis: An die Stelle der durch die Ge-
meindevertretung aufgehobenen (öff.-
rechtlichen) Satzungen zum Natur– und 
Kulturerlebniszentrum Leckerhölken ist eine 
privatrechtliche Benutzungsordnung 
getreten, die auf der Internetseite der 
Gemeinde unter www.bothkamp.de ein-
gesehen werden kann. -  Die Redaktion. 

Satzung zur 2. Änderung der Gebührensatzung 
zur Friedhofssatzung der Gemeinde Bothkamp 

Aktuelles Ortsrecht sowie Bauleitplanungen im Verfahren 
jederzeit unter: www.amtpreetzland.de 
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Aktuelles Ortsrecht sowie Bauleitplanungen im Verfahren 
jederzeit unter: www.amtpreetzland.de 

Gemeinde Kühren 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Kühren 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
30.03.2022 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
        erhöht  vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
                des Haushaltsplanes  
                einschl. der Nachträge 
                gegenüber   nunmehr fest- 
                bisher    gesetzt auf 

        EUR  EUR    EUR   EUR 

___________________________________________________________________________________ 

1.  im Verwaltungshaushalt 

  die Einnahmen   314.700      1.121.600  1.436.300 

  die Ausgaben   314.700      1.121.600  1.436.300 

2. im Vermögenshaushalt 

  die Einnahmen   249.600         277.900     527.500 

  die Ausgaben   249.600         277.900     527.500 

 

Kühren, den 01.04.2022   (DS)   gez. Timmermann, Bürgermeister 

 
Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die 
Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zimmer 25, nehmen. 

         Der Amtsvorsteher      Im Auftrag: gez. Dose 

Gemeinde Warnau 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Warnau 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
14.03.2022 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 
§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
        erhöht  vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
                des Haushaltsplanes  
                einschl. der Nachträge 
                gegenüber   nunmehr fest- 
                bisher    gesetzt auf 
        EUR  EUR    EUR   EUR 
___________________________________________________________________________________ 

1.  im Verwaltungshaushalt 
  die Einnahmen   151.400      722.700  874.100 
  die Ausgaben     69.300      825.100  894.400 
2. im Vermögenshaushalt 
  die Einnahmen       6.200      110.200  116.400 
  die Ausgaben       6.200      110.200  116.400 
 
§ 2 Es werden neu festgesetzt: 4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen 
von bisher 0,07 Stellen auf 0,17 Stellen. 
 
Warnau, den 24.03.2022   (DS)   gez. Diesing, Bürgermeister 
 
Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die 
Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zimmer 25, nehmen. 
         Der Amtsvorsteher      Im Auftrag: gez. Dose 

Nicht-amtliche Information* 

Die neue Grundsteuer: Wichtige 
Informationen für Eigentümer:innen 
von Wohngrundstücken 

Ab 2025 wird die Grundsteuer neu be-
rechnet. Dafür werden ab 2022 alle 
Grundstücke in Deutschland neu bewer-
tet. Aktuelle Informationen finden Sie hier. 

Zum ersten Mal wird die auf den neuen 
Grundsteuerwerten basierende Grund-
steuer ab dem 1. Januar 2025 zu zahlen 
sein. Bis dahin gelten die bisherigen Ein-
heitswerte und Grundsteuermessbeträge 
weiter. 

Im Zeitraum vom 1. Juli 2022 bis zum 
31. Oktober 2022 müssen alle Eigentü-
mer:innen eine sogenannte Erklärung 
zur Feststellung des Grundsteuerwerts 
abgeben. 

Warum wird die Grundsteuer refor-
miert? 

Wer Eigentümer:in eines Grundstücks ist, 
zahlt Grundsteuer. Je nach Wert des Grund-
stücks fallen höhere oder niedrigere Ab-
gaben an. Bisher wird die Grundsteuer 
anhand von sogenannten Einheitswerten 
berechnet. Diese Werte beruhen in den 
alten Bundesländern auf den Wertverhält-
nissen aus dem Jahr 1964, in den neuen 
Ländern auf denen aus dem Jahr 1935. 

Die tatsächliche Wertentwicklung eines 
Grundstücks spiegeln sie nicht wider. 
Deshalb erklärte das Bundesverfassungs-
gericht die bisherige Berechnungsmetho-
de für verfassungswidrig und forderte eine 
gesetzliche Neuregelung bis Ende 2019. 

Bundesweit neue Berechnung 

Durch das Grundsteuerreformgesetz 
wurde die geforderte Neuregelung ge-
schaffen. Im Dezember 2019 trat es als 
sogenanntes Bundesmodell in Kraft. Zu-
gleich wurde den Ländern die Möglichkeit 
eingeräumt, eigene abweichende Rege-
lungen über die Grundsteuer zu treffen 
(sogenannte Länderöffnungsklausel). 
Schleswig-Holstein hat davon keinen 
Gebrauch gemacht, sondern setzt das 
wertorientierte Bundesmodell um. Bun-
desweit muss nun der gesamte Grundbe-
sitz durch die Finanzämter neu bewertet 
und die neuen Grundsteuermessbeträge 
müssen festgesetzt werden. Auch in 
Schleswig-Holstein haben bereits die 
Vorbereitungen für die Reform begonnen. 

Anpassung bleibt aufkommensneutral 

Der Hebesatz soll durch die Kommunen 
so angepasst werden, dass die Grund-
steuerreform insgesamt aufkommens-
neutral ist. Das bedeutet, die Kommunen 
werden nach der Reform nicht mehr Steu-
ern einnehmen als zuvor. Für die einzel-
nen Steuerpflichtigen kann sich die Höhe 
der Grundsteuer jedoch ändern. 

Weitere Informationen zur Grundsteuerre-
form finden Sie unter www.schleswig-
holstein.de/grundsteuer 

* © Finanzministerium des Landes SH 
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Satzung zur 2. Änderung der  
Satzung der Gemeinde Lehmkuhlen über 

den Betrieb und die Benutzung der  
kommunalen Kindertageseinrichtung 

„Kindergarten Lehmkuhlener Wühlmäuse“ 

(Benutzungs- und Gebührensatzung) 

Aufgrund 

- der §§ 4 Absatz 1 Satz 1, 17 Absatz 1 
und 18 Absatz 1 der Gemeindeordnung für 
das Land Schleswig-Holstein (GO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
28.02.2003 (Gesetz- und Verordnungsblatt 
Schleswig-Holstein, Seite 57), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
25.05.2021 (Gesetz- und Verordnungsblatt 
Schleswig-Holstein, Seite 566) 

- des § 45 des Allgemeinen Verwaltungs-
gesetzes für das Land Schleswig-Holstein 
(LVwG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 02.06.1992 (Gesetz- und Verordnungs-
blatt Schleswig-Holstein, Seite 243), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 26.02.2021 
(Gesetz- und Verordnungsblatt Schleswig-
Holstein, Seite 222) 

- der §§ 1 Absatz 1, 2 Absatz 1, 4 Absatz 1 
Alternative 2 und 6 Absatz 1 bis 4 des Kom-
munalabgabengesetzes des Landes Schles-
wig-Holstein (KAG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 10.01.2005 (Gesetz- und 
Verordnungsblatt Schleswig-Holstein, Seite 
27), zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 25.05.2021 (Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt Schleswig-Holstein, Seite 566) 

- des § 31 Absatz 1 und Absatz 2 Satz 1 
des Kindertagesförderungsgesetzes (KiTaG) 
vom 12.12.2019 (Gesetz- und Verordnungs-
blatt Schleswig-Holstein, Seite 759), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
15.12.2021 (Gesetz- und Verordnungsblatt 
Schleswig-Holstein, Seite 1498) 

wird nach Beschlussfassung durch die Ge-
meindevertretung vom 07.04.2022 folgende 
Satzung zur 2. Änderung der Satzung der 
Gemeinde Lehmkuhlen über den Betrieb und 
die Benutzung der kommunalen Kinderta-
geseinrichtung „Kindergarten Lehmkuhlener 
Wühlmäuse“ (Benutzungs- und Gebühren-
satzung) erlassen: 

Artikel I 

§ 2 Abs. 5 wird wie folgt geändert: 

§ 2 Aufnahme in die Einrichtung 

(5) Die Gemeinden Schellhorn und Wahls-
torf haben sich bei Errichtung der Kinderta-
geseinrichtung (Elementargruppen) an den 
Investitionskosten beteiligt. Entsprechend der 
im Zusatzvertrag vereinbarten Quote, werden 
5 Plätze vom Gesamtplatzkontingent der 40 
Elementarplätze an Kinder aus der Gemein-
de Schellhorn und weitere 5 Plätze vom 
Gesamtplatzkontingent der 40 Elementarplätze 
an Kinder aus der Gemeinde Wahlstorf ver-
geben.  

Die Gemeinde Wahlstorf hat sich zudem an 
den Investitionskosten zur Errichtung der 
Krippengruppe beteiligt. Entsprechend der 
im Zusatzvertrag vereinbarten Quote, werden 

Gemeinde Lehmkuhlen 

Gemeinde Lehmkuhlen 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Lehmkuhlen 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
07.04.2022 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 
§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
        erhöht  vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
                des Haushaltsplanes  
                einschl. der Nachträge 
                gegenüber   nunmehr fest- 
                bisher    gesetzt auf 
        EUR  EUR    EUR   EUR 
___________________________________________________________________________________ 

1.  im Verwaltungshaushalt 
  die Einnahmen     40.000      2.828.000  2.868.000 
  die Ausgaben     40.000      2.828.000  2.868.000 
2. im Vermögenshaushalt 
  die Einnahmen   222.900         293.300     516.200 
  die Ausgaben   222.900         293.300     516.200 
 
§ 2 Es werden neu festgesetzt: 4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgeweisenen Stellen 
von bisher 8,79 Stellen auf 9,29 Stellen. 
Lehmkuhlen, den 12.04.2022   (DS)   gez. Frehse, Bürgermeister 
 
Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die 
Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zimmer 25, nehmen. 
         Der Amtsvorsteher      Im Auftrag: gez. Dose 

2 Plätze vom Gesamtplatzkontingent der 
10 Krippenplätze an Kinder aus der Ge-
meinde Wahlstorf vergeben. 

Kinder aus anderen Gemeinden können 
nur aufgenommen werden, wenn freie 
Plätze zur Verfügung stehen, nachdem alle 
Lehmkuhlener Kinder mit einem Platz ver-
sorgt wurden und Kinder aus den Gemein-
den Schellhorn und Wahlstorf entspre-
chend der o. g. Quoten aufgenommen 
wurden. 

Artikel II 

§ 12 Abs. 3 und 4 werden wie folgt geän-
dert: 

§ 12 Gebühren 

(3) Für die Festsetzung der Höhe der Be-
nutzungsgebühr gelten die gesetzlichen 
Bestimmungen des § 31 Absatz 1 Satz 1 
KiTaG (Höchstgrenze für Elternbeiträge): 

„Die zu entrichtenden Benutzungsgebüh-
ren dürfen monatlich  

1.  5,80 € für Kinder, die das dritte Lebens-
jahr zu Beginn des Monats noch nicht  
vollendet haben, und 

2.  5,66 € für ältere Kinder pro wöchentli-
cher Betreuungsstunde 

nicht übersteigen.“ 

Sofern durch eine Änderung des § 31 Ab-
satz 1 KiTaG eine Änderung der in Satz 1 
genannten Beträge erfolgt, treten die geän-
derten Beträge an deren Stelle. 

(4) Die Gemeinde Lehmkuhlen erhebt als 
Benutzungsgebühr für den „Kindergarten 
Lehmkuhlener Wühlmäuse“ den gesetzlich 
festgelegten Höchstsatz für Elternbeiträge 
entsprechend des § 31 Absatz 1 Satz 1 
KiTaG. Aktuell beläuft sich die monatliche, 
gerundete Benutzungsgebühr entspre-
chend der im „Kindergarten Lehmkuhlener 
Wühlmäuse“ angebotenen Betreuungszeit 
auf: 

Krippengruppe (unter 3 Jährige) 

 Betreuungszeit    Regelgebühr 
 pro Tag 

 07:45 – 13:00 Uhr 
 (25 Stunden/Woche)  152,00 € 

 07:00 – 15:00 Uhr 
 (40 Stunden/Woche)  232,00 € 

Elementargruppen (3 – 6 Jährige) 

 Betreuungszeit    Regelgebühr 
 pro Tag 

 07:45 – 12:45 Uhr 
 (25 Stunden/Woche)  141,00 € 

 07:00 – 15:00 Uhr 
 (40 Stunden/Woche)  226,00 € 

Artikel III 

Diese Änderungssatzung tritt rückwirkend 
zum 01.03.2022 in Kraft. Sie ist auszuferti-
gen und öffentlich bekannt zu machen. 

Lehmkuhlen, den 08.04.2022 

 (DS)    gez. Günter Frehse 
     - Bürgermeister - 
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Gemeinde Lehmkuhlen 

Gemeinde Lehmkuhlen 

www.amtpreetzland.de 

Bebauungsplan Nr. 5 der Gemeinde Lehmkuhlen 
für das Gebiet „Östlich des Fliederwegs“  

Hier: (a) Aufstellungsbeschluss, Bekanntmachung gem. § 2 Abs.1 S. 2 BauGB 
 (b) Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit  gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

(a) Die Gemeindevertretung Lehmkuhlen hat in ihrer Sitzung vom 06.12.2021 be-
schlossen, für 

das Gebiet „Östlich des Fliederwegs“ im Ortsteil Falkendorf 
(siehe Skizze des Plangeltungsbereichs) 

einen Bebauungsplan aufzustellen. Dies wird hiermit bekannt gemacht, § 2 Abs. 1 
Satz 2 BauGB. 
Es wurde beschlossen, den Bebauungsplan im vereinfachten Verfahren gem. § 13b 
BauGB aufzustellen. Dabei wird von einer Umweltprüfung abgesehen, weil der B-Plan 
nach § 13b BauGB Wohnnutzungen auf Außenbereichsflächen begründet. 
In dem Aufstellungsbeschluss wurde bestimmt, dass von einer frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nicht abgesehen wird.  
(b) Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung nach § 3 
Abs. 1 BauGB soll durch Auslegung der Planunterlagen für die Dauer eines Monats in 
der Amtsverwaltung Preetz-Land  erfolgen. 
Es wird hiermit bekanntgemacht, dass für den B-Plan Nr. 5 „Östlich des Fliederwegs“ 
ab sofort für die Dauer eines Monats die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung 
in der Amtsverwaltung Preetz-Land, Am Berg 2, 24211 Schellhorn, Zimmer 12, wäh-
rend der Öffnungszeiten gegeben ist. 

Bebauungsplan Nr. 6 der Gemeinde Lehmkuhlen 
für das Gebiet „Preetzer Redder“  

Hier: (a) Aufstellungsbeschluss, 
  Bekanntmachung gem. § 2 Abs.1 S. 2 BauGB 
 (b) Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
  gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

(a) Die Gemeindevertretung Lehmkuhlen hat in ihrer Sitzung vom 06.12.2021 
beschlossen, für 

das Gebiet „Preetzer Redder“, im Ortsteil Trent 
(siehe Skizze des Plangeltungsbereichs) 

einen Bebauungsplan aufzustellen. Dies wird hiermit bekannt gemacht, § 2 
Abs. 1 Satz 2 BauGB. 

Es wurde beschlossen, den Bebauungsplan im vereinfachten Verfahren gem. 
§ 13b BauGB aufzustellen. Dabei wird von einer Umweltprüfung abgesehen, 
weil der B-Plan nach § 13b BauGB Wohnnutzungen auf Außenbereichsflächen 
begründet. 

In dem Aufstellungsbeschluss wurde bestimmt, dass von einer frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und der sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nicht abgesehen wird.  

(b) Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung 
nach § 3 Abs. 1 BauGB soll durch Auslegung der Planunterlagen für die Dauer 
eines Monats in der Amtsverwaltung Preetz-Land  erfolgen. 

Es wird hiermit bekanntgemacht, dass für den B-Plan Nr. 5 „Östlich des Flieder-
wegs“ ab sofort für die Dauer eines Monats die Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung in der Amtsverwaltung Preetz-Land, Am Berg 2, 24211 Schell-
horn, Zimmer 12, während der Öffnungszeiten gegeben ist. 

Parallel dazu sind die Planunterlagen im Internet auf der Seite 
www.amtpreetzland.de, dort unter: Bauleitplanungen im Verfahren -> Ge-
meinde Lehmkuhlen (OT Trent) einsehbar. 

Schellhorn, den 08.04.2022   Der Amtsvorsteher  Im Auftrag: gez. Jann 

www.amtpreetzland.de 

Parallel dazu sind die Planunterlagen im Internet auf der Seite www.amtpreetzland.de, 
dort unter: Bauleitplanungen im Verfahren -> Gemeinde Lehmkuhlen (OT Falkendorf) einsehbar. 

Schellhorn, den 08.04.2022    Der Amtsvorsteher    Im Auftrag: gez. Jann 
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Satzung zur 2. Änderung der  
Satzung der Gemeinde Lehmkuhlen über 

den Betrieb und die Benutzung der  
kommunalen Kindertageseinrichtung 

„Kindergarten Lehmkuhlener Wühlmäuse“ 

(Benutzungs- und Gebührensatzung) 

Aufgrund 

- der §§ 4 Absatz 1 Satz 1, 17 Absatz 1 
und 18 Absatz 1 der Gemeindeordnung für 
das Land Schleswig-Holstein (GO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
28.02.2003 (Gesetz- und Verordnungsblatt 
Schleswig-Holstein, Seite 57), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
25.05.2021 (Gesetz- und Verordnungsblatt 
Schleswig-Holstein, Seite 566) 

- des § 45 des Allgemeinen Verwaltungs-
gesetzes für das Land Schleswig-Holstein 
(LVwG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 02.06.1992 (Gesetz- und Verordnungs-
blatt Schleswig-Holstein, Seite 243), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 26.02.2021 
(Gesetz- und Verordnungsblatt Schleswig-
Holstein, Seite 222) 

- der §§ 1 Absatz 1, 2 Absatz 1, 4 Absatz 1 
Alternative 2 und 6 Absatz 1 bis 4 des Kom-
munalabgabengesetzes des Landes Schles-
wig-Holstein (KAG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 10.01.2005 (Gesetz- und 
Verordnungsblatt Schleswig-Holstein, Seite 
27), zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 25.05.2021 (Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt Schleswig-Holstein, Seite 566) 

- des § 31 Absatz 1 und Absatz 2 Satz 1 
des Kindertagesförderungsgesetzes (KiTaG) 
vom 12.12.2019 (Gesetz- und Verordnungs-
blatt Schleswig-Holstein, Seite 759), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
15.12.2021 (Gesetz- und Verordnungsblatt 
Schleswig-Holstein, Seite 1498) 

wird nach Beschlussfassung durch die Ge-
meindevertretung vom 07.04.2022 folgende 
Satzung zur 2. Änderung der Satzung der 
Gemeinde Lehmkuhlen über den Betrieb und 
die Benutzung der kommunalen Kinderta-
geseinrichtung „Kindergarten Lehmkuhlener 
Wühlmäuse“ (Benutzungs- und Gebühren-
satzung) erlassen: 

Artikel I 

§ 2 Abs. 5 wird wie folgt geändert: 

§ 2 Aufnahme in die Einrichtung 

(5) Die Gemeinden Schellhorn und Wahls-
torf haben sich bei Errichtung der Kinderta-
geseinrichtung (Elementargruppen) an den 
Investitionskosten beteiligt. Entsprechend der 
im Zusatzvertrag vereinbarten Quote, werden 
5 Plätze vom Gesamtplatzkontingent der 40 
Elementarplätze an Kinder aus der Gemein-
de Schellhorn und weitere 5 Plätze vom 
Gesamtplatzkontingent der 40 Elementarplätze 
an Kinder aus der Gemeinde Wahlstorf ver-
geben.  

Die Gemeinde Wahlstorf hat sich zudem an 
den Investitionskosten zur Errichtung der 
Krippengruppe beteiligt. Entsprechend der 
im Zusatzvertrag vereinbarten Quote, werden 

Gemeinde Lehmkuhlen 

Gemeinde Lehmkuhlen 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Lehmkuhlen 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
07.04.2022 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 
§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
        erhöht  vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
                des Haushaltsplanes  
                einschl. der Nachträge 
                gegenüber   nunmehr fest- 
                bisher    gesetzt auf 
        EUR  EUR    EUR   EUR 
___________________________________________________________________________________ 

1.  im Verwaltungshaushalt 
  die Einnahmen     40.000      2.828.000  2.868.000 
  die Ausgaben     40.000      2.828.000  2.868.000 
2. im Vermögenshaushalt 
  die Einnahmen   222.900         293.300     516.200 
  die Ausgaben   222.900         293.300     516.200 
 
§ 2 Es werden neu festgesetzt: 4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgeweisenen Stellen 
von bisher 8,79 Stellen auf 9,29 Stellen. 
Lehmkuhlen, den 12.04.2022   (DS)   gez. Frehse, Bürgermeister 
 
Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die 
Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zimmer 25, nehmen. 
         Der Amtsvorsteher      Im Auftrag: gez. Dose 

2 Plätze vom Gesamtplatzkontingent der 
10 Krippenplätze an Kinder aus der Ge-
meinde Wahlstorf vergeben. 

Kinder aus anderen Gemeinden können 
nur aufgenommen werden, wenn freie 
Plätze zur Verfügung stehen, nachdem alle 
Lehmkuhlener Kinder mit einem Platz ver-
sorgt wurden und Kinder aus den Gemein-
den Schellhorn und Wahlstorf entspre-
chend der o. g. Quoten aufgenommen 
wurden. 

Artikel II 

§ 12 Abs. 3 und 4 werden wie folgt geän-
dert: 

§ 12 Gebühren 

(3) Für die Festsetzung der Höhe der Be-
nutzungsgebühr gelten die gesetzlichen 
Bestimmungen des § 31 Absatz 1 Satz 1 
KiTaG (Höchstgrenze für Elternbeiträge): 

„Die zu entrichtenden Benutzungsgebüh-
ren dürfen monatlich  

1.  5,80 € für Kinder, die das dritte Lebens-
jahr zu Beginn des Monats noch nicht  
vollendet haben, und 

2.  5,66 € für ältere Kinder pro wöchentli-
cher Betreuungsstunde 

nicht übersteigen.“ 

Sofern durch eine Änderung des § 31 Ab-
satz 1 KiTaG eine Änderung der in Satz 1 
genannten Beträge erfolgt, treten die geän-
derten Beträge an deren Stelle. 

(4) Die Gemeinde Lehmkuhlen erhebt als 
Benutzungsgebühr für den „Kindergarten 
Lehmkuhlener Wühlmäuse“ den gesetzlich 
festgelegten Höchstsatz für Elternbeiträge 
entsprechend des § 31 Absatz 1 Satz 1 
KiTaG. Aktuell beläuft sich die monatliche, 
gerundete Benutzungsgebühr entspre-
chend der im „Kindergarten Lehmkuhlener 
Wühlmäuse“ angebotenen Betreuungszeit 
auf: 

Krippengruppe (unter 3 Jährige) 

 Betreuungszeit    Regelgebühr 
 pro Tag 

 07:45 – 13:00 Uhr 
 (25 Stunden/Woche)  152,00 € 

 07:00 – 15:00 Uhr 
 (40 Stunden/Woche)  232,00 € 

Elementargruppen (3 – 6 Jährige) 

 Betreuungszeit    Regelgebühr 
 pro Tag 

 07:45 – 12:45 Uhr 
 (25 Stunden/Woche)  141,00 € 

 07:00 – 15:00 Uhr 
 (40 Stunden/Woche)  226,00 € 

Artikel III 

Diese Änderungssatzung tritt rückwirkend 
zum 01.03.2022 in Kraft. Sie ist auszuferti-
gen und öffentlich bekannt zu machen. 

Lehmkuhlen, den 08.04.2022 

 (DS)    gez. Günter Frehse 
     - Bürgermeister - 
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Gemeinde Lehmkuhlen 

Gemeinde Lehmkuhlen 

www.amtpreetzland.de 

Bebauungsplan Nr. 5 der Gemeinde Lehmkuhlen 
für das Gebiet „Östlich des Fliederwegs“  

Hier: (a) Aufstellungsbeschluss, Bekanntmachung gem. § 2 Abs.1 S. 2 BauGB 
 (b) Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit  gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

(a) Die Gemeindevertretung Lehmkuhlen hat in ihrer Sitzung vom 06.12.2021 be-
schlossen, für 

das Gebiet „Östlich des Fliederwegs“ im Ortsteil Falkendorf 
(siehe Skizze des Plangeltungsbereichs) 

einen Bebauungsplan aufzustellen. Dies wird hiermit bekannt gemacht, § 2 Abs. 1 
Satz 2 BauGB. 
Es wurde beschlossen, den Bebauungsplan im vereinfachten Verfahren gem. § 13b 
BauGB aufzustellen. Dabei wird von einer Umweltprüfung abgesehen, weil der B-Plan 
nach § 13b BauGB Wohnnutzungen auf Außenbereichsflächen begründet. 
In dem Aufstellungsbeschluss wurde bestimmt, dass von einer frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nicht abgesehen wird.  
(b) Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung nach § 3 
Abs. 1 BauGB soll durch Auslegung der Planunterlagen für die Dauer eines Monats in 
der Amtsverwaltung Preetz-Land  erfolgen. 
Es wird hiermit bekanntgemacht, dass für den B-Plan Nr. 5 „Östlich des Fliederwegs“ 
ab sofort für die Dauer eines Monats die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung 
in der Amtsverwaltung Preetz-Land, Am Berg 2, 24211 Schellhorn, Zimmer 12, wäh-
rend der Öffnungszeiten gegeben ist. 

Bebauungsplan Nr. 6 der Gemeinde Lehmkuhlen 
für das Gebiet „Preetzer Redder“  

Hier: (a) Aufstellungsbeschluss, 
  Bekanntmachung gem. § 2 Abs.1 S. 2 BauGB 
 (b) Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
  gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

(a) Die Gemeindevertretung Lehmkuhlen hat in ihrer Sitzung vom 06.12.2021 
beschlossen, für 

das Gebiet „Preetzer Redder“, im Ortsteil Trent 
(siehe Skizze des Plangeltungsbereichs) 

einen Bebauungsplan aufzustellen. Dies wird hiermit bekannt gemacht, § 2 
Abs. 1 Satz 2 BauGB. 

Es wurde beschlossen, den Bebauungsplan im vereinfachten Verfahren gem. 
§ 13b BauGB aufzustellen. Dabei wird von einer Umweltprüfung abgesehen, 
weil der B-Plan nach § 13b BauGB Wohnnutzungen auf Außenbereichsflächen 
begründet. 

In dem Aufstellungsbeschluss wurde bestimmt, dass von einer frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und der sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nicht abgesehen wird.  

(b) Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung 
nach § 3 Abs. 1 BauGB soll durch Auslegung der Planunterlagen für die Dauer 
eines Monats in der Amtsverwaltung Preetz-Land  erfolgen. 

Es wird hiermit bekanntgemacht, dass für den B-Plan Nr. 5 „Östlich des Flieder-
wegs“ ab sofort für die Dauer eines Monats die Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung in der Amtsverwaltung Preetz-Land, Am Berg 2, 24211 Schell-
horn, Zimmer 12, während der Öffnungszeiten gegeben ist. 

Parallel dazu sind die Planunterlagen im Internet auf der Seite 
www.amtpreetzland.de, dort unter: Bauleitplanungen im Verfahren -> Ge-
meinde Lehmkuhlen (OT Trent) einsehbar. 

Schellhorn, den 08.04.2022   Der Amtsvorsteher  Im Auftrag: gez. Jann 

www.amtpreetzland.de 

Parallel dazu sind die Planunterlagen im Internet auf der Seite www.amtpreetzland.de, 
dort unter: Bauleitplanungen im Verfahren -> Gemeinde Lehmkuhlen (OT Falkendorf) einsehbar. 

Schellhorn, den 08.04.2022    Der Amtsvorsteher    Im Auftrag: gez. Jann 
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Hauptsatzung 
der Gemeinde Postfeld 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für 
Schleswig-Holstein in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 28.02.2003 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 57), zuletzt geändert durch Art. 1 
des Gesetzes vom 25.05.2021 (GVOBl. Schl.-
H. S. 566) wird nach Beschluss der Gemein-
devertretung Postfeld vom 25.11.2021 und 
mit Genehmigung der Landrätin des Kreises 
Plön folgende Satzung erlassen: 

Leitbild der Gemeinde Postfeld 

Postfeld ist ein junges, lebensfrohes, gewach-
senes Dorf. Tolerant steht die Dorfgemein-
schaft neuen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
offen, ohne ihre dörfliche Identität zu verlieren. 
Jung und Alt finden in Postfeld eine kulturelle 
Heimat. Sie bietet allen Bürgerinnen und Bür-
gern Sicherheit und Halt. Die Gemeinschaft 
der Bürgerinnen und Bürger ist die Grundlage 
für die Zukunft unserer Gemeinde. Jeder Ein-
zelne gestaltet unsere Gemeinde mit. 
Dadurch ist die Gemeinde ein Spiegelbild 
aller Bürgerinnen und Bürger. Wir reagieren 
auf die sich verändernden wirtschaftlichen 
Bedingungen. Zukünftigen Entwicklungen 
stehen wir offen gegenüber. Wir fördern Initia-
tiven unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ihren Lebensunterhalt in der Region zu verdie-
nen. Durch Stärkung der Region, stärken wir 
unser Dorf. Zu einem lebendigen Dorf gehö-
ren Landwirtschaft und Gewerbe. Wir leben im 
Einklang mit einer vielfältigen schützenswer-
ten Natur und sind uns unserer Verantwortung 
für die Umwelt bewusst. Zu ihrer Erhaltung 
tragen wir bei. Die uns übertragenen Aufga-
ben betrachten wir als Teil der sozialen Ver-
antwortung gegenüber den zukünftigen Gene-
rationen. 

§ 1 Wappen, Flagge, Siegel 

(1) Das Gemeindewappen zeigt unter blau-
em Schildhaupt, darin drei goldene Garben, 
in Silber ein rotes Mühlrad. 
(2) Die Gemeindeflagge zeigt auf einem in 
einen schmaleren blauen Streifen oben und 
einen breiteren weißen Streifen unten geteil-
ten Flaggentuch die Figuren des Gemeinde-
wappens in flaggengerechter Tingierung. 
(3) Das Dienstsiegel zeigt das Gemeinde-
wappen mit der Umschrift: “Gemeinde Post-
feld, Kreis Plön“. 
(4) Die Verwendung des Gemeindewappens 
durch Dritte bedarf der Zustimmung der Ge-
meindevertretung. 

§ 2 Bürgermeister/in 

(1) Der/Dem Bürgermeister/in obliegen die 
ihr/ihm gesetzlich übertragenen Aufgaben. 

(2) Sie/Er entscheidet ferner über 

1. Stundungen bis zu einem Betrag von 
2.500 €,  

2. Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde 
und Niederschlagung solcher Ansprüche, 
Führung von Rechtsstreiten und Ab-
schluss von Vergleichen, soweit ein Be-
trag von 1.000 € nicht überschritten wird, 

3. Erwerb von Vermögensgegenständen, 
soweit der Wert des Vermögensgegen-
standes einen Betrag von 2.500 € nicht 
übersteigt, 

4. Veräußerung und Belastung von Gemein-
devermögen, soweit der Wert des Vermö-
gensgegenstandes oder die Belastung 
einen Wert von 3.000 € nicht übersteigt, 

5. Annahme oder Vermittlung von Schen-
kungen, Spenden und ähnlichen Zuwen-
dungen bis zu einem Wert von 2.500 €, 

6. Anmietung und Anpachtung von Grund-
stücken und Gebäuden, soweit der mo-
natliche Mietzins 200 € nicht übersteigt, 

7. Vergabe von Aufträgen bis zu einem Wert 
von 2.500 € (§ 4 Abs. 6 bleibt unberührt), 

8. Erteilung des gemeindlichen Einverneh-
mens nach § 36 BauGB, sofern die Ver-
wirklichung des betreffenden Vorhabens 
nicht die Grundzüge der Planung berührt 
oder von besonderer städtebaulicher 
Bedeutung ist, 

9. Abgabe einer Erklärung bzw. Antragstel-
lung nach § 68 Abs. 2 Ziffer 4 LBO. 

§ 3 Gleichstellungsbeauftragte 

(1) 1Die Gleichstellungsbeauftragte des Am-
tes Preetz-Land kann an den Sitzungen der 
Gemeindevertretung und der Ausschüsse 
teilnehmen. 2Dies gilt auch für nichtöffentliche 
Teile von Sitzungen. 3Zeit, Ort und Tagesord-
nung der Sitzungen sind ihr rechtzeitig be-
kannt zu geben. 4In Angelegenheiten ihres 
Aufgabenbereichs ist ihr auf Wunsch das 
Wort zu erteilen. 

(2) 1Die Gleichstellungsbeauftragte trägt zur 
Verwirklichung der Gleichberechtigung von 
Frauen und Männern in der Gemeinde bei. 
2Sie ist dabei insbesondere in folgenden 
Aufgabenbereichen tätig: 

 Einbringung frauenspezifischer Belange 
in die Arbeit der Gemeindevertretung, 

 Prüfung von Verwaltungsvorlagen auf ihre 
Auswirkungen für Frauen, z.B. auch bei 
der Aufstellung eines Bebauungsplanes, 

 Mitarbeit an Initiativen zur Verbesserung 
der Situation von Frauen in der Gemein-
de, 

 Anbieten von Sprechstunden und Bera-
tung für hilfesuchende Frauen, 

 Zusammenarbeit mit gesellschaftlichen 
Gruppen, Institutionen, Betrieben und 
Behörden, um frauenspezifische Belange 
wahrzunehmen. 

(3) 1Sie ist im Rahmen ihres Aufgabenbe-
reichs an allen Vorhaben so frühzeitig zu 
beteiligen, dass ihre Initiativen, Anregungen, 
Vorschläge, Bedenken oder sonstige Stel-
lungnahmen berücksichtigt werden können. 
2Dazu sind ihr die zur Erfüllung ihrer Aufga-
ben notwendigen Unterlagen zur Kenntnis zu 
geben sowie erbetene Auskünfte zu erteilen. 

(4) 1Die Gleichstellungsbeauftragte kann in 
ihrem Aufgabenbereich eigene Öffentlich-
keitsarbeit betreiben. 2Dabei ist sie an Wei-
sungen nicht gebunden. 

§ 4 Ständige Ausschüsse 

(1) 1Die folgenden ständigen Ausschüsse 
nach § 45 Abs. 1 GO werden gebildet: 

a) Strategieausschuss (Ausschuss für strate-
gische Steuerung und Entwicklungsplanung 

Zusammensetzung: 7 Mitglieder 

Aufgabengebiet: 

 Strategische Steuerung 
 Aufgabenplanung, Zeitplanung, 
 Finanzplanung 
 Entwicklungsplanung 
 Räumliche Planungen, übergemeindliche  
 Planungen, Einbindung in übergeordnete  
 Planungen 
 Zentrale Dienste 
 Organisation, Finanzwesen, Prüfung der  
 Jahresrechnung 

b) Projektausschuss (Ausschuss für Projekt-
betreuung) 

Zusammensetzung: 7 Mitglieder 

Aufgabengebiet: Fachplanung und Betreu-
ung der Projekte entsprechend der Aufga-
bengliederung des Amtes 
2In die Ausschüsse können Bürger/innen 
gewählt werden, die der Gemeindevertretung 
angehören können; ihre Zahl darf die Zahl 
der Gemeindevertreter/innen im Ausschuss 
nicht erreichen.  

(2) Neben den in Absatz 1 genannten ständi-
gen Ausschüssen der Gemeindevertretung 
werden die nach besonderen gesetzlichen 
Vorschriften zu bildenden Ausschüsse be-
stellt. 

(3) Für die Ausschussmitglieder kann für 
jede im Ausschuss vertretene Fraktion ein/e 
Stellvertreter/in gewählt werden, die oder der 
Mitglied der Gemeindevertretung sein muss. 

(4) 1Die Zahl der Ausschusssitze kann sich 
durch Anwendung des § 46 Abs. 1 und 2 GO 
(Überproportionalmandate, beratendes 
Grundmandat) erhöhen. 2Als zusätzliche 
Mitglieder im Sinne des § 46 Abs. 2 GO, ein-
schließlich deren Stellvertretende, können in 
die Ausschüsse auch Bürger/innen entsandt 
werden, die der Gemeindevertretung angehö-
ren können. 

(5) Den Ausschüssen wird die Entscheidung 
über die Befangenheit ihrer Mitglieder und 
der nach § 46 Abs. 9 GO an den Ausschuss-
sitzungen teilnehmenden Mitgliedern der 
Gemeindevertretung übertragen. 

(6) 1Dem Projektausschuss wird zur Erfül-
lung der ihm übertragenen Aufgaben im Rah-
men der zur Verfügung stehenden Haushalts-
mittel und nach Maßgabe der von der Gemein-
devertretung festgelegten Ziele und Grundsätze 
die Befugnis übertragen, Entscheidungen zu 
treffen über die Vergabe von Aufträgen sowie 
über die Vergabe von Architekten- und Inge-
nieurleistungen. 2Die/Der Vorsitzende des 
Projektausschusses berichtet der Gemeinde-
vertretung regelmäßig über den Stand der 
Projekte. 3Das Nähere zu dieser Berichts-
pflicht regelt die Gemeindevertretung. 

(Fortsetzung auf Seite 9) 
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(7) 1Der Projektausschuss kann aus seiner 
Mitte für einzelne oder mehrere Projekte Pro-
jektbetreuer benennen. 2Die Projektbetreuer 
berichten dem Ausschuss regelmäßig über 
den Stand der Projekte. 3Das Nähere zu dieser 
Berichtspflicht regelt der Ausschuss. 

§ 5 Sitzungen in Fällen höherer Gewalt 

(1) 1Bei Naturkatastrophen, aus Gründen des 
Infektionsschutzes oder vergleichbaren au-
ßergewöhnlichen Notsituationen, die eine 
Teilnahme der Gemeindevertreter/innen an 
Sitzungen der Gemeindevertretung erschwe-
ren oder verhindern, können die notwendigen 
Sitzungen der Gemeindevertretung ohne 
persönliche Anwesenheit der Mitglieder im 
Sitzungsraum als Videokonferenz durchge-
führt werden. 2Dabei werden geeignete tech-
nische Hilfsmittel eingesetzt, durch die die 
Sitzung einschließlich der Beratungen und 
Beschlussfassungen zeitgleich in Bild und 
Ton an alle Personen mit Teilnahmerechten 
übertragen werden. 3Die Entscheidung hier-
über trifft die/der Vorsitzende der Gemeinde-
vertretung. 

(2) Sitzungen der Ausschüsse können im 
Sinne des Absatzes 1 durchgeführt werden. 

(3) 1Die Gemeinde entwickelt ein Verfahren, 
wie Einwohner/innen im Fall der Durchführun-
gen von Sitzungen im Sinne des Absatzes 1 
Fragen zu Beratungsgegenständen oder 
anderen Angelegenheiten der örtlichen Ge-
meinschaft stellen und Vorschläge und Anre-
gungen unterbreiten können. 2Das Verfahren 
wird mit der Tagesordnung zur Sitzung im 
Sinne des Absatzes 1 bekanntgemacht. 3In 
Ausschusssitzungen findet eine Einwohner-
fragestunde nicht statt. 

(4) Die Öffentlichkeit im Sinne des § 35 Abs. 
1 Satz 1 GO wird durch eine zeitgleiche Über-
tragung von Bild und Ton in einem öffentlich 
zugänglichen Raum und durch eine Echtzeit-
übertragung oder eine vergleichbare Einbin-
dung übers Internet hergestellt. 

§ 6 Aufgaben der Gemeindevertretung 

Die Gemeindevertretung trifft die ihr nach §§ 
27 und 28 GO zugewiesenen Entscheidun-
gen, soweit sie sie nicht auf die/den Bürger-
meister/in oder auf ständige Ausschüsse 
übertragen hat. 

§ 7 Einwohnerversammlung 

(1) 1Die/Der Vorsitzende der Gemeindever-
tretung kann eine Versammlung der Einwoh-
ner/innen einberufen. 2Das Recht der Ge-
meindevertretung, die Einberufung einer 
Einwohnerversammlung zu verlangen, bleibt 
unberührt. 3Die Einwohnerversammlung kann 
auch auf Teile des Gemeindegebietes be-
schränkt durchgeführt werden. 

(2) 1Für die Einwohnerversammlung ist von 
der/dem Vorsitzenden der Gemeindevertre-
tung eine Tagesordnung aufzustellen. 2Die 
Tagesordnung kann aus der Einwohnerver-
sammlung ergänzt werden, wenn mindestens 
5 % der anwesenden Einwohner/innen ein-
verstanden sind. 3Zeit, Ort und Tagesordnung 
der Einwohnerversammlung sind öffentlich 
bekannt zu geben. 

(3) 1Die/Der Vorsitzende der Gemeindever-
tretung leitet die Einwohnerversammlung. 
2Sie/Er kann die Redezeit auf bis zu 5 Minu-
ten je Redner/in beschränken, falls dies zur 
ordnungsmäßigen Durchführung der Einwoh-
nerversammlung erforderlich ist. 3Sie/Er übt 
das Hausrecht aus. 

(4) 1Die/Der Vorsitzende der Gemeindever-
tretung berichtet der Einwohnerversammlung 
über wichtige Angelegenheiten der Gemein-
de und stellt diese zur Erörterung. 2Einwoh-
nerinnen und Einwohnern ist hierzu auf 
Wunsch das Wort zu erteilen. 3Über Anregun-
gen und Vorschläge aus der Einwohnerver-
sammlung ist offen abzustimmen. 4Vor der 
Abstimmung sind die Anregungen und Vor-
schläge schriftlich festzulegen. 5Sie gelten als 
angenommen, wenn für sie die Stimmen von 
mindestens 5 % der anwesenden Einwohner/
innen abgegeben werden. 6Eine Abstimmung 
über Anregungen und Vorschläge, die nicht 
Gemeindeangelegenheiten betreffen, ist nicht 
zulässig. 

(5) 1Über jede Einwohnerversammlung ist 
eine Niederschrift aufzunehmen. 2Die Nieder-
schrift soll mindestens enthalten: 

1. die Zeit und den Ort der Einwohnerver-
sammlung, 

2. die Zahl der teilnehmenden Einwohner/
innen, 

3. die Angelegenheiten, die Gegenstand der 
Einwohnerversammlung waren, 

4. den Inhalt der Anregungen und Vorschlä-
ge, über die abgestimmt wurde, und 

5. das Ergebnis der Abstimmung. 
3Die Niederschrift wird von der/dem Vorsit-
zenden der Gemeindevertretung und der/
dem Protokollführer/in unterzeichnet. 

(6) Anregungen und Vorschläge der Ein-
wohnerversammlung, die in der Gemeinde-
vertretung behandelt werden müssen, sollen 
dieser zur nächsten Sitzung zur Beratung 
vorgelegt werden. 

§ 8 Verträge mit Gemeindevertreterinnen 
und -vertretern 
1Verträge der Gemeinde mit Gemeindevertre-
terinnen und -vertretern, Mitgliedern oder 
stellvertretenden Mitgliedern der Ausschüsse 
nach § 46 Abs. 3 GO und juristischen Perso-
nen, an denen Gemeindevertreter/innen, 
Mitglieder oder stellvertretende Mitglieder der 
Ausschüsse nach § 46 Abs. 3 GO beteiligt 
sind, sind ohne Genehmigung der Gemein-
devertretung rechtsverbindlich, wenn sie sich 
innerhalb einer Wertgrenze von 2.500 €, bei 
wiederkehrenden Leistungen von monatlich 
250 € halten. 2Handelt es sich bei den in Satz 
1 genannten Vertragspartnerinnen oder -
partnern um Auftragnehmer/innen, sind die 
Verträge ohne Genehmigung der Gemeinde-
vertretung rechtsverbindlich, wenn die Auf-
tragsvergabe unter Anwendung des für die 
jeweilige Auftragsart geltenden Vergabe-
rechts erfolgt ist und der Auftragswert den 
Betrag von 2.500 €, bei wiederkehrenden 
Leistungen einen Betrag von 250 € im Monat, 
nicht übersteigt. 3Erfolgt die Auftragsvergabe 
unter den Voraussetzungen des Satzes 2 im 
Wege der freihändigen Vergabe/Verhand-
lungsvergabe, ist der Vertrag ohne Genehmi-

gung der Gemeindevertretung rechtsverbind-
lich, wenn der Auftragswert den Betrag von 
2.500 €, bei wiederkehrenden Leistungen einen 
Betrag von 250 € im Monat, nicht übersteigt. 

§ 9 Verpflichtungserklärungen 

Verpflichtungserklärungen zu Geschäften, 
deren Wert 5.000 €, bei wiederkehrenden 
Leistungen monatlich 500 €, nicht übersteigt, 
sind rechtsverbindlich, auch wenn sie nicht 
den Formvorschriften des § 51 Abs. 2 und 3 
der Gemeindeordnung entsprechen. 

§ 10 Veröffentlichungen 

(1) 1Satzungen der Gemeinde werden im 
amtlichen Bekanntmachungsblatt des Amtes 
bekannt gemacht. 2Es führt die Bezeichnung 
„Der Amtsschimmel“ und erscheint monatlich 
am letzten Mittwoch des Monats. 3Abwei-
chende Erscheinungsdaten werden in der 
„Ostholsteiner Zeitung“ der Kieler Nachrich-
ten bekannt gegeben. 4„Der Amtsschimmel“ 
wird kostenlos an sämtliche Haushalte im 
Gemeindegebiet verteilt; er liegt zudem im 
Amtsgebäude in Schellhorn aus. 

(2) 1Auf die gesetzlich vorgeschriebene 
Auslegung von Plänen und Verzeichnissen ist 
in der Form des Absatzes 1 hinzuweisen. 2Die 
Auslegungsfrist beträgt einen Monat, soweit 
nicht gesetzlich etwas Anderes bestimmt ist. 
3Die Auslegung erfolgt nur während der Öff-
nungszeiten im Hause des Amtes Preetz-
Land, Am Berg 2, 24211 Schellhorn. 4Beginn 
und Ende der Auslegung sind auf dem aus-
gelegten Exemplar mit Unterschrift und 
Dienstsiegel zu vermerken. 

(3) Andere gesetzlich vorgeschriebene öf-
fentliche Bekanntmachungen erfolgen eben-
falls in der Form des Absatzes 1, soweit nicht 
etwas Anderes bestimmt ist. 

(4) Der Inhalt der nach dem Baugesetzbuch 
erforderlichen ortsüblichen Bekanntmachun-
gen und die auszulegenden Unterlagen wer-
den zusätzlich unter der Adresse 
www.amtpreetzland.de/amt-gemeinden/
bauen-wohnen/baulei tplanung-in-den-
gemeinden ins Internet eingestellt und über 
das zentrale Internetportal des Landes auf 
www.schleswig-holstein.de/bauleitplanung 
zugänglich gemacht. 

(5) Die örtliche Bekanntmachung von Zeit, 
Ort und Tagesordnung der Sitzungen der 
Gemeindevertretung sowie alle erforderliche 
Bekanntmachungen im Zusammenhang mit 
Wahlen oder Abstimmungen erfolgen durch 
Aushang an der Bekanntmachungstafel, die 
sich im Grotenhof befindet. 

§ 11 Inkrafttreten 
1Die Hauptsatzung der Gemeinde Postfeld 
tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. 2Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 
29.04.1998, zuletzt geändert durch Satzung 
vom 17.07.2014, außer Kraft. 3Die Genehmi-
gung nach § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
wurde durch Verfügung der Landrätin des 
Kreises Plön vom 24.02.2022 erteilt. 4Die 
vorstehende Satzung wird hiermit ausgefer-
tigt und ist bekannt zu machen. 

Postfeld, den 02.03.2022 

 (DS)  gez. Leiner, Bürgermeister 

(Fortsetzung von Seite 8) 
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Hauptsatzung 
der Gemeinde Postfeld 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für 
Schleswig-Holstein in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 28.02.2003 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 57), zuletzt geändert durch Art. 1 
des Gesetzes vom 25.05.2021 (GVOBl. Schl.-
H. S. 566) wird nach Beschluss der Gemein-
devertretung Postfeld vom 25.11.2021 und 
mit Genehmigung der Landrätin des Kreises 
Plön folgende Satzung erlassen: 

Leitbild der Gemeinde Postfeld 

Postfeld ist ein junges, lebensfrohes, gewach-
senes Dorf. Tolerant steht die Dorfgemein-
schaft neuen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
offen, ohne ihre dörfliche Identität zu verlieren. 
Jung und Alt finden in Postfeld eine kulturelle 
Heimat. Sie bietet allen Bürgerinnen und Bür-
gern Sicherheit und Halt. Die Gemeinschaft 
der Bürgerinnen und Bürger ist die Grundlage 
für die Zukunft unserer Gemeinde. Jeder Ein-
zelne gestaltet unsere Gemeinde mit. 
Dadurch ist die Gemeinde ein Spiegelbild 
aller Bürgerinnen und Bürger. Wir reagieren 
auf die sich verändernden wirtschaftlichen 
Bedingungen. Zukünftigen Entwicklungen 
stehen wir offen gegenüber. Wir fördern Initia-
tiven unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ihren Lebensunterhalt in der Region zu verdie-
nen. Durch Stärkung der Region, stärken wir 
unser Dorf. Zu einem lebendigen Dorf gehö-
ren Landwirtschaft und Gewerbe. Wir leben im 
Einklang mit einer vielfältigen schützenswer-
ten Natur und sind uns unserer Verantwortung 
für die Umwelt bewusst. Zu ihrer Erhaltung 
tragen wir bei. Die uns übertragenen Aufga-
ben betrachten wir als Teil der sozialen Ver-
antwortung gegenüber den zukünftigen Gene-
rationen. 

§ 1 Wappen, Flagge, Siegel 

(1) Das Gemeindewappen zeigt unter blau-
em Schildhaupt, darin drei goldene Garben, 
in Silber ein rotes Mühlrad. 
(2) Die Gemeindeflagge zeigt auf einem in 
einen schmaleren blauen Streifen oben und 
einen breiteren weißen Streifen unten geteil-
ten Flaggentuch die Figuren des Gemeinde-
wappens in flaggengerechter Tingierung. 
(3) Das Dienstsiegel zeigt das Gemeinde-
wappen mit der Umschrift: “Gemeinde Post-
feld, Kreis Plön“. 
(4) Die Verwendung des Gemeindewappens 
durch Dritte bedarf der Zustimmung der Ge-
meindevertretung. 

§ 2 Bürgermeister/in 

(1) Der/Dem Bürgermeister/in obliegen die 
ihr/ihm gesetzlich übertragenen Aufgaben. 

(2) Sie/Er entscheidet ferner über 

1. Stundungen bis zu einem Betrag von 
2.500 €,  

2. Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde 
und Niederschlagung solcher Ansprüche, 
Führung von Rechtsstreiten und Ab-
schluss von Vergleichen, soweit ein Be-
trag von 1.000 € nicht überschritten wird, 

3. Erwerb von Vermögensgegenständen, 
soweit der Wert des Vermögensgegen-
standes einen Betrag von 2.500 € nicht 
übersteigt, 

4. Veräußerung und Belastung von Gemein-
devermögen, soweit der Wert des Vermö-
gensgegenstandes oder die Belastung 
einen Wert von 3.000 € nicht übersteigt, 

5. Annahme oder Vermittlung von Schen-
kungen, Spenden und ähnlichen Zuwen-
dungen bis zu einem Wert von 2.500 €, 

6. Anmietung und Anpachtung von Grund-
stücken und Gebäuden, soweit der mo-
natliche Mietzins 200 € nicht übersteigt, 

7. Vergabe von Aufträgen bis zu einem Wert 
von 2.500 € (§ 4 Abs. 6 bleibt unberührt), 

8. Erteilung des gemeindlichen Einverneh-
mens nach § 36 BauGB, sofern die Ver-
wirklichung des betreffenden Vorhabens 
nicht die Grundzüge der Planung berührt 
oder von besonderer städtebaulicher 
Bedeutung ist, 

9. Abgabe einer Erklärung bzw. Antragstel-
lung nach § 68 Abs. 2 Ziffer 4 LBO. 

§ 3 Gleichstellungsbeauftragte 

(1) 1Die Gleichstellungsbeauftragte des Am-
tes Preetz-Land kann an den Sitzungen der 
Gemeindevertretung und der Ausschüsse 
teilnehmen. 2Dies gilt auch für nichtöffentliche 
Teile von Sitzungen. 3Zeit, Ort und Tagesord-
nung der Sitzungen sind ihr rechtzeitig be-
kannt zu geben. 4In Angelegenheiten ihres 
Aufgabenbereichs ist ihr auf Wunsch das 
Wort zu erteilen. 

(2) 1Die Gleichstellungsbeauftragte trägt zur 
Verwirklichung der Gleichberechtigung von 
Frauen und Männern in der Gemeinde bei. 
2Sie ist dabei insbesondere in folgenden 
Aufgabenbereichen tätig: 

 Einbringung frauenspezifischer Belange 
in die Arbeit der Gemeindevertretung, 

 Prüfung von Verwaltungsvorlagen auf ihre 
Auswirkungen für Frauen, z.B. auch bei 
der Aufstellung eines Bebauungsplanes, 

 Mitarbeit an Initiativen zur Verbesserung 
der Situation von Frauen in der Gemein-
de, 

 Anbieten von Sprechstunden und Bera-
tung für hilfesuchende Frauen, 

 Zusammenarbeit mit gesellschaftlichen 
Gruppen, Institutionen, Betrieben und 
Behörden, um frauenspezifische Belange 
wahrzunehmen. 

(3) 1Sie ist im Rahmen ihres Aufgabenbe-
reichs an allen Vorhaben so frühzeitig zu 
beteiligen, dass ihre Initiativen, Anregungen, 
Vorschläge, Bedenken oder sonstige Stel-
lungnahmen berücksichtigt werden können. 
2Dazu sind ihr die zur Erfüllung ihrer Aufga-
ben notwendigen Unterlagen zur Kenntnis zu 
geben sowie erbetene Auskünfte zu erteilen. 

(4) 1Die Gleichstellungsbeauftragte kann in 
ihrem Aufgabenbereich eigene Öffentlich-
keitsarbeit betreiben. 2Dabei ist sie an Wei-
sungen nicht gebunden. 

§ 4 Ständige Ausschüsse 

(1) 1Die folgenden ständigen Ausschüsse 
nach § 45 Abs. 1 GO werden gebildet: 

a) Strategieausschuss (Ausschuss für strate-
gische Steuerung und Entwicklungsplanung 

Zusammensetzung: 7 Mitglieder 

Aufgabengebiet: 

 Strategische Steuerung 
 Aufgabenplanung, Zeitplanung, 
 Finanzplanung 
 Entwicklungsplanung 
 Räumliche Planungen, übergemeindliche  
 Planungen, Einbindung in übergeordnete  
 Planungen 
 Zentrale Dienste 
 Organisation, Finanzwesen, Prüfung der  
 Jahresrechnung 

b) Projektausschuss (Ausschuss für Projekt-
betreuung) 

Zusammensetzung: 7 Mitglieder 

Aufgabengebiet: Fachplanung und Betreu-
ung der Projekte entsprechend der Aufga-
bengliederung des Amtes 
2In die Ausschüsse können Bürger/innen 
gewählt werden, die der Gemeindevertretung 
angehören können; ihre Zahl darf die Zahl 
der Gemeindevertreter/innen im Ausschuss 
nicht erreichen.  

(2) Neben den in Absatz 1 genannten ständi-
gen Ausschüssen der Gemeindevertretung 
werden die nach besonderen gesetzlichen 
Vorschriften zu bildenden Ausschüsse be-
stellt. 

(3) Für die Ausschussmitglieder kann für 
jede im Ausschuss vertretene Fraktion ein/e 
Stellvertreter/in gewählt werden, die oder der 
Mitglied der Gemeindevertretung sein muss. 

(4) 1Die Zahl der Ausschusssitze kann sich 
durch Anwendung des § 46 Abs. 1 und 2 GO 
(Überproportionalmandate, beratendes 
Grundmandat) erhöhen. 2Als zusätzliche 
Mitglieder im Sinne des § 46 Abs. 2 GO, ein-
schließlich deren Stellvertretende, können in 
die Ausschüsse auch Bürger/innen entsandt 
werden, die der Gemeindevertretung angehö-
ren können. 

(5) Den Ausschüssen wird die Entscheidung 
über die Befangenheit ihrer Mitglieder und 
der nach § 46 Abs. 9 GO an den Ausschuss-
sitzungen teilnehmenden Mitgliedern der 
Gemeindevertretung übertragen. 

(6) 1Dem Projektausschuss wird zur Erfül-
lung der ihm übertragenen Aufgaben im Rah-
men der zur Verfügung stehenden Haushalts-
mittel und nach Maßgabe der von der Gemein-
devertretung festgelegten Ziele und Grundsätze 
die Befugnis übertragen, Entscheidungen zu 
treffen über die Vergabe von Aufträgen sowie 
über die Vergabe von Architekten- und Inge-
nieurleistungen. 2Die/Der Vorsitzende des 
Projektausschusses berichtet der Gemeinde-
vertretung regelmäßig über den Stand der 
Projekte. 3Das Nähere zu dieser Berichts-
pflicht regelt die Gemeindevertretung. 

(Fortsetzung auf Seite 9) 
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(7) 1Der Projektausschuss kann aus seiner 
Mitte für einzelne oder mehrere Projekte Pro-
jektbetreuer benennen. 2Die Projektbetreuer 
berichten dem Ausschuss regelmäßig über 
den Stand der Projekte. 3Das Nähere zu dieser 
Berichtspflicht regelt der Ausschuss. 

§ 5 Sitzungen in Fällen höherer Gewalt 

(1) 1Bei Naturkatastrophen, aus Gründen des 
Infektionsschutzes oder vergleichbaren au-
ßergewöhnlichen Notsituationen, die eine 
Teilnahme der Gemeindevertreter/innen an 
Sitzungen der Gemeindevertretung erschwe-
ren oder verhindern, können die notwendigen 
Sitzungen der Gemeindevertretung ohne 
persönliche Anwesenheit der Mitglieder im 
Sitzungsraum als Videokonferenz durchge-
führt werden. 2Dabei werden geeignete tech-
nische Hilfsmittel eingesetzt, durch die die 
Sitzung einschließlich der Beratungen und 
Beschlussfassungen zeitgleich in Bild und 
Ton an alle Personen mit Teilnahmerechten 
übertragen werden. 3Die Entscheidung hier-
über trifft die/der Vorsitzende der Gemeinde-
vertretung. 

(2) Sitzungen der Ausschüsse können im 
Sinne des Absatzes 1 durchgeführt werden. 

(3) 1Die Gemeinde entwickelt ein Verfahren, 
wie Einwohner/innen im Fall der Durchführun-
gen von Sitzungen im Sinne des Absatzes 1 
Fragen zu Beratungsgegenständen oder 
anderen Angelegenheiten der örtlichen Ge-
meinschaft stellen und Vorschläge und Anre-
gungen unterbreiten können. 2Das Verfahren 
wird mit der Tagesordnung zur Sitzung im 
Sinne des Absatzes 1 bekanntgemacht. 3In 
Ausschusssitzungen findet eine Einwohner-
fragestunde nicht statt. 

(4) Die Öffentlichkeit im Sinne des § 35 Abs. 
1 Satz 1 GO wird durch eine zeitgleiche Über-
tragung von Bild und Ton in einem öffentlich 
zugänglichen Raum und durch eine Echtzeit-
übertragung oder eine vergleichbare Einbin-
dung übers Internet hergestellt. 

§ 6 Aufgaben der Gemeindevertretung 

Die Gemeindevertretung trifft die ihr nach §§ 
27 und 28 GO zugewiesenen Entscheidun-
gen, soweit sie sie nicht auf die/den Bürger-
meister/in oder auf ständige Ausschüsse 
übertragen hat. 

§ 7 Einwohnerversammlung 

(1) 1Die/Der Vorsitzende der Gemeindever-
tretung kann eine Versammlung der Einwoh-
ner/innen einberufen. 2Das Recht der Ge-
meindevertretung, die Einberufung einer 
Einwohnerversammlung zu verlangen, bleibt 
unberührt. 3Die Einwohnerversammlung kann 
auch auf Teile des Gemeindegebietes be-
schränkt durchgeführt werden. 

(2) 1Für die Einwohnerversammlung ist von 
der/dem Vorsitzenden der Gemeindevertre-
tung eine Tagesordnung aufzustellen. 2Die 
Tagesordnung kann aus der Einwohnerver-
sammlung ergänzt werden, wenn mindestens 
5 % der anwesenden Einwohner/innen ein-
verstanden sind. 3Zeit, Ort und Tagesordnung 
der Einwohnerversammlung sind öffentlich 
bekannt zu geben. 

(3) 1Die/Der Vorsitzende der Gemeindever-
tretung leitet die Einwohnerversammlung. 
2Sie/Er kann die Redezeit auf bis zu 5 Minu-
ten je Redner/in beschränken, falls dies zur 
ordnungsmäßigen Durchführung der Einwoh-
nerversammlung erforderlich ist. 3Sie/Er übt 
das Hausrecht aus. 

(4) 1Die/Der Vorsitzende der Gemeindever-
tretung berichtet der Einwohnerversammlung 
über wichtige Angelegenheiten der Gemein-
de und stellt diese zur Erörterung. 2Einwoh-
nerinnen und Einwohnern ist hierzu auf 
Wunsch das Wort zu erteilen. 3Über Anregun-
gen und Vorschläge aus der Einwohnerver-
sammlung ist offen abzustimmen. 4Vor der 
Abstimmung sind die Anregungen und Vor-
schläge schriftlich festzulegen. 5Sie gelten als 
angenommen, wenn für sie die Stimmen von 
mindestens 5 % der anwesenden Einwohner/
innen abgegeben werden. 6Eine Abstimmung 
über Anregungen und Vorschläge, die nicht 
Gemeindeangelegenheiten betreffen, ist nicht 
zulässig. 

(5) 1Über jede Einwohnerversammlung ist 
eine Niederschrift aufzunehmen. 2Die Nieder-
schrift soll mindestens enthalten: 

1. die Zeit und den Ort der Einwohnerver-
sammlung, 

2. die Zahl der teilnehmenden Einwohner/
innen, 

3. die Angelegenheiten, die Gegenstand der 
Einwohnerversammlung waren, 

4. den Inhalt der Anregungen und Vorschlä-
ge, über die abgestimmt wurde, und 

5. das Ergebnis der Abstimmung. 
3Die Niederschrift wird von der/dem Vorsit-
zenden der Gemeindevertretung und der/
dem Protokollführer/in unterzeichnet. 

(6) Anregungen und Vorschläge der Ein-
wohnerversammlung, die in der Gemeinde-
vertretung behandelt werden müssen, sollen 
dieser zur nächsten Sitzung zur Beratung 
vorgelegt werden. 

§ 8 Verträge mit Gemeindevertreterinnen 
und -vertretern 
1Verträge der Gemeinde mit Gemeindevertre-
terinnen und -vertretern, Mitgliedern oder 
stellvertretenden Mitgliedern der Ausschüsse 
nach § 46 Abs. 3 GO und juristischen Perso-
nen, an denen Gemeindevertreter/innen, 
Mitglieder oder stellvertretende Mitglieder der 
Ausschüsse nach § 46 Abs. 3 GO beteiligt 
sind, sind ohne Genehmigung der Gemein-
devertretung rechtsverbindlich, wenn sie sich 
innerhalb einer Wertgrenze von 2.500 €, bei 
wiederkehrenden Leistungen von monatlich 
250 € halten. 2Handelt es sich bei den in Satz 
1 genannten Vertragspartnerinnen oder -
partnern um Auftragnehmer/innen, sind die 
Verträge ohne Genehmigung der Gemeinde-
vertretung rechtsverbindlich, wenn die Auf-
tragsvergabe unter Anwendung des für die 
jeweilige Auftragsart geltenden Vergabe-
rechts erfolgt ist und der Auftragswert den 
Betrag von 2.500 €, bei wiederkehrenden 
Leistungen einen Betrag von 250 € im Monat, 
nicht übersteigt. 3Erfolgt die Auftragsvergabe 
unter den Voraussetzungen des Satzes 2 im 
Wege der freihändigen Vergabe/Verhand-
lungsvergabe, ist der Vertrag ohne Genehmi-

gung der Gemeindevertretung rechtsverbind-
lich, wenn der Auftragswert den Betrag von 
2.500 €, bei wiederkehrenden Leistungen einen 
Betrag von 250 € im Monat, nicht übersteigt. 

§ 9 Verpflichtungserklärungen 

Verpflichtungserklärungen zu Geschäften, 
deren Wert 5.000 €, bei wiederkehrenden 
Leistungen monatlich 500 €, nicht übersteigt, 
sind rechtsverbindlich, auch wenn sie nicht 
den Formvorschriften des § 51 Abs. 2 und 3 
der Gemeindeordnung entsprechen. 

§ 10 Veröffentlichungen 

(1) 1Satzungen der Gemeinde werden im 
amtlichen Bekanntmachungsblatt des Amtes 
bekannt gemacht. 2Es führt die Bezeichnung 
„Der Amtsschimmel“ und erscheint monatlich 
am letzten Mittwoch des Monats. 3Abwei-
chende Erscheinungsdaten werden in der 
„Ostholsteiner Zeitung“ der Kieler Nachrich-
ten bekannt gegeben. 4„Der Amtsschimmel“ 
wird kostenlos an sämtliche Haushalte im 
Gemeindegebiet verteilt; er liegt zudem im 
Amtsgebäude in Schellhorn aus. 

(2) 1Auf die gesetzlich vorgeschriebene 
Auslegung von Plänen und Verzeichnissen ist 
in der Form des Absatzes 1 hinzuweisen. 2Die 
Auslegungsfrist beträgt einen Monat, soweit 
nicht gesetzlich etwas Anderes bestimmt ist. 
3Die Auslegung erfolgt nur während der Öff-
nungszeiten im Hause des Amtes Preetz-
Land, Am Berg 2, 24211 Schellhorn. 4Beginn 
und Ende der Auslegung sind auf dem aus-
gelegten Exemplar mit Unterschrift und 
Dienstsiegel zu vermerken. 

(3) Andere gesetzlich vorgeschriebene öf-
fentliche Bekanntmachungen erfolgen eben-
falls in der Form des Absatzes 1, soweit nicht 
etwas Anderes bestimmt ist. 

(4) Der Inhalt der nach dem Baugesetzbuch 
erforderlichen ortsüblichen Bekanntmachun-
gen und die auszulegenden Unterlagen wer-
den zusätzlich unter der Adresse 
www.amtpreetzland.de/amt-gemeinden/
bauen-wohnen/baulei tplanung-in-den-
gemeinden ins Internet eingestellt und über 
das zentrale Internetportal des Landes auf 
www.schleswig-holstein.de/bauleitplanung 
zugänglich gemacht. 

(5) Die örtliche Bekanntmachung von Zeit, 
Ort und Tagesordnung der Sitzungen der 
Gemeindevertretung sowie alle erforderliche 
Bekanntmachungen im Zusammenhang mit 
Wahlen oder Abstimmungen erfolgen durch 
Aushang an der Bekanntmachungstafel, die 
sich im Grotenhof befindet. 

§ 11 Inkrafttreten 
1Die Hauptsatzung der Gemeinde Postfeld 
tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. 2Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 
29.04.1998, zuletzt geändert durch Satzung 
vom 17.07.2014, außer Kraft. 3Die Genehmi-
gung nach § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
wurde durch Verfügung der Landrätin des 
Kreises Plön vom 24.02.2022 erteilt. 4Die 
vorstehende Satzung wird hiermit ausgefer-
tigt und ist bekannt zu machen. 

Postfeld, den 02.03.2022 

 (DS)  gez. Leiner, Bürgermeister 

(Fortsetzung von Seite 8) 
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen 

Gemeinde Rastorf 

Bebauungsplan Nr. 6 der Gemeinde Rastorf 
für das Gebiet „Düsternbrook“  

Hier: (a) Aufstellungsbeschluss, Bekanntmachung gem. § 2 Abs.1 S. 2 BauGB 
  (b) Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit  gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

(a) Die Gemeindevertretung Rastorf hat in ihrer Sitzung vom 27.09.2021 beschlossen, für 

das Gebiet „Düsternbrook“, östlich der Straße Düsternbrook sowie südlich 
der Lütjenburger Straße (B 202) im Ortsteil Rastorfer Passau 

(siehe Skizze des Plangeltungsbereichs [links] sowie alternative Gestaltungskonzepte) 

einen Bebauungsplan aufzustellen. Dies wird hiermit bekannt gemacht, § 2 Abs. 1 S.  2 BauGB. 

www.amtpreetzland.de 

Es wurde beschlossen, den Bebauungsplan 
im vereinfachten Verfahren gem. § 13b 
BauGB aufzustellen. Dabei wird von einer 
Umweltprüfung abgesehen, weil der B-Plan 
nach § 13b BauGB Wohnnutzungen auf 
Außenbereichsflächen begründet. 

In dem Aufstellungsbeschluss wurde be-
stimmt, dass von einer frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit sowie der Behörden 
und der sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge nicht abgesehen wird.  

 
(b) Die frühzeitige Unterrichtung der Öffent-
lichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwe-
cke der Planung sowie die wesentlichen 
Auswirkungen der Planung nach § 3 Abs. 1 
BauGB soll durch Auslegung der Planunter-
lagen für die Dauer eines Monats in der 
Amtsverwaltung Preetz-Land  erfolgen. 

Es wird hiermit bekanntgemacht, dass für 
den B-Plan Nr. 6 „Düsternbrook“ ab sofort 
für die Dauer eines Monats die Gelegen-
heit zur Äußerung und Erörterung in der 
Amtsverwaltung Preetz-Land, Am Berg 2, 
24211 Schellhorn, Zimmer 12, während der 
Öffnungszeiten gegeben ist. 

Parallel dazu sind die Planunterlagen im In-
ternet auf der Seite www.amtpreetzland.de, 
dort unter: Bauleitplanungen im Verfahren 
-> Gemeinde Rastorf (OT Rastorfer Pas-
sau) einsehbar. 

Schellhorn, den 29.03.2022 

    Der Amtsvorsteher   
    Im Auftrag: gez. Jann 

Gemeinde Rastorf 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Rastorf 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
28.03.2022 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
        erhöht  vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
                des Haushaltsplanes  
                einschl. der Nachträge 
                gegenüber   nunmehr fest- 
                bisher    gesetzt auf 

        EUR  EUR    EUR   EUR 
___________________________________________________________________________________ 

1.  im Verwaltungshaushalt 

  die Einnahmen   164.200      1.640.400  1.804.600 

  die Ausgaben   164.200      1.640.400  1.804.600 

2. im Vermögenshaushalt 

  die Einnahmen   171.300         132.500     303.800 

  die Ausgaben   171.300         132.500     303.800 

 

Rastorf, den 01.04.2022   (DS)   gez. Kühn, Bürgermeister 

 
Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die 
Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zimmer 25, nehmen. 

         Der Amtsvorsteher      Im Auftrag: gez. Dose 

26. Jahrgang       Der Amtsschimmel Nr. 04/2022 vom 27. April 2022        Seite 11 

Zweckverband Breitbandversorgung im Kreis Plön Kreis Plön | Kreistag 

Schneller Glasfaseranschluss für die 
bisher nicht angeschlossenen Außen-
gebiete: Wie geht es weiter? 
Bericht von der Verbandsversammlung 

Auf der letzten Verbandsversammlung des Zweckverbands im März 2022 wur-
den alle anwesenden Bürger-meisterinnen und Bürgermeister darüber infor-
miert, wie es um die finanzielle Situation des Zweckverbands steht und wie es 
mit dem Ausbau in den Außengebieten weitergeht. Obwohl, so einfach war es 
gar nicht, die Versammlung zu öffnen, da die für Beschlüsse notwendige An-
zahl von Mandatsträgern zunächst nicht anwe-send war. Erst nach einer Stun-
de war die Beschlussfähigkeit erreicht. 

Zunächst wurden vom beauftragten Wirtschaftsprüfer die Bilanz und die Ge-
winn- und Verlustrechnung für das Jahr 2020 vorgetragen. Die Entwicklung 
des Zweckverbands entspricht danach dem Wirtschaftsplan für das Jahr 2020. 
Die für das Jahr 2020 einkalkulierten Verluste werden ab dem Jahr 2021 durch 
einkalkulierte und erwirtschaftete Gewinne aus Pachteinnahmen ausgeglichen. 

Diese positive wirtschaftliche Entwicklung wird sich auch in den Folgejahren 
fortsetzen, da die Zahlen in den Wirtschaftsplänen von der bisherigen Entwick-
lung bestätigt wurden und auch für die Zukunft erwartet wer-den können. 

Ausbau der Außengebiete mit Schwierigkeiten verbundenen 

Für den Restausbau sind fast 11 Mio. Euro veranschlagt, von denen 75 % über 
Bundes- und Landeszu-schüsse finanziert werden. Im Jahr 2021 sind für den 
Ausbau bisher lediglich Kosten für Planungen und Genehmigungen entstan-
den, für die bald beginnenden Tiefbauarbeiten müssen jedoch langfristige 
Kredite aufgenommen werden. 

Mit der Planung des Netzes ist die Firma Vitronet beauftragt worden. Für jedes 
Grundstück und für jedes Gebäude/Wohnung müssen Grundstückseigentü-
mererklärungen angefordert werden. Die Unterlagen der Ämter/Gemeinden 
sind leider nicht immer aktuell; manche Gebäude bestehen nicht mehr, andere 
vorhan-dene Gebäude wurden von den Behörden nicht gemeldet, sondern 
wurden erst durch eine Vor-Ort-Begehung erfasst. So sind aus ursprünglich 
1.374 Gebäuden tatsächlich 1.408 Gebäude geworden. Das nächste Problem 
besteht darin, die Grundstückseigentümer zu ermitteln. Auch hier werden amtli-
che Angaben manch-mal aus Datenschutzgründen überhaupt nicht zur Verfü-
gung gestellt, oder sie stimmen nicht mehr oder sie sind unbekannt. Umfang-
reiche Recherchen sind erforderlich, insbesondere bei Ferienwohnungen, bei 
denen die Eigentümer unter Umständen sehr weit entfernt wohnen. 

So lagen zum Zeitpunkt der Versammlung erst 1.144 Erklärungen vor, 206 
fehlten noch, 58 wurden abge-lehnt. Bei allen Gebäuden wird die Glasfaserlei-
tung nach Rücksprache mit den Eigentümern entweder bis in das Haus/die 
Wohnung verlegt oder – bei Ablehnung – bis an die Grundstücksgrenze. Eine 
bestimmte An-schlussquote ist dafür nicht erforderlich. Insgesamt müssen ca. 
288 km neue Trasse gebaut werden, zusätz-lich können bei ca. 4,7 km bereits 
vorhandene Leerrohre genutzt werden. 

Nach Abschluss der Planungsarbeiten wird die öffentliche Ausschreibung der 
Bauarbeiten erfolgen. Ziel ist eine Vergabe im Sommer dieses Jahres, um ei-
nen Baubeginn im August/September 2022 zu erreichen. 

Änderung in der Geschäftsstelle 

Die erheblich gestiegenen Anforderungen an die Arbeit in der Geschäftsstelle 
im Vergleich zu dem ersten Ausbaugebiet erfordern eine intensive Betreuung. 
Bei dem ersten Gebiet war der Zweckverband Auftrag-geber, der den Ausbau 
an einen Generalunternehmer vergeben hatte, der das Netz auch betreibt. 
Dieses ist bei dem Projekt der Außengebiete wegen der Förderung durch Bun-
des- und Landesmittel nicht mehr mög-lich. Jetzt muss der Zweckverband die 
gesamten Bauausführungen koordinieren. Dazu wird zukünftig ein Mitarbeiter 
als Teilzeitkraft tätig werden. Der Sitz des Verbands ist weiterhin im Amtsge-
bäude des Amtes Lütjenburg. 

Zukünftig werden sämtliche Satzungen, aktuelle Mitteilungen, Pläne und Ver-
zeichnisse auf einer neuen Internetseite www.ZVBreitbandversorgung-Kreis-
Ploen.de bekanntgemacht. Textfassungen können kostenpflichtig zugeschickt 
werden, sie liegen aber auch im Amt Lütjenburg, Neverstorfer Str. 7, 24321 
Lütjenburg, aus. 

Uwe Mewes, Bürgermeister der Gemeinde Löptin  

Mitglied des Geschäftsausschusses des Zweckverbands 
Breitbandversorgung im Kreis Plön für das Amt Preetz-Land 

BESCHLÜSSE DES KREISTAGES IM ÜBERBLICK 
Der Plöner Kreistag hat in seiner Sitzung vom 31. März 
2022 eine Reihe von Beschlüssen gefasst. Die Wichtigsten 
teilt Kreispräsident Stefan Leyk (in der Reihenfolge der 
Tagesordnung - hier als Auszug) im Folgenden mit: 

Kostenfreie Verhütungsmittel für Menschen mit gerin-
gem Einkommen: Aufgrund eines Antrages der Fraktion 
DIE LINKE beschließt der Kreistag eine Übernahme der 
Kosten für Familienplanungsmittel und -methoden, die 
nach Pearl-Index als sicher einzustufen sind für alle im 
Kreis Plön lebenden Menschen mit geringem Einkommen 
beginnend mit dem 01.06.2022 bis zunächst 31.12.2022. 

Art und Umfang der Brandschutzanforderungen bei E-
Bussen in den Busdepots der VKP: Auf Antrag der Frak-
tion UWG-Kreis Plön wird die Verwaltung gebeten, darzule-
gen, welche Maßnahmen der Kreis für seinen Zuständig-
keitsbereich des Linienverkehrs der VKP im „rollenden" als 
auch im „ruhenden Verkehr" bei den E-Bussen vorsorglich 
ergreifen muss, damit sich die Brände in Hannover und 
Düsseldorf im Kreis Plön nicht wiederholen. 

Beratung und Beschlussfassung über den Jahresab-
schluss 2020 und den Bericht des Rechnungsprü-
fungsamtes: Dem Jahresabschluss des Kreises Plön für 
das Haushaltsjahr 2020 wurde einstimmig zugestimmt. 
Darüber hinaus wird der Ergebnisrücklage ein Betrag in 
Höhe von 1.468.496,91 € und der Allgemeinen Rücklage 
ein Betrag in Höhe von 4.449.990,62 € zugeführt. 

Umgehender Stopp der Tötung von Maulwürfen durch 
den Kreis Plön: Auf Antrag der Fraktion KLAR.GRÜN wur-
de beschlossen, dass die Kreisverwaltung, Maulwürfe auf 
Flächen/ Grundstücken in Trägerschaft des Kreises aus-
schließlich nichtletal zu bekämpfen beziehungsweise zu 
vergrämen und den Status des Maulwurfs als besonders 
geschützte Art zu respektieren hat. 

Sanierungskonzept Schulzentrum Lütjenburg: Auf An-
trag der Fraktionen CDU, KLAR.GRÜN, FDP und UWG-
Kreis Plön wird eine Änderung der Schulformen am Hoff-
mann-von-Fallersleben Schulzentrum in Lütjenburg mit 
großer Mehrheit abgelehnt. 

Corona-Entlastungsfahrten bei der Schülerbeförderung: 
Ohne Aussprache beschließt der Kreistag einstimmig, auf 
Antrag der Fraktionen CDU, SPD, KLAR.GRÜN, FDP, UWG
-Kreis Plön und KWG den Einsatz der 6 zusätzlichen Fahr-
zeuge zur Entlastung von stark ausgelasteten ÖPNV-
Fahrten bis zu den Sommerferien 2022 zu verlängern.  

Neubau und Sanierung von Radwegen im Kreis Plön: 
Auf Antrag der Fraktionen CDU, KLAR.GRÜN, FDP und 
UWG-Kreis Plön wurde folgender Beschluss gefasst: Eine 
Reihe von Radwegen befinden sich auch im Kreis Plön in 
einem sanierungsbedürftigen Zustand. Risse, Wurzelauf-
brüche und Unebenheiten können verkehrsgefährdend 
sein. Der Kreistag wird in seiner Sitzung am 30. Juni 2022 
die notwendigen Beratungen vornehmen und Entschei-
dungen treffen. Dazu zählen Kriterien und gegebenenfalls 
Umsetzungszeitpläne für die Sanierung der Radwege wie 
auch des Baus neuer Radwege, die Überprüfung der bis-
herigen Prioritätenliste und die Inanspruchnahme von 
gegebenenfalls gegebener Förderprogramme des Bundes 
und der EU. Die Kreisverwaltung wird aufgefordert, bis 
Mitte Mai 2022 eine Bestandsaufnahme zum Zustand der 
Radwege an Kreisstraßen den Kreistagsabgeordneten zu 
übermitteln. 

Bau– und Umweltausschuss, Finanzausschuss 
und gegebenenfalls Hauptausschuss werden gebeten, 
in Vorbereitung der Sitzung des Kreistags am 30. Juni 
2022 zum Thema zu beraten. 

Quelle: www.kreis-ploen.de | Bürgerservice | Pressedienst 



 Seite 10         Der Amtsschimmel Nr. 04/2022 vom 27. April 2022       26. Jahrgang 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 

Gemeinde Rastorf 

Bebauungsplan Nr. 6 der Gemeinde Rastorf 
für das Gebiet „Düsternbrook“  

Hier: (a) Aufstellungsbeschluss, Bekanntmachung gem. § 2 Abs.1 S. 2 BauGB 
  (b) Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit  gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

(a) Die Gemeindevertretung Rastorf hat in ihrer Sitzung vom 27.09.2021 beschlossen, für 

das Gebiet „Düsternbrook“, östlich der Straße Düsternbrook sowie südlich 
der Lütjenburger Straße (B 202) im Ortsteil Rastorfer Passau 

(siehe Skizze des Plangeltungsbereichs [links] sowie alternative Gestaltungskonzepte) 

einen Bebauungsplan aufzustellen. Dies wird hiermit bekannt gemacht, § 2 Abs. 1 S.  2 BauGB. 

www.amtpreetzland.de 

Es wurde beschlossen, den Bebauungsplan 
im vereinfachten Verfahren gem. § 13b 
BauGB aufzustellen. Dabei wird von einer 
Umweltprüfung abgesehen, weil der B-Plan 
nach § 13b BauGB Wohnnutzungen auf 
Außenbereichsflächen begründet. 

In dem Aufstellungsbeschluss wurde be-
stimmt, dass von einer frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit sowie der Behörden 
und der sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge nicht abgesehen wird.  

 
(b) Die frühzeitige Unterrichtung der Öffent-
lichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwe-
cke der Planung sowie die wesentlichen 
Auswirkungen der Planung nach § 3 Abs. 1 
BauGB soll durch Auslegung der Planunter-
lagen für die Dauer eines Monats in der 
Amtsverwaltung Preetz-Land  erfolgen. 

Es wird hiermit bekanntgemacht, dass für 
den B-Plan Nr. 6 „Düsternbrook“ ab sofort 
für die Dauer eines Monats die Gelegen-
heit zur Äußerung und Erörterung in der 
Amtsverwaltung Preetz-Land, Am Berg 2, 
24211 Schellhorn, Zimmer 12, während der 
Öffnungszeiten gegeben ist. 

Parallel dazu sind die Planunterlagen im In-
ternet auf der Seite www.amtpreetzland.de, 
dort unter: Bauleitplanungen im Verfahren 
-> Gemeinde Rastorf (OT Rastorfer Pas-
sau) einsehbar. 

Schellhorn, den 29.03.2022 

    Der Amtsvorsteher   
    Im Auftrag: gez. Jann 

Gemeinde Rastorf 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Rastorf 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
28.03.2022 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden  
        erhöht  vermindert   und damit der Gesamtbetrag 
                des Haushaltsplanes  
                einschl. der Nachträge 
                gegenüber   nunmehr fest- 
                bisher    gesetzt auf 

        EUR  EUR    EUR   EUR 
___________________________________________________________________________________ 

1.  im Verwaltungshaushalt 

  die Einnahmen   164.200      1.640.400  1.804.600 

  die Ausgaben   164.200      1.640.400  1.804.600 

2. im Vermögenshaushalt 

  die Einnahmen   171.300         132.500     303.800 

  die Ausgaben   171.300         132.500     303.800 

 

Rastorf, den 01.04.2022   (DS)   gez. Kühn, Bürgermeister 

 
Gemäß § 79 GO kann jeder Einsicht in die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan und die 
Anlagen bei der Amtsverwaltung Preetz-Land in Schellhorn, Am Berg 2, Zimmer 25, nehmen. 

         Der Amtsvorsteher      Im Auftrag: gez. Dose 
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Zweckverband Breitbandversorgung im Kreis Plön Kreis Plön | Kreistag 

Schneller Glasfaseranschluss für die 
bisher nicht angeschlossenen Außen-
gebiete: Wie geht es weiter? 
Bericht von der Verbandsversammlung 

Auf der letzten Verbandsversammlung des Zweckverbands im März 2022 wur-
den alle anwesenden Bürger-meisterinnen und Bürgermeister darüber infor-
miert, wie es um die finanzielle Situation des Zweckverbands steht und wie es 
mit dem Ausbau in den Außengebieten weitergeht. Obwohl, so einfach war es 
gar nicht, die Versammlung zu öffnen, da die für Beschlüsse notwendige An-
zahl von Mandatsträgern zunächst nicht anwe-send war. Erst nach einer Stun-
de war die Beschlussfähigkeit erreicht. 

Zunächst wurden vom beauftragten Wirtschaftsprüfer die Bilanz und die Ge-
winn- und Verlustrechnung für das Jahr 2020 vorgetragen. Die Entwicklung 
des Zweckverbands entspricht danach dem Wirtschaftsplan für das Jahr 2020. 
Die für das Jahr 2020 einkalkulierten Verluste werden ab dem Jahr 2021 durch 
einkalkulierte und erwirtschaftete Gewinne aus Pachteinnahmen ausgeglichen. 

Diese positive wirtschaftliche Entwicklung wird sich auch in den Folgejahren 
fortsetzen, da die Zahlen in den Wirtschaftsplänen von der bisherigen Entwick-
lung bestätigt wurden und auch für die Zukunft erwartet wer-den können. 

Ausbau der Außengebiete mit Schwierigkeiten verbundenen 

Für den Restausbau sind fast 11 Mio. Euro veranschlagt, von denen 75 % über 
Bundes- und Landeszu-schüsse finanziert werden. Im Jahr 2021 sind für den 
Ausbau bisher lediglich Kosten für Planungen und Genehmigungen entstan-
den, für die bald beginnenden Tiefbauarbeiten müssen jedoch langfristige 
Kredite aufgenommen werden. 

Mit der Planung des Netzes ist die Firma Vitronet beauftragt worden. Für jedes 
Grundstück und für jedes Gebäude/Wohnung müssen Grundstückseigentü-
mererklärungen angefordert werden. Die Unterlagen der Ämter/Gemeinden 
sind leider nicht immer aktuell; manche Gebäude bestehen nicht mehr, andere 
vorhan-dene Gebäude wurden von den Behörden nicht gemeldet, sondern 
wurden erst durch eine Vor-Ort-Begehung erfasst. So sind aus ursprünglich 
1.374 Gebäuden tatsächlich 1.408 Gebäude geworden. Das nächste Problem 
besteht darin, die Grundstückseigentümer zu ermitteln. Auch hier werden amtli-
che Angaben manch-mal aus Datenschutzgründen überhaupt nicht zur Verfü-
gung gestellt, oder sie stimmen nicht mehr oder sie sind unbekannt. Umfang-
reiche Recherchen sind erforderlich, insbesondere bei Ferienwohnungen, bei 
denen die Eigentümer unter Umständen sehr weit entfernt wohnen. 

So lagen zum Zeitpunkt der Versammlung erst 1.144 Erklärungen vor, 206 
fehlten noch, 58 wurden abge-lehnt. Bei allen Gebäuden wird die Glasfaserlei-
tung nach Rücksprache mit den Eigentümern entweder bis in das Haus/die 
Wohnung verlegt oder – bei Ablehnung – bis an die Grundstücksgrenze. Eine 
bestimmte An-schlussquote ist dafür nicht erforderlich. Insgesamt müssen ca. 
288 km neue Trasse gebaut werden, zusätz-lich können bei ca. 4,7 km bereits 
vorhandene Leerrohre genutzt werden. 

Nach Abschluss der Planungsarbeiten wird die öffentliche Ausschreibung der 
Bauarbeiten erfolgen. Ziel ist eine Vergabe im Sommer dieses Jahres, um ei-
nen Baubeginn im August/September 2022 zu erreichen. 

Änderung in der Geschäftsstelle 

Die erheblich gestiegenen Anforderungen an die Arbeit in der Geschäftsstelle 
im Vergleich zu dem ersten Ausbaugebiet erfordern eine intensive Betreuung. 
Bei dem ersten Gebiet war der Zweckverband Auftrag-geber, der den Ausbau 
an einen Generalunternehmer vergeben hatte, der das Netz auch betreibt. 
Dieses ist bei dem Projekt der Außengebiete wegen der Förderung durch Bun-
des- und Landesmittel nicht mehr mög-lich. Jetzt muss der Zweckverband die 
gesamten Bauausführungen koordinieren. Dazu wird zukünftig ein Mitarbeiter 
als Teilzeitkraft tätig werden. Der Sitz des Verbands ist weiterhin im Amtsge-
bäude des Amtes Lütjenburg. 

Zukünftig werden sämtliche Satzungen, aktuelle Mitteilungen, Pläne und Ver-
zeichnisse auf einer neuen Internetseite www.ZVBreitbandversorgung-Kreis-
Ploen.de bekanntgemacht. Textfassungen können kostenpflichtig zugeschickt 
werden, sie liegen aber auch im Amt Lütjenburg, Neverstorfer Str. 7, 24321 
Lütjenburg, aus. 

Uwe Mewes, Bürgermeister der Gemeinde Löptin  

Mitglied des Geschäftsausschusses des Zweckverbands 
Breitbandversorgung im Kreis Plön für das Amt Preetz-Land 

BESCHLÜSSE DES KREISTAGES IM ÜBERBLICK 
Der Plöner Kreistag hat in seiner Sitzung vom 31. März 
2022 eine Reihe von Beschlüssen gefasst. Die Wichtigsten 
teilt Kreispräsident Stefan Leyk (in der Reihenfolge der 
Tagesordnung - hier als Auszug) im Folgenden mit: 

Kostenfreie Verhütungsmittel für Menschen mit gerin-
gem Einkommen: Aufgrund eines Antrages der Fraktion 
DIE LINKE beschließt der Kreistag eine Übernahme der 
Kosten für Familienplanungsmittel und -methoden, die 
nach Pearl-Index als sicher einzustufen sind für alle im 
Kreis Plön lebenden Menschen mit geringem Einkommen 
beginnend mit dem 01.06.2022 bis zunächst 31.12.2022. 

Art und Umfang der Brandschutzanforderungen bei E-
Bussen in den Busdepots der VKP: Auf Antrag der Frak-
tion UWG-Kreis Plön wird die Verwaltung gebeten, darzule-
gen, welche Maßnahmen der Kreis für seinen Zuständig-
keitsbereich des Linienverkehrs der VKP im „rollenden" als 
auch im „ruhenden Verkehr" bei den E-Bussen vorsorglich 
ergreifen muss, damit sich die Brände in Hannover und 
Düsseldorf im Kreis Plön nicht wiederholen. 

Beratung und Beschlussfassung über den Jahresab-
schluss 2020 und den Bericht des Rechnungsprü-
fungsamtes: Dem Jahresabschluss des Kreises Plön für 
das Haushaltsjahr 2020 wurde einstimmig zugestimmt. 
Darüber hinaus wird der Ergebnisrücklage ein Betrag in 
Höhe von 1.468.496,91 € und der Allgemeinen Rücklage 
ein Betrag in Höhe von 4.449.990,62 € zugeführt. 

Umgehender Stopp der Tötung von Maulwürfen durch 
den Kreis Plön: Auf Antrag der Fraktion KLAR.GRÜN wur-
de beschlossen, dass die Kreisverwaltung, Maulwürfe auf 
Flächen/ Grundstücken in Trägerschaft des Kreises aus-
schließlich nichtletal zu bekämpfen beziehungsweise zu 
vergrämen und den Status des Maulwurfs als besonders 
geschützte Art zu respektieren hat. 

Sanierungskonzept Schulzentrum Lütjenburg: Auf An-
trag der Fraktionen CDU, KLAR.GRÜN, FDP und UWG-
Kreis Plön wird eine Änderung der Schulformen am Hoff-
mann-von-Fallersleben Schulzentrum in Lütjenburg mit 
großer Mehrheit abgelehnt. 

Corona-Entlastungsfahrten bei der Schülerbeförderung: 
Ohne Aussprache beschließt der Kreistag einstimmig, auf 
Antrag der Fraktionen CDU, SPD, KLAR.GRÜN, FDP, UWG
-Kreis Plön und KWG den Einsatz der 6 zusätzlichen Fahr-
zeuge zur Entlastung von stark ausgelasteten ÖPNV-
Fahrten bis zu den Sommerferien 2022 zu verlängern.  

Neubau und Sanierung von Radwegen im Kreis Plön: 
Auf Antrag der Fraktionen CDU, KLAR.GRÜN, FDP und 
UWG-Kreis Plön wurde folgender Beschluss gefasst: Eine 
Reihe von Radwegen befinden sich auch im Kreis Plön in 
einem sanierungsbedürftigen Zustand. Risse, Wurzelauf-
brüche und Unebenheiten können verkehrsgefährdend 
sein. Der Kreistag wird in seiner Sitzung am 30. Juni 2022 
die notwendigen Beratungen vornehmen und Entschei-
dungen treffen. Dazu zählen Kriterien und gegebenenfalls 
Umsetzungszeitpläne für die Sanierung der Radwege wie 
auch des Baus neuer Radwege, die Überprüfung der bis-
herigen Prioritätenliste und die Inanspruchnahme von 
gegebenenfalls gegebener Förderprogramme des Bundes 
und der EU. Die Kreisverwaltung wird aufgefordert, bis 
Mitte Mai 2022 eine Bestandsaufnahme zum Zustand der 
Radwege an Kreisstraßen den Kreistagsabgeordneten zu 
übermitteln. 

Bau– und Umweltausschuss, Finanzausschuss 
und gegebenenfalls Hauptausschuss werden gebeten, 
in Vorbereitung der Sitzung des Kreistags am 30. Juni 
2022 zum Thema zu beraten. 

Quelle: www.kreis-ploen.de | Bürgerservice | Pressedienst 
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Freiwillige Feuerwehren Barmissen und Rastorf 

Im letzten Amtsschimmel berichteten wir 
über die Hilfsaktion für ukrainische 
Feuerwehren. Drei Wochen lang sammelten 
wir, Matthias Slamanig und Matthias Hansen, 
(gefühlt rund um die Uhr) Feuerwehrtech-
nische Ausrüstung jeglicher Art um Feuer-
wehren in der Ukraine unterstützen zu kön-
nen. Viele Wehren und Privatpersonen unter-
stützten die Spendensammlung und so 
konnten sich am 25. März 2022 elf Feuer-
wehrmänner aus dem Kreis Plön mit fünf 
vollen Autos und zwei großen Anhängern auf 
den Weg an die polnisch-ukrainische Grenze 
machen. 

Sehr spontan schloss sich in Tramm ein MZF 
der FF Niendorf als sechstes Fahrzeug an, 
welches zusammen mit der FF Tramm mit 
Hilfsgütern beladen war.  

Die Eindrücke, die die Männer während der 
dreitägigen Reise sammelten, lassen sich nur 
sehr schwierig in Worte fassen. Alles lief zu 
100% wie geplant, die Technik (auch des 33 
Jahre alten Löschfahrzeugs der FF 
Schönkirchen) funktionierte pannenfrei, die 
Unterkunft in Polen, die bei einem befreun-
deten Paar von Friedrich Rantzau organisiert 
wurde, übertraf alle Erwartungen und das 
Wetter zeigte sich von seiner besten Seite.  

Als dann am Samstagmorgen die 
ukrainischen Feuerwehrmänner pünktlich an 
dem verabredeten Treffpunkt auf den Platz 
fuhren war die Erleichterung groß. Das 

Kriegsgeschehen in der Westukraine ließ es 
an diesem Morgen zu, dass sie ungehindert 
die Verabredung wahrnehmen konnten.  

Ein großes Glück war, dass einige Ukrainer 
sehr gut polnisch sprachen, einer auch sehr 
gutes Englisch. Durch Friedrich Rantzau der 
ebenfalls fließend polnisch spricht und 
dolmetschen konnte, war die Kommunikation 
somit deutlich leichter als vorgestellt. 

In Windeseile wurden die Hilfsgüter umge-
packt, das Löschfahrzeug der FF Schönkir-
chen erklärt und die Freude über die geliefer-
ten Materialien war wirklich allen anzusehen. 
Nachdem auch die Papiere erklärt und über-
geben wurden (damit das Fahrzeug und das 
Material ungehindert durch den Zoll über die 
Grenze kommen), gab es noch einen kleinen 
mitgebrachten Imbiss. Die ukrainischen Ka-
meraden luden die Schleswig-Holsteiner zu 
sich ein, sobald „ER“ gegangen ist und ver-
abschiedeten sich dann mit Blaulicht und 
Sirenen auf den Weg in ihre umkämpfte 
Heimat. 

Auf dem Rückweg nach Schleswig- Holstein 
erreichten unsere Feuerwehrgruppe Videos 
von der Ankunft des Löschfahrzeugs in der 
Ukraine und auch noch Tage später 
schickten Oleg und seine Männer Videos 
und Fotos, wie die Sachen an verschiedene 
Feuerwehren und die Schlafsäcke/Isomatten/
Verbandsmaterialien und Konserven an 
bedürftige Zivilisten verteilt wurden. Alles, 

GEMACHT! Feuerwehrmänner aus dem Kreis Plön übergeben Material 
an ukrainische Feuerwehrmänner 

was dieser Hilfskonvoi gebracht hatte, hatte 
in kürzester Zeit ohne Umwege, genau die 
Menschen erreicht für die es gedacht war. 
Material, welches Leben schützen und retten 
wird! 

Und nun? Wir sind schon wieder dabei 
Ausrüstung zu sammeln! 

Durch zwei Fernsehbeiträge im NDR haben 
sich inzwischen Feuerwehren aus ganz 
Schleswig-  Holstein (sogar aus 
Niedersachsen und Mecklenburg-
Vorpommern) gemeldet. Die Hilfsbereit-
schaft ist weiterhin ungebremst hoch und so 
wird sich der nächste Konvoi im Mai auf den 
Weg machen. Alles in Absprache mit Oleg 
und seinen Bedarfslisten.  

Im ersten Bericht haben wir schon vielen 
Unterstützern dieser ersten Hilfsaktion 
gedankt. Durch die eine oder andere 
spontane Spende konnten damals nicht alle 
genannt werden. 

Unser Dank geht auch an die: 

FF Lutterbek, FF Probsteierhagen, FF 
Rantzau, FF Woltersdorf, FF Tramm, FF 
Niendorf an der Stecknitz, Familie von Kap-Her 
(Polen) und an ein Unternehmen aus der 
Gemeinde Schönkirchen für knapp 600 kg 
Rehgulasch in portionsgroßen Konserven. 

Und natürlich an unsere Kameraden dieser 
speziellen Blaulichtgruppe, ohne die diese 
Aktion nicht so erfolgreich möglich gewesen 
wäre: Maik, Michael, Kurt, Michael, 
Sebastian, Thorben, Morris, Dirk, Friedrich, 
Pascal, Jan und Mücke. 

 
Für Matthias Hansen 
und Matthias Slamanig: Nina Hansen 
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Gemeinde Bothkamp 

Wehrführerwahl - Schiet sammeln 
– Ehrungen für treue Mitgliedschaft 

Es war was los in Bothkamp 
Anfang des Jahres stehen immer gleich viele 
Termine in einer Gemeinde an. Da gibt es in 
Bothkamp keine Ausnahme. Trotz immer 
noch bedenklicher Coronazahlen haben sich 
Gemeinde, Feuerwehr und Einwohner*innen 
vorsichtig entschieden in eine „Normalität“ 
zurückzufinden: 
Los ging es am 15. März mit der Jahreshaupt-
versammlung der Jugendfeuerwehr Both-
kamp/Warnau. Die Jugendfeuerwehr hat in 
diesem Jahr wieder Großes vor. Im Juni 
(Pfingsten) steht wieder der August-Ernst-
Pokal an, an dem die JF Bothkamp nun 
schon seit 1988 teilnimmt. Alle zwei Jahre 
treffen sich ausgewählte Jugendfeuerwehren, 
um sich in feuerwehrtechnischen Aufgaben, 
im Allgemeinwissen oder in spielerischen 
Übungen zu messen. Erklärtes Ziel der jun-
gen Feuerwehrkameraden*innen ist ganz 
klar: Platzierung es Nebensache, Hauptsache 
wir sind vor Wankendorf.   Eine gesunde 
Rivalität, die schon seit Jahrzehnten (seit 
1988) Motto der Bothkamper*innen ist, und 
auch den Kameraden aus Warnau bereits 
ganz klar ist. Natürlich wurde auch in diesem 
Jahr ein neuer Jugendausschuss gewählt. Ein 
gut gemischter Vorstand bestehend aus Ju-
gendlichen aus Warnau und Bothkamp. 

Jugendgruppenleiter: Fabian K. – Warnau, 
stellvertr. Jugendgruppenleiter Aron – War-
nau, Gruppenführerin: Mila P – Bothkamp, 
Kassenwartin: Lena J. – Bothkamp, Beisitzer: 
Henning K.- Warnau und Lasse L. – Both-
kamp. Die Gemeinde gratuliert dem Jugend-
ausschuss und wünscht ein gutes und gesun-
des 2022. Außerdem danken wir der Jugend-
wartin Mareike und ihrem Team für ihre Zeit 
und ihren Einsatz. Macht weiter so! 
10 Tage später, am 25. März wurde im Ge-
meindegebiet ‚Schiet‘ gesammelt. Insgesamt 
trafen sich 35 große und kleine Samm-
ler*innen, um die Gemeindestraßen und -wege 
vom Schiet zu befreien. Man ist doch immer 
wieder überrascht, was die Sammler dann so 
alles finden. In diesem Jahr waren sogar 2 
LKW-Reifen dabei. Einfach Höhe Weizenland 
in den Knick befördert und ihrem Schicksal 
überlassen, fanden diese durch die fleißigen 
Bothkamper*innen ihren Weg zum Leckerhöl-
ken Hus. Insgesamt 10 Tüten Müll kamen zu-
sammen. Zuzüglich eines Gartenstuhls, eines 
Sonnenschirms und den zwei besagten Reifen. 
Auffällig ist es, dass scheinbar ein Menü der 
„goldenen Möwe“ direkt bis in die Gemeinde 
reicht. Denn Müll von dieser Restaurantkette 
findet man leider immer häufiger. Auch beim 
regelmäßigen entleeren der Müllkörbe in den 
Bushaltestellen. Die Gemeinde bedankt sich 
bei den vielen Sammlern und Helfern! 

Am 26. März stand schon 
der nächste Termin an: Die 
Freiwillige Feuerwehr hatte 
zur Jahreshauptversamm-
lung eingeladen. Auch bei 
der „großen Feuerwehr“ 
stand die Versammlung 
ganz im Zeichen der Wah-
len. Es sollte ein neuer 
Wehrführer, eine neue stell-
vertr. Gruppenführung, 
Gerätewartung und Kassen-
wartung gewählt werden. 
Da Andreas Preuß aus ge-
sundheitlichen vorzeitig 
nach nur drei Jahren Amts-
zeit zurückgetreten war, 
musste nun eine neue 
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Wehrführung gewählt werden. Bei der Bür-
germeisterin war fristgerecht ein Vorschlag 
eingegangen, der den Namen Florian 
Schnoor beinhaltete. Florian stellte sich zur 
Wahl und wurde mit fast einstimmigem Er-
gebnis zum neuen Wehrführer der Bothkam-
per*innen gewählt. 
Bei der folgenden Sitzung der Gemeinde-
vertretung am 29. März 2022 wurden Florian 
und auch Peter, der bereits im Herbst in 
seinem Posten als stellvertr. Wehrführer 
durch die Versammlung bestätigt wurde, 
durch die Bürgermeisterin zu Ehrenbeamten 
ernannt und vereidigt.  
Bei den weiteren Wahlen wurden folgende 
Kameradin und Kamerad in den Vorstand 
der FF Bothkamp gewählt: Marc-André 
Bruhn Gerätewart und stellvertr. Gruppen-
führung und Franziska Zube zur Kassenwar-
tin. Auch eine Ehrung stand an diesem 
Abend an. Der stellvertretende Wehrführer 
konnte an diesem Abend Hans-Jochen 
Storm für 50jährige Mitgliedschaft in der 
Freiwilligen Feuerwehr ehren. Auch hier 
noch einmal im Namen der Gemeinde 
Glückwünsche an die gewählten Kamera-
den, die gewählte Kameradin und an Hans-
Jochen für seine lange Mitgliedschaft in 
unserer Feuerwehr. 
“Last but not least” trafen sich am 08. April 
die Kameradinnen und Kameraden der Kyff-
häuser Kameradschaft Bothkamp. Hier gab 
es keine Wahlen. Es wurden die Jahresbe-
richte verlesen, Termine für das Jahr festge-
legt, und es sollten auch zwei Ehrungen 
durchgeführt werden: Zum einen wurde 
Gisela Kruse für 10jährige Mitgliedschaft 
geehrt. Außerdem sollte Horst Hennschen 
für 50jährige Mitgliedschaft geehrt werden. 
Da Horst leider an dem Tag verhindert war, 
wird die Ehrung nachgeholt, wie der 1. Vor-
sitzende Ernst-August Siebke berichtete. 
„So lange Mitgliedschaften sind bei uns 
selten!“, so Ernst-August. 
Die Kyffhäuser Kameradschaft Bothkamp 
hat zurzeit 16 aktive Schützinnen und Schüt-
zen und würde sich über neue Mitglieder 
sehr freuen. Zumal sie nun in dem extra neu 
gebauten Schießstand, im Leckerhölken 
Hus, ihr zu Hause gefunden haben. 
Ich wünsche allen ein gutes, gesundes und 
erfolgreiches Jahr und immer ein glückli-
ches Händchen! 

Steffi Preuß 
Bürgermeisterin 

Auf dem Foto rechts der neue Wehrführer Florian Schnoor und links der alte, neue Stell-
vertreter Peter Wichelmann kurz nach der Vereidigung durch die Bürgermeisterin.  
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Freiwillige Feuerwehren Barmissen und Rastorf 

Im letzten Amtsschimmel berichteten wir 
über die Hilfsaktion für ukrainische 
Feuerwehren. Drei Wochen lang sammelten 
wir, Matthias Slamanig und Matthias Hansen, 
(gefühlt rund um die Uhr) Feuerwehrtech-
nische Ausrüstung jeglicher Art um Feuer-
wehren in der Ukraine unterstützen zu kön-
nen. Viele Wehren und Privatpersonen unter-
stützten die Spendensammlung und so 
konnten sich am 25. März 2022 elf Feuer-
wehrmänner aus dem Kreis Plön mit fünf 
vollen Autos und zwei großen Anhängern auf 
den Weg an die polnisch-ukrainische Grenze 
machen. 

Sehr spontan schloss sich in Tramm ein MZF 
der FF Niendorf als sechstes Fahrzeug an, 
welches zusammen mit der FF Tramm mit 
Hilfsgütern beladen war.  

Die Eindrücke, die die Männer während der 
dreitägigen Reise sammelten, lassen sich nur 
sehr schwierig in Worte fassen. Alles lief zu 
100% wie geplant, die Technik (auch des 33 
Jahre alten Löschfahrzeugs der FF 
Schönkirchen) funktionierte pannenfrei, die 
Unterkunft in Polen, die bei einem befreun-
deten Paar von Friedrich Rantzau organisiert 
wurde, übertraf alle Erwartungen und das 
Wetter zeigte sich von seiner besten Seite.  

Als dann am Samstagmorgen die 
ukrainischen Feuerwehrmänner pünktlich an 
dem verabredeten Treffpunkt auf den Platz 
fuhren war die Erleichterung groß. Das 

Kriegsgeschehen in der Westukraine ließ es 
an diesem Morgen zu, dass sie ungehindert 
die Verabredung wahrnehmen konnten.  

Ein großes Glück war, dass einige Ukrainer 
sehr gut polnisch sprachen, einer auch sehr 
gutes Englisch. Durch Friedrich Rantzau der 
ebenfalls fließend polnisch spricht und 
dolmetschen konnte, war die Kommunikation 
somit deutlich leichter als vorgestellt. 

In Windeseile wurden die Hilfsgüter umge-
packt, das Löschfahrzeug der FF Schönkir-
chen erklärt und die Freude über die geliefer-
ten Materialien war wirklich allen anzusehen. 
Nachdem auch die Papiere erklärt und über-
geben wurden (damit das Fahrzeug und das 
Material ungehindert durch den Zoll über die 
Grenze kommen), gab es noch einen kleinen 
mitgebrachten Imbiss. Die ukrainischen Ka-
meraden luden die Schleswig-Holsteiner zu 
sich ein, sobald „ER“ gegangen ist und ver-
abschiedeten sich dann mit Blaulicht und 
Sirenen auf den Weg in ihre umkämpfte 
Heimat. 

Auf dem Rückweg nach Schleswig- Holstein 
erreichten unsere Feuerwehrgruppe Videos 
von der Ankunft des Löschfahrzeugs in der 
Ukraine und auch noch Tage später 
schickten Oleg und seine Männer Videos 
und Fotos, wie die Sachen an verschiedene 
Feuerwehren und die Schlafsäcke/Isomatten/
Verbandsmaterialien und Konserven an 
bedürftige Zivilisten verteilt wurden. Alles, 

GEMACHT! Feuerwehrmänner aus dem Kreis Plön übergeben Material 
an ukrainische Feuerwehrmänner 

was dieser Hilfskonvoi gebracht hatte, hatte 
in kürzester Zeit ohne Umwege, genau die 
Menschen erreicht für die es gedacht war. 
Material, welches Leben schützen und retten 
wird! 

Und nun? Wir sind schon wieder dabei 
Ausrüstung zu sammeln! 

Durch zwei Fernsehbeiträge im NDR haben 
sich inzwischen Feuerwehren aus ganz 
Schleswig-  Holstein (sogar aus 
Niedersachsen und Mecklenburg-
Vorpommern) gemeldet. Die Hilfsbereit-
schaft ist weiterhin ungebremst hoch und so 
wird sich der nächste Konvoi im Mai auf den 
Weg machen. Alles in Absprache mit Oleg 
und seinen Bedarfslisten.  

Im ersten Bericht haben wir schon vielen 
Unterstützern dieser ersten Hilfsaktion 
gedankt. Durch die eine oder andere 
spontane Spende konnten damals nicht alle 
genannt werden. 

Unser Dank geht auch an die: 

FF Lutterbek, FF Probsteierhagen, FF 
Rantzau, FF Woltersdorf, FF Tramm, FF 
Niendorf an der Stecknitz, Familie von Kap-Her 
(Polen) und an ein Unternehmen aus der 
Gemeinde Schönkirchen für knapp 600 kg 
Rehgulasch in portionsgroßen Konserven. 

Und natürlich an unsere Kameraden dieser 
speziellen Blaulichtgruppe, ohne die diese 
Aktion nicht so erfolgreich möglich gewesen 
wäre: Maik, Michael, Kurt, Michael, 
Sebastian, Thorben, Morris, Dirk, Friedrich, 
Pascal, Jan und Mücke. 

 
Für Matthias Hansen 
und Matthias Slamanig: Nina Hansen 
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Gemeinde Bothkamp 

Wehrführerwahl - Schiet sammeln 
– Ehrungen für treue Mitgliedschaft 

Es war was los in Bothkamp 
Anfang des Jahres stehen immer gleich viele 
Termine in einer Gemeinde an. Da gibt es in 
Bothkamp keine Ausnahme. Trotz immer 
noch bedenklicher Coronazahlen haben sich 
Gemeinde, Feuerwehr und Einwohner*innen 
vorsichtig entschieden in eine „Normalität“ 
zurückzufinden: 
Los ging es am 15. März mit der Jahreshaupt-
versammlung der Jugendfeuerwehr Both-
kamp/Warnau. Die Jugendfeuerwehr hat in 
diesem Jahr wieder Großes vor. Im Juni 
(Pfingsten) steht wieder der August-Ernst-
Pokal an, an dem die JF Bothkamp nun 
schon seit 1988 teilnimmt. Alle zwei Jahre 
treffen sich ausgewählte Jugendfeuerwehren, 
um sich in feuerwehrtechnischen Aufgaben, 
im Allgemeinwissen oder in spielerischen 
Übungen zu messen. Erklärtes Ziel der jun-
gen Feuerwehrkameraden*innen ist ganz 
klar: Platzierung es Nebensache, Hauptsache 
wir sind vor Wankendorf.   Eine gesunde 
Rivalität, die schon seit Jahrzehnten (seit 
1988) Motto der Bothkamper*innen ist, und 
auch den Kameraden aus Warnau bereits 
ganz klar ist. Natürlich wurde auch in diesem 
Jahr ein neuer Jugendausschuss gewählt. Ein 
gut gemischter Vorstand bestehend aus Ju-
gendlichen aus Warnau und Bothkamp. 

Jugendgruppenleiter: Fabian K. – Warnau, 
stellvertr. Jugendgruppenleiter Aron – War-
nau, Gruppenführerin: Mila P – Bothkamp, 
Kassenwartin: Lena J. – Bothkamp, Beisitzer: 
Henning K.- Warnau und Lasse L. – Both-
kamp. Die Gemeinde gratuliert dem Jugend-
ausschuss und wünscht ein gutes und gesun-
des 2022. Außerdem danken wir der Jugend-
wartin Mareike und ihrem Team für ihre Zeit 
und ihren Einsatz. Macht weiter so! 
10 Tage später, am 25. März wurde im Ge-
meindegebiet ‚Schiet‘ gesammelt. Insgesamt 
trafen sich 35 große und kleine Samm-
ler*innen, um die Gemeindestraßen und -wege 
vom Schiet zu befreien. Man ist doch immer 
wieder überrascht, was die Sammler dann so 
alles finden. In diesem Jahr waren sogar 2 
LKW-Reifen dabei. Einfach Höhe Weizenland 
in den Knick befördert und ihrem Schicksal 
überlassen, fanden diese durch die fleißigen 
Bothkamper*innen ihren Weg zum Leckerhöl-
ken Hus. Insgesamt 10 Tüten Müll kamen zu-
sammen. Zuzüglich eines Gartenstuhls, eines 
Sonnenschirms und den zwei besagten Reifen. 
Auffällig ist es, dass scheinbar ein Menü der 
„goldenen Möwe“ direkt bis in die Gemeinde 
reicht. Denn Müll von dieser Restaurantkette 
findet man leider immer häufiger. Auch beim 
regelmäßigen entleeren der Müllkörbe in den 
Bushaltestellen. Die Gemeinde bedankt sich 
bei den vielen Sammlern und Helfern! 

Am 26. März stand schon 
der nächste Termin an: Die 
Freiwillige Feuerwehr hatte 
zur Jahreshauptversamm-
lung eingeladen. Auch bei 
der „großen Feuerwehr“ 
stand die Versammlung 
ganz im Zeichen der Wah-
len. Es sollte ein neuer 
Wehrführer, eine neue stell-
vertr. Gruppenführung, 
Gerätewartung und Kassen-
wartung gewählt werden. 
Da Andreas Preuß aus ge-
sundheitlichen vorzeitig 
nach nur drei Jahren Amts-
zeit zurückgetreten war, 
musste nun eine neue 
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Wehrführung gewählt werden. Bei der Bür-
germeisterin war fristgerecht ein Vorschlag 
eingegangen, der den Namen Florian 
Schnoor beinhaltete. Florian stellte sich zur 
Wahl und wurde mit fast einstimmigem Er-
gebnis zum neuen Wehrführer der Bothkam-
per*innen gewählt. 
Bei der folgenden Sitzung der Gemeinde-
vertretung am 29. März 2022 wurden Florian 
und auch Peter, der bereits im Herbst in 
seinem Posten als stellvertr. Wehrführer 
durch die Versammlung bestätigt wurde, 
durch die Bürgermeisterin zu Ehrenbeamten 
ernannt und vereidigt.  
Bei den weiteren Wahlen wurden folgende 
Kameradin und Kamerad in den Vorstand 
der FF Bothkamp gewählt: Marc-André 
Bruhn Gerätewart und stellvertr. Gruppen-
führung und Franziska Zube zur Kassenwar-
tin. Auch eine Ehrung stand an diesem 
Abend an. Der stellvertretende Wehrführer 
konnte an diesem Abend Hans-Jochen 
Storm für 50jährige Mitgliedschaft in der 
Freiwilligen Feuerwehr ehren. Auch hier 
noch einmal im Namen der Gemeinde 
Glückwünsche an die gewählten Kamera-
den, die gewählte Kameradin und an Hans-
Jochen für seine lange Mitgliedschaft in 
unserer Feuerwehr. 
“Last but not least” trafen sich am 08. April 
die Kameradinnen und Kameraden der Kyff-
häuser Kameradschaft Bothkamp. Hier gab 
es keine Wahlen. Es wurden die Jahresbe-
richte verlesen, Termine für das Jahr festge-
legt, und es sollten auch zwei Ehrungen 
durchgeführt werden: Zum einen wurde 
Gisela Kruse für 10jährige Mitgliedschaft 
geehrt. Außerdem sollte Horst Hennschen 
für 50jährige Mitgliedschaft geehrt werden. 
Da Horst leider an dem Tag verhindert war, 
wird die Ehrung nachgeholt, wie der 1. Vor-
sitzende Ernst-August Siebke berichtete. 
„So lange Mitgliedschaften sind bei uns 
selten!“, so Ernst-August. 
Die Kyffhäuser Kameradschaft Bothkamp 
hat zurzeit 16 aktive Schützinnen und Schüt-
zen und würde sich über neue Mitglieder 
sehr freuen. Zumal sie nun in dem extra neu 
gebauten Schießstand, im Leckerhölken 
Hus, ihr zu Hause gefunden haben. 
Ich wünsche allen ein gutes, gesundes und 
erfolgreiches Jahr und immer ein glückli-
ches Händchen! 

Steffi Preuß 
Bürgermeisterin 

Auf dem Foto rechts der neue Wehrführer Florian Schnoor und links der alte, neue Stell-
vertreter Peter Wichelmann kurz nach der Vereidigung durch die Bürgermeisterin.  

Bokseer Bauelemente e.K.
Sanierungen und Umbauten aller Art

Inh. Björn Meß
24220 Boksee · Am alten Gutshof 3
Tel. 04302 / 614 · Fax 04302 / 90 09 80
Mail: info@bokseerbauelemente.de

www.bokseerbauelemente.de
Anruf
   genügt!
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Sportverein Kirchbarkau (SVK)  

Erfolgreicher Jugendfußball im 
SV Kirchbarkau  

Erstmals seit Jahren gelang es trotz Corona-
pandemie 4 Jugendteams für den Spielbe-
trieb zu melden. Ca. 80 Jungs und Mädchen 
tummeln sich in den verschiedenen Alters-
stufen von G-bis D-Jugend.  
Durch den großen Zulauf werden wir nächste 
Saison sogar eine D2 Jugend als fünfte Ju-
gendmannschaft melden können. Hierfür 
suchen wir noch interessierte Trainer/Innen. 
Mittlerweile stellen wir die einzige eigenstän-
dige D-Jugendabteilung im Kreis Plön. Alle 
anderen Mannschaften des Kreises in der 
gleichen Altersstufe sind in Spielgemein-
schaften vereinsübergreifend organisiert.  
Das sportlich größte Highlight gelang dann 
auch der D-Jugend. Als junger Jahrgang 
spielten die Kinder eine starke Qualifikations-
runde. Am letzten Spieltag kam es zu einem 

echten Finale um den Kreisligaeinzug gegen 
keinen geringeren als den alten Jahrgang 
vom PSV Neumünster. Erst kurz vor Schluss 
musste man sich vor gut 100 Zuschauern auf 
dem Sportplatz am Bothkamper See den 
körperlich stark überlegenen Neumünstera-
nern mit 1:3 unter großem Applaus geschla-
gen geben.  
Ein großes Dankeschön möchten wir an 
unseren Nachbarclub im Barkauer Land, den 
Postfelder SV richten. Durch die Ermögli-
chung der Nutzung des Sportplatzes am 
Grothenhof für die Jugendmannschaften und 
mittlerweile auch für das Herrenteam konn-
ten wir uns erstmals wettbewerbsfähig über 
Winter auf die Rückserie vorbereiten. Ein 
schönes Zeichen in nicht immer ganz einfa-
chen Zeiten.  
Wenn es weitere fußballbegeisterte Kinder im 
Barkauer Land gibt, meldet euch bei unseren 
Trainern. Bei uns ist jeder willkommen.  

Gärtnerei Biernd 
55 mm x 2 

Der SVK ist wieder da!?  Nein: Eigentlich war er nie weg! 
Zwei lange Jahre mit massiven Einschränkungen und Veränderungen liegen hinter uns allen. 
Viele Sportvereine haben massiv gelitten. Auch wir hatten mit Lock-down und Einschränkungen 
zu kämpfen, und zusätzlich liegt ja auch noch eine einjährige Durststrecke „mit ohne Halle“ 
hinter uns. 
Aber wir haben uns, auch dank der Treue und dem Einfallsreichtum unserer Vereinsmitglieder 
und ganz besonders unserer Übungsleiter und Trainer, nicht unterkriegen lassen: Der Vor-
stand ist motiviert bis in die Zehenspitzen, die Halle ist in Betrieb genommen, letzte Kinder-
krankheiten werden gerade noch beseitigt. Nahezu alle Sparten sind wieder am Start und es 
kommen auch noch neue Angebote wie Show-Tanz für Kinder und Sommerfit dazu. Die Fuß-
ballsparte boomt wie lange nicht mehr, hier würden wir uns außerordentlich über Trainerzu-
wachs für unsere D-Jugend und die Erste Herren freuen, auch Schiedsrichter für unsere Ju-
gendmannschaften wären sehr gerne gesehen. Auch in den anderen Gruppen, wie z.B. in 
unserer Konditionsgruppe am Montag oder bei der Fitness für Frauen am Dienstag sind neue 
Mitstreiter immer herzlich willkommen. Das Kinderturnen, inzwischen mit etwas anderen Hal-
lenzeiten als noch vor Corona, ist sowie ein Dauerbrenner. 
Am 12. Mai holen wir jetzt endlich die verschobene Mitgliederversammlung nach, und am 
Himmelfahrtswochenende wollen wir mit dann Euch allen unser 75jähriges Jubiläum feiern: 
Wir starten mit dem Himmelfahrtsturnier der „Alten Herren“ am Donnerstag, 26.05., machen 
dann nach einer kurzen Erholungsphase mit einem sportiven Kinderfest am Samstag, 28.05., 
tagsüber weiter, und der vorläufige Endspurt folgt dann am Samstagabend im Dorfhaus mit 
einer amtlichen Sportler-Party. Und wenn wir auf den Geschmack kommen, feiern wir einfach 
im Verlauf des Jahres weiter. Mal sehen, was noch so geht! 
Weitere Informationen findet Ihr auf unserer Homepage, bei Facebook oder in unserem Glas-
kasten am Vereinsheim, kommt doch einfach mal vorbei: Am besten natürlich persönlich und 
mit Sportbekleidung!! 
Mit ganz herzlichen und enorm sportlichen Grüßen Bianca Sperber, Sport- und Jugendwartin 

Der SV Kirchbarkau erweitert 
sein Fitnessangebot 

Ab Donnerstag, den 28.04.2022 biete ich, 
Verena Kowalewski, "Sommerfit" in der Zeit 
von 18.00 bis 19.00 Uhr an. In der neuen 
Kirchbarkauer Sporthalle wollen wir mit 
Spaß und netten Leuten den Alltag mal für 
eine Stunde vergessen und uns ordentlich 
zu aktueller Musik bewegen. 
Dabei kommen verschiedene Geräte zum 
Einsatz: Swingsticks, Hanteln, Matten, Ba-
lanceboards usw. (alles vorhanden!). 
Wenn Ihr also meint, Ihr müsstet mal wieder 
etwas weniger Zeit auf dem Sofa und etwas 
mehr für Euren Körper machen, dann seid 
Ihr bei mir richtig! 
Weitere Infos findet Ihr auf der offiziellen 
SVK Homepage oder im Aushang am Ver-
einsheim, alternativ könnt Ihr auch einfach 
am Donnerstag vorbeikommen, beim ersten 
Mal gern ein paar Minuten früher. 
Ich freue mich auf Euch! 
      Verena Kowalewski 

*  *  *   75 Jahre SVK  *  *  * 

26.05.2022  Alte-Herren-
Himmelfahrtsturnier 

Beginn des Turniers: 11.00 Uhr 
Ende: Wenn der letzte weg ist! 

28.05.2022  Kinderfest 
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

mit Spiel, Sport, Spaß und Verköstigung 
für Jung und Alt! Alles auf´m Platz, 

bei Regen mit Schirm! 

Sportlerparty im Dorfhaus 

Am 28.05.2022  |  Beginn: 20 Uhr 

Eintritt: 7,50 Euro. Da ist mit drin: Begrü-
ßungsgetränk, Mucke,  Naschi, Tombola 

Der Vorverkauf startet im Mai: Bei Euren 
Übungsleitern oder beim Vorstand 

(Tel. 04302 964024) 

Wir freuen uns auf Euch!     Euer SVK 
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Eine Woche vor Ostern, nämlich am 09. April 
2022, hatte das Team der SG Kühren zum 

66. Gemeindefrühstück 
eingeladen. Wie ich schon vermutet hatte, 
wurde den 34 Gästen ein Osterfrühstück 
serviert - mit einigen Eiervariationen.  
Schon bei der Begrüßung herrschte eine tol-
le Stimmung, und viele freuten sich über das 
Wiedersehen. Da Antje und Inge an diesem 
Tag nicht anwesend sein konnten, übernah-
men Jutta und Anna die Regie. Im Vorfeld 
hatte Antje jedoch schon einige Vorbereitun-
gen getroffen! Auch dieses Mal strahlte das 
Feinschmeckerbuffet nur so vor Köstlichkei-
ten … Nachdem Jutta die Frühstücksfreunde 
begrüßt und einige Erläuterungen zum Buffet 
gemacht hatte, wurde das Buffet "gestürmt". 

Es war ein gelungener und gemütlicher Vor-
mittag, an dem auch zwei Kinder teilnahmen.  
Jetzt steht das 67. Frühstück in der Gemein-
de Kühren an, zu dem noch kein Datum 
genannt werden konnte. Alle Teilnehmer 
werden jedoch rechtzeitig informiert. 
Im Zuge der ständigen Preiserhöhungen wird 
das Frühstück ab jetzt 11 Euro pro Person 
kosten. Wir bitten alle Gäste um Verständnis! 
Zum Abschied bekam jeder Gast ein kleines 
Osterpräsent, natürlich selbstgemacht! Vielen 
Dank auch dafür!  
Bis zum nächsten gemeinsamen Frühstück 
sage ich herzliche Grüße und wünsche allen 
eine gute Gesundheit!  
       Gisela Nitsch 

Gemeinde / SG Kühren 

Griese 
52 mm x 2 

Gemeinde Honigsee 

800 Jahre Honigsee 
– ein Fest für das Dorf ! 

Die Geschichte des Dorfes begann bereits im 
Jahre 1222 n.Chr., als es mit dem Namen ‚a 
stagno honnechse‘ in die Annalen einging*. 
Das bedeutet: 800 Jahre Honigsee in 2022!  
Was für ein Grund zu jubilieren! 
Am 10. September sind deshalb alle Honig-
seer Bürgerinnen und Bürger sowie Interes-
sierte eingeladen, dieses besondere Jubilä-
um bei einem fröhlichen Fest zu begehen 
und zu feiern! Herzlich willkommen! 
Wer Zeit und Lust hat, sich vorher auch orga-
nisatorisch zu beteiligen, oder sonst tatkräftig 
unterstützen möchte, meldet sich gerne bei 
Anna-Lena Fasthoff (0176-31658170) oder 
Maren Sievertsen (0163-6773171).  

Am 1. Juni soll das öffentliche Treffen für alle 
Interessierten um 20 Uhr im DGH stattfinden. 
Zusätzliche Hilfen bedeutet auch: Noch mehr 
Kreativität! 

Für die weiteren Planun-
gen und Vorbereitungen 
wird Fotomaterial benö-
tigt und - ganz wichtig - 
altes Wissen und Ge-
schichten sind herzlich willkommen, denn es 
ist ein historischer Dorf-Spaziergang ge-
plant! Ein weiterer Programmpunkt für das 
Jubiläum soll auch ein Dorf-Flohmarkt sein, 
gerne im Dorfkern zum Beispiel in den Haus-
einfahrten/Wegen. Für alle, die entfernter 
wohnen, besteht die Möglichkeit, auf dem 
DGH-Gelände aufzubauen; Tische/Bänke 
werden gestellt. 

Weitere Details zu den einzelnen Ideen ste-
hen dann im nächsten Amtsschimmel, bis 
dahin gibt es bestimmt auch noch viele kon-
struktive Anregungen!  

Weitere Termine für dieses Jahr sind dann 
das Kinderfest am 20. August und das Later-
nelaufen am 4. November. 
       Elvira Berndt 

Gemeinde Löptin 

Gemeinde Großbarkau u.a. 

Löptin feiert den 1. Mai 2022 
auf dem Dorfplatz 

Die Corona-Situation hat sich positiv verän-
dert. Wir sind daher mutig und wollen wie-
der gemeinsam nach inzwischen schon alter 
Tradition den 1. Mai auf dem Dorfplatz 
unter dem Maibaum feiern.  

Bei Kaffee und Kuchen, Bratwurst und sons-
tigen Getränken gibt es sicherlich nette 
Gespräche. Beginn ist um 10.00 Uhr 

Bitte diese Information 
auch gerne weitersagen. 

Uwe Mewes, Bürgermeister 

Endlich wieder Ferienspaß 
in Barkauer Dörpen  

Dieses Jahr können sich die Kinder aus den 
Gemeinden Löptin, Nettelsee, Warnau, 
Kirchbarkau, Barmissen und Großbarkau 
wieder auf ein Sommerferienprogramm 
freuen! 
Gemeindevertreter und Interessierte aus 
den jeweiligen Dörfern haben sich zusam-
mengetan, um ein Ferienprogramm zu ent-
werfen und noch für diese Sommerferien 
2022 auf die Beine zu stellen. Dank unserer 
freiwilligen Akteure können sich unsere Kin-
der auf viele interessante Aktionen freuen! 
Im Juni werden wir unser Ferienprogramm 
mit einem Anmeldeformular in den Dörfern 
verteilen, um einen Überblick über die Anzahl 
und Altersgruppen der teilnehmenden Kin-
der zu bekommen. Die Anmeldung der Kin-
der erfolgt spätestens eine Woche vorher. 
Sie haben eine Idee und möchten eine Feri-
enaktion in den Sommerferien durchführen? 
Dann melden Sie sich gern unter: 
Ferienspass-BarkauerDoerpen@gmx.de 
Wir freuen uns schon sehr auf Euch und viel 
Spiel und Spaß in den Sommerferien! 

Euer Team vom 
„Ferienspaß Barkauer Dörpen“ 

*  *  * 

Dorffest in Großbarkau 
Am 11. Juni 2022 haben wir Lust zu feiern! 
Wir planen folgenden Ablauf für das Groß-
barkauer Dorffest: 
10.00 – 13.00 Uhr Dorfflohmarkt 

(auf den Höfen und an den 
teilnehmenden Haushalten) 

15.00 – 17.00 Uhr veranstalten wir ein 
Kinderprogramm 
am Dorfgemeinschaftshaus 

ab 17.00 Uhr starten wir das 
„Dorffest bis open end“ 
mit Essen, Musik & Tanz. 

Notiert Euch den Termin und lasst Euch das 
Dorffest nicht entgehen. Im nächsten Amts-
schimmel geben wir weitere Informationen 
bekannt.  
      Paula Burkhardt 

*Es handelte sich ursprünglich um einen Seenamen, der auf den Ort übertragen wurde. 
'Honnich' (mittelniederdeutsch) = Honig als Bestimmungswort in Orts-und Flurnamen soll auf 
Wiesen mit süßem Gras/Honigblumen bezogen sein; es waren zu früheren Zeiten eventuell 
auch etliche Imker ansässig gewesen. Konkretere Bestimmungen gibt es nicht. Seit ca. 1855 
heißt der Ort dann Honigsee. Siehe auch: ‚Chronik der Gemeinde Honigsee‘, zusammenge-
stellt von Dieter Kruse unter Mithilfe etlicher anderer Honigseer Bürgerinnen und Bürger. 

Postfeld - Bormsdorf · Tel. 0 43 02 - 456 · Fax 17 54

Gärtnerei Biernd

Angebote ab sofort
	 veredelte Gurkenpflanzen	 Stück  3,95 E
	 versch. veredelte Tomatenpflanzen	 Stück  3,50 E
	 versch. Gemüsepflanzen	 Schale  1,50 E
	 Zimmer-Begonien	 3 Stück  10,50 E

Stauden und versch. Kräuterpflanzen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Familie Biernd
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Sportverein Kirchbarkau (SVK)  

Erfolgreicher Jugendfußball im 
SV Kirchbarkau  

Erstmals seit Jahren gelang es trotz Corona-
pandemie 4 Jugendteams für den Spielbe-
trieb zu melden. Ca. 80 Jungs und Mädchen 
tummeln sich in den verschiedenen Alters-
stufen von G-bis D-Jugend.  
Durch den großen Zulauf werden wir nächste 
Saison sogar eine D2 Jugend als fünfte Ju-
gendmannschaft melden können. Hierfür 
suchen wir noch interessierte Trainer/Innen. 
Mittlerweile stellen wir die einzige eigenstän-
dige D-Jugendabteilung im Kreis Plön. Alle 
anderen Mannschaften des Kreises in der 
gleichen Altersstufe sind in Spielgemein-
schaften vereinsübergreifend organisiert.  
Das sportlich größte Highlight gelang dann 
auch der D-Jugend. Als junger Jahrgang 
spielten die Kinder eine starke Qualifikations-
runde. Am letzten Spieltag kam es zu einem 

echten Finale um den Kreisligaeinzug gegen 
keinen geringeren als den alten Jahrgang 
vom PSV Neumünster. Erst kurz vor Schluss 
musste man sich vor gut 100 Zuschauern auf 
dem Sportplatz am Bothkamper See den 
körperlich stark überlegenen Neumünstera-
nern mit 1:3 unter großem Applaus geschla-
gen geben.  
Ein großes Dankeschön möchten wir an 
unseren Nachbarclub im Barkauer Land, den 
Postfelder SV richten. Durch die Ermögli-
chung der Nutzung des Sportplatzes am 
Grothenhof für die Jugendmannschaften und 
mittlerweile auch für das Herrenteam konn-
ten wir uns erstmals wettbewerbsfähig über 
Winter auf die Rückserie vorbereiten. Ein 
schönes Zeichen in nicht immer ganz einfa-
chen Zeiten.  
Wenn es weitere fußballbegeisterte Kinder im 
Barkauer Land gibt, meldet euch bei unseren 
Trainern. Bei uns ist jeder willkommen.  

Gärtnerei Biernd 
55 mm x 2 

Der SVK ist wieder da!?  Nein: Eigentlich war er nie weg! 
Zwei lange Jahre mit massiven Einschränkungen und Veränderungen liegen hinter uns allen. 
Viele Sportvereine haben massiv gelitten. Auch wir hatten mit Lock-down und Einschränkungen 
zu kämpfen, und zusätzlich liegt ja auch noch eine einjährige Durststrecke „mit ohne Halle“ 
hinter uns. 
Aber wir haben uns, auch dank der Treue und dem Einfallsreichtum unserer Vereinsmitglieder 
und ganz besonders unserer Übungsleiter und Trainer, nicht unterkriegen lassen: Der Vor-
stand ist motiviert bis in die Zehenspitzen, die Halle ist in Betrieb genommen, letzte Kinder-
krankheiten werden gerade noch beseitigt. Nahezu alle Sparten sind wieder am Start und es 
kommen auch noch neue Angebote wie Show-Tanz für Kinder und Sommerfit dazu. Die Fuß-
ballsparte boomt wie lange nicht mehr, hier würden wir uns außerordentlich über Trainerzu-
wachs für unsere D-Jugend und die Erste Herren freuen, auch Schiedsrichter für unsere Ju-
gendmannschaften wären sehr gerne gesehen. Auch in den anderen Gruppen, wie z.B. in 
unserer Konditionsgruppe am Montag oder bei der Fitness für Frauen am Dienstag sind neue 
Mitstreiter immer herzlich willkommen. Das Kinderturnen, inzwischen mit etwas anderen Hal-
lenzeiten als noch vor Corona, ist sowie ein Dauerbrenner. 
Am 12. Mai holen wir jetzt endlich die verschobene Mitgliederversammlung nach, und am 
Himmelfahrtswochenende wollen wir mit dann Euch allen unser 75jähriges Jubiläum feiern: 
Wir starten mit dem Himmelfahrtsturnier der „Alten Herren“ am Donnerstag, 26.05., machen 
dann nach einer kurzen Erholungsphase mit einem sportiven Kinderfest am Samstag, 28.05., 
tagsüber weiter, und der vorläufige Endspurt folgt dann am Samstagabend im Dorfhaus mit 
einer amtlichen Sportler-Party. Und wenn wir auf den Geschmack kommen, feiern wir einfach 
im Verlauf des Jahres weiter. Mal sehen, was noch so geht! 
Weitere Informationen findet Ihr auf unserer Homepage, bei Facebook oder in unserem Glas-
kasten am Vereinsheim, kommt doch einfach mal vorbei: Am besten natürlich persönlich und 
mit Sportbekleidung!! 
Mit ganz herzlichen und enorm sportlichen Grüßen Bianca Sperber, Sport- und Jugendwartin 

Der SV Kirchbarkau erweitert 
sein Fitnessangebot 

Ab Donnerstag, den 28.04.2022 biete ich, 
Verena Kowalewski, "Sommerfit" in der Zeit 
von 18.00 bis 19.00 Uhr an. In der neuen 
Kirchbarkauer Sporthalle wollen wir mit 
Spaß und netten Leuten den Alltag mal für 
eine Stunde vergessen und uns ordentlich 
zu aktueller Musik bewegen. 
Dabei kommen verschiedene Geräte zum 
Einsatz: Swingsticks, Hanteln, Matten, Ba-
lanceboards usw. (alles vorhanden!). 
Wenn Ihr also meint, Ihr müsstet mal wieder 
etwas weniger Zeit auf dem Sofa und etwas 
mehr für Euren Körper machen, dann seid 
Ihr bei mir richtig! 
Weitere Infos findet Ihr auf der offiziellen 
SVK Homepage oder im Aushang am Ver-
einsheim, alternativ könnt Ihr auch einfach 
am Donnerstag vorbeikommen, beim ersten 
Mal gern ein paar Minuten früher. 
Ich freue mich auf Euch! 
      Verena Kowalewski 

*  *  *   75 Jahre SVK  *  *  * 

26.05.2022  Alte-Herren-
Himmelfahrtsturnier 

Beginn des Turniers: 11.00 Uhr 
Ende: Wenn der letzte weg ist! 

28.05.2022  Kinderfest 
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

mit Spiel, Sport, Spaß und Verköstigung 
für Jung und Alt! Alles auf´m Platz, 

bei Regen mit Schirm! 

Sportlerparty im Dorfhaus 

Am 28.05.2022  |  Beginn: 20 Uhr 

Eintritt: 7,50 Euro. Da ist mit drin: Begrü-
ßungsgetränk, Mucke,  Naschi, Tombola 

Der Vorverkauf startet im Mai: Bei Euren 
Übungsleitern oder beim Vorstand 

(Tel. 04302 964024) 

Wir freuen uns auf Euch!     Euer SVK 

26. Jahrgang       Der Amtsschimmel Nr. 04/2022 vom 27. April 2022        Seite 15 

Eine Woche vor Ostern, nämlich am 09. April 
2022, hatte das Team der SG Kühren zum 

66. Gemeindefrühstück 
eingeladen. Wie ich schon vermutet hatte, 
wurde den 34 Gästen ein Osterfrühstück 
serviert - mit einigen Eiervariationen.  
Schon bei der Begrüßung herrschte eine tol-
le Stimmung, und viele freuten sich über das 
Wiedersehen. Da Antje und Inge an diesem 
Tag nicht anwesend sein konnten, übernah-
men Jutta und Anna die Regie. Im Vorfeld 
hatte Antje jedoch schon einige Vorbereitun-
gen getroffen! Auch dieses Mal strahlte das 
Feinschmeckerbuffet nur so vor Köstlichkei-
ten … Nachdem Jutta die Frühstücksfreunde 
begrüßt und einige Erläuterungen zum Buffet 
gemacht hatte, wurde das Buffet "gestürmt". 

Es war ein gelungener und gemütlicher Vor-
mittag, an dem auch zwei Kinder teilnahmen.  
Jetzt steht das 67. Frühstück in der Gemein-
de Kühren an, zu dem noch kein Datum 
genannt werden konnte. Alle Teilnehmer 
werden jedoch rechtzeitig informiert. 
Im Zuge der ständigen Preiserhöhungen wird 
das Frühstück ab jetzt 11 Euro pro Person 
kosten. Wir bitten alle Gäste um Verständnis! 
Zum Abschied bekam jeder Gast ein kleines 
Osterpräsent, natürlich selbstgemacht! Vielen 
Dank auch dafür!  
Bis zum nächsten gemeinsamen Frühstück 
sage ich herzliche Grüße und wünsche allen 
eine gute Gesundheit!  
       Gisela Nitsch 

Gemeinde / SG Kühren 

Griese 
52 mm x 2 

Gemeinde Honigsee 

800 Jahre Honigsee 
– ein Fest für das Dorf ! 

Die Geschichte des Dorfes begann bereits im 
Jahre 1222 n.Chr., als es mit dem Namen ‚a 
stagno honnechse‘ in die Annalen einging*. 
Das bedeutet: 800 Jahre Honigsee in 2022!  
Was für ein Grund zu jubilieren! 
Am 10. September sind deshalb alle Honig-
seer Bürgerinnen und Bürger sowie Interes-
sierte eingeladen, dieses besondere Jubilä-
um bei einem fröhlichen Fest zu begehen 
und zu feiern! Herzlich willkommen! 
Wer Zeit und Lust hat, sich vorher auch orga-
nisatorisch zu beteiligen, oder sonst tatkräftig 
unterstützen möchte, meldet sich gerne bei 
Anna-Lena Fasthoff (0176-31658170) oder 
Maren Sievertsen (0163-6773171).  

Am 1. Juni soll das öffentliche Treffen für alle 
Interessierten um 20 Uhr im DGH stattfinden. 
Zusätzliche Hilfen bedeutet auch: Noch mehr 
Kreativität! 

Für die weiteren Planun-
gen und Vorbereitungen 
wird Fotomaterial benö-
tigt und - ganz wichtig - 
altes Wissen und Ge-
schichten sind herzlich willkommen, denn es 
ist ein historischer Dorf-Spaziergang ge-
plant! Ein weiterer Programmpunkt für das 
Jubiläum soll auch ein Dorf-Flohmarkt sein, 
gerne im Dorfkern zum Beispiel in den Haus-
einfahrten/Wegen. Für alle, die entfernter 
wohnen, besteht die Möglichkeit, auf dem 
DGH-Gelände aufzubauen; Tische/Bänke 
werden gestellt. 

Weitere Details zu den einzelnen Ideen ste-
hen dann im nächsten Amtsschimmel, bis 
dahin gibt es bestimmt auch noch viele kon-
struktive Anregungen!  

Weitere Termine für dieses Jahr sind dann 
das Kinderfest am 20. August und das Later-
nelaufen am 4. November. 
       Elvira Berndt 

Gemeinde Löptin 

Gemeinde Großbarkau u.a. 

Löptin feiert den 1. Mai 2022 
auf dem Dorfplatz 

Die Corona-Situation hat sich positiv verän-
dert. Wir sind daher mutig und wollen wie-
der gemeinsam nach inzwischen schon alter 
Tradition den 1. Mai auf dem Dorfplatz 
unter dem Maibaum feiern.  

Bei Kaffee und Kuchen, Bratwurst und sons-
tigen Getränken gibt es sicherlich nette 
Gespräche. Beginn ist um 10.00 Uhr 

Bitte diese Information 
auch gerne weitersagen. 

Uwe Mewes, Bürgermeister 

Endlich wieder Ferienspaß 
in Barkauer Dörpen  

Dieses Jahr können sich die Kinder aus den 
Gemeinden Löptin, Nettelsee, Warnau, 
Kirchbarkau, Barmissen und Großbarkau 
wieder auf ein Sommerferienprogramm 
freuen! 
Gemeindevertreter und Interessierte aus 
den jeweiligen Dörfern haben sich zusam-
mengetan, um ein Ferienprogramm zu ent-
werfen und noch für diese Sommerferien 
2022 auf die Beine zu stellen. Dank unserer 
freiwilligen Akteure können sich unsere Kin-
der auf viele interessante Aktionen freuen! 
Im Juni werden wir unser Ferienprogramm 
mit einem Anmeldeformular in den Dörfern 
verteilen, um einen Überblick über die Anzahl 
und Altersgruppen der teilnehmenden Kin-
der zu bekommen. Die Anmeldung der Kin-
der erfolgt spätestens eine Woche vorher. 
Sie haben eine Idee und möchten eine Feri-
enaktion in den Sommerferien durchführen? 
Dann melden Sie sich gern unter: 
Ferienspass-BarkauerDoerpen@gmx.de 
Wir freuen uns schon sehr auf Euch und viel 
Spiel und Spaß in den Sommerferien! 

Euer Team vom 
„Ferienspaß Barkauer Dörpen“ 

*  *  * 

Dorffest in Großbarkau 
Am 11. Juni 2022 haben wir Lust zu feiern! 
Wir planen folgenden Ablauf für das Groß-
barkauer Dorffest: 
10.00 – 13.00 Uhr Dorfflohmarkt 

(auf den Höfen und an den 
teilnehmenden Haushalten) 

15.00 – 17.00 Uhr veranstalten wir ein 
Kinderprogramm 
am Dorfgemeinschaftshaus 

ab 17.00 Uhr starten wir das 
„Dorffest bis open end“ 
mit Essen, Musik & Tanz. 

Notiert Euch den Termin und lasst Euch das 
Dorffest nicht entgehen. Im nächsten Amts-
schimmel geben wir weitere Informationen 
bekannt.  
      Paula Burkhardt 

*Es handelte sich ursprünglich um einen Seenamen, der auf den Ort übertragen wurde. 
'Honnich' (mittelniederdeutsch) = Honig als Bestimmungswort in Orts-und Flurnamen soll auf 
Wiesen mit süßem Gras/Honigblumen bezogen sein; es waren zu früheren Zeiten eventuell 
auch etliche Imker ansässig gewesen. Konkretere Bestimmungen gibt es nicht. Seit ca. 1855 
heißt der Ort dann Honigsee. Siehe auch: ‚Chronik der Gemeinde Honigsee‘, zusammenge-
stellt von Dieter Kruse unter Mithilfe etlicher anderer Honigseer Bürgerinnen und Bürger. 

Daniel Griese GmbH & Co. KG
Seestraße 68, 24245 Klein Barkau
04302 / 79 69 02-0 
info@griese-bau.de, www.griese-bau.de

WIR SIND 
IHRE EXPERTEN!
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Liebe Schellhornerinnen, liebe Schellhorner, 

wie es so schön heißt: „Der Mai ist gekom-
men“....., in unserem Fall wird der Mai aber 
erst in ein paar Tagen kommen ... 

Unser Maibaum Aufstellen 

Das bedeutet, dass wir am 30. April um 16 
Uhr unseren Maibaum auf dem Dorfplatz 
endlich gemeinsam wieder aufstellen kön-
nen, mit einem kleinen Umtrunk dabei. Herz-
liche Einladung dazu, wir freuen uns auf Sie! 

Die Flyer der Jahresprogramme sind hof-
fentlich überall in den Haushalten abgegeben 
worden. Falls Sie keinen Flyer erhalten ha-
ben, rufen Sie mich bitte an: Monika Gärtner 
Tel. 04342-84386. 

Der offene Spieletreff & Klönschnack hat 
einen neuen Termin bekommen: Er findet 
nun jeden Montag ab 15:30 für Eltern mit 
Kindern bis ca. 3 Jahre auf dem Spielplatz 
„Am Wiesengrund“ statt. Sofern das Wetter 
es zulässt. Das Treffen ist ohne Anmeldung. 
Es freuen sich auf Sie Yasemin Petersen, 
Sonja Bethke und Kaja Schlumm. 

Die Schellhorner Schulchronik kann nun 
auch im Amt Preetz Land und bei Monika 
Gärtner für 20 Euro gekauft werden. 

Das Schellhorner Koch-Backbuch: Eine 
schöne Idee für dieses Jahr hatte auch Nico-
le Scheich. Sie würde gerne ein Schellhorner 
Kochbuch gestalten. Darin sollen traditionelle 
Gerichte aufgenommen werden, in Verbin-
dung mit der Geschichte zu dem Rezept und 
einem Foto. Die Vorstellung von Frau 
Scheich ist, das Kochbuch aufzulegen und 
zu verkaufen. Der mögliche Gewinn sollte 
dann karikativen Zwecken zugute kommen. 

Die Back-Kochrezepte sollten von unter-
schiedlichen Menschen kommen und kön-
nen bei ihr im Edeka Laden mit Telefonnum-
mer und Namen abgegeben werden. Frau 
Scheich macht danach einen Termin zum 
Fotografieren und Besprechen aus. 

Flohmarkt am 15. Mai 2022 von 10 Uhr bis 
16.00 Uhr in verschiedenen Straßen von 
Schellhorn! Ich, Monika Gärtner*, nehme 
Anmeldungen bis Freitag, den 13. Mai 2022 
entgegen. Danach drucke ich die Pläne für 
den Flohmarkt aus. Wir sammeln 5 Euro 
Standgebühr für jedes teilnehmende Haus 
ein. Die teilnehmenden Haushalte werden 
aufgelistet und die Pläne auf dem Dorfplatz 
und an abgesprochenen Haushalten ausge-
legt. Der Dorfplatz, Hof Heckel und der Hof 
der Firma Schütt GTÜ, stehen für die auswär-
tigen Ortsteile zur Verfügung, oder für Floh-
marktaussteller, die nicht vor ihrem eigenen 
Haus ausstellen wollen. Bitte melden Sie sich 
dafür bei mir an. 
Die Schellhorner Feuerwehr wird wieder für 
das leibliche Wohl sorgen. 
Falls ein Haushalt, der sich angemeldet hat, 
aus irgendwelchen Gründen nicht teilneh-
men kann, so ist dies kein Problem. Er muss 
auch nicht die 5 Euro Standgebühr bezahlen. 
Auf unserem Flyer, den die Besucher bekom-
men steht: Teilnahme der Haushalte OHNE 
GEWÄHR! Wir wollen den Flohmarkt einfach 
und unkompliziert machen. 

Das Marmeladenprojekt 

Ich habe wieder die Zusage, dass wir die 
Erdbeeren für unser Marmeladenprojekt von 
der Firma Donath-Totzke und den Gelierzu-
cker von Edeka Nicole Scheich gespendet 
bekommen. 

Unsere Schellhorner Wandergruppe wird 
wieder ab 01.06.2022 starten. 

Zimmerei Nota 
75 mm x 3 

AktivKreis Schellhorn  |  www.akivkreis-schellhorn.de 

Liebe Senioren mit Partner, 
Familie und Freunde! 

Wir möchten einladen zum Frühstück nach 
Nettelsee in den Landgasthof „Zum Beeks-
berg“ am 28. Mai 2022 um 10.30 Uhr. 

Nach dem Frühstück wird die Akkordeon-
gruppe aus Schwentinental (Raisdorf) unter 
der Leitung von Herrn Stoltenberg für uns 
spielen, und wir werden dies genießen, 
denn Musik ist eine Sprache. 

Kosten: 20,- Euro p.P. 

Anmeldungen bitte bis 20. Mai 2022 bei 

- Helga Engsbro Tel. 04342 / 9390 
- Dorle Hinrichsen Tel. 04347 / 3164 
- Gudrun Bicker  Tel. 04302 / 9699270 

Das Programm für die Sommerfahrt nach 
Greifswald und Usedom vom 30.06. bis 
03.07.2022 wird verteilt. Es sind noch Bus-
plätze frei. Auskunft und Anmeldung bei 
Gudrun Bicker. Wir freuen uns, gemeinsam 
wieder zusammen zu sein. 

  Ihre / Eure  Gudrun Bicker 

Hinweis: Es müssen alle vollständig ge-
impft sein und den Impfausweis zeigen. 

Senioren im Barkauer Land 

Beutel für Ukrainische Flüchtlingskinder: 
Diese Beutel, Ihre Spende, kann bei Edeka 
Nicole Scheich gekauft werden. Sie werden 
dann im Amt Preetz-Land abgegeben. 

Zu unserem nächsten AktivKreistreffen am 
09. Mai im Gildehus um 19 Uhr lade ich sie 
recht herzlich ein. Bitte rufen sie mich an, 
wenn sie kommen möchten. 

Nun wünsche ich Ihnen allen einen schönen 
Mai und vor allem viel Gesundheit 

     Ihre Monika Gärtner 

* Meine Kontaktdaten: Telefon 04342-84386  
       oder Handy: 01795066071 
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Rehkitzrettung Barkauer Land e.V. 

Dorfflohmarkt in Wielen 
Sonntag, 8. Mai 2022 

09.00 – 16.00 Uhr 

Auf die Auffahrt – Fertig – Los! Am 
Sonntag, den 08. Mai 2022 findet in 
Wielen, Gemeinde Wahlstorf, in der 
Zeit von 09:00 bis 16.00 Uhr wieder ein 
gemütlicher Freiluft-Dorfflohmarkt statt. 

Alle Anwohnenden des Dorfes, die 
Lust und Zeit haben, werden an die-
sem Tag ihre Auffahrten in bunte Floh-
markstände verwandeln und alles 
anbieten, was sich in den letzten vier 
Jahren beim Aufräumen von Dachbo-
den, Keller, Haus und Scheune ange-
sammelt hat. 

Gute Laune ist reichlich vorhanden 
und schönes Wetter schon bestellt – 
jetzt hoffen alle noch auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher mit viel 
Spaß am Bummeln, Stöbern und Feil-
schen. Dann wird es sicher ein richtig 
toller Tag. 

     Sabine Streufert 

Ansprechpartnerin für diese Aktion ist 
Pia Ritscher (T. 04242/788730). 

Forst 
Lehmkuhlen 
50 mm x 1 

Startklar! Unser Equipment ist voll-
ständig, die Akkus sind geladen, und 
voller Spannung stehen wir unmittelbar 
vor unserer ersten Saison. 
Seit der Gründung des Rehkitzrettung 
Barkauer Land e.V. im Juni 2020 hat sich 
einiges getan. Nach und nach konnten wir 
unser benötigtes Rettungssortiment anschaf-
fen, Kontakte knüpfen, neue Mitglieder werben 
und Spenden sammeln. All dies, um möglichst 
viele junge Wildtiere wie Rehkitze, junge Hasen 
und Gelege von bodenbrütenden Vögeln vor 
dem Mähen aus landwirtschaftlich genutzten 
Grasflächen zu retten.  
Wir bedanken uns von Herzen bei allen die uns 
bis jetzt durch ihre Mitgliedschaft, durch viele 
kleinere und größere Spenden oder per-
sönliches Engagement unterstützt haben.  
Sie möchten, dass wir Ihre Wiese abfliegen? 
Wir stellen den Einsatz unserer Helfer und un-
serer Wärmebildkameradrohnen interessierten 
Landwirten und Jägern nicht in Rechnung, 
sondern freuen uns über eine freiwillige 
Spende. Damit die Einsätze optimal geplant 
werden können und zügig ablaufen, ist es 
wichtig, gut zusammenzuarbeiten. 
 Rufen Sie uns an: Tel. 0151 50875062 
Bei idealen Witterungsverhältnissen können 
uns mehrere Anfragen für denselben Tag, er-
reichen. Deshalb sollte man sich so früh wie 
möglich, mindestens jedoch 24 Stunden vor 
der Mahd bei uns melden.  
Die Absuche mit der Wärmebildkameradrohne 
liefert bei einem möglichst großen Tempera-
turunterschied zwischen Umgebung und Kör-

peroberfläche des Kitzes die zuverlässigsten 
Ergebnisse. Daher findet die Absuche je nach 
Größe der Wiese am sehr frühen Morgen ab 
ca. 4 Uhr statt. 
Rehkitze wechseln ca. alle 4 Stunden ihren 
Liegeplatz. Deshalb ist es wichtig, die Wie-
sen umgehend und direkt nach dem Absu-
chen zu mähen. Außerdem ist es wichtig, die 
Kitze möglichst schnell nach der Mahd wieder 
in die Freiheit zu entlassen. 
Genießt du gerne die Natur? Liebst du Tiere? 
Bist du technikinteressiert? Hast du Lust mit 
einer starken Gemeinschaft Gutes zu tun? 
Oder möchtest du uns evtl. finanziell unterstüt-
zen? Ganz egal! Wir bieten für alle etwas. 
       Nina Hansen 
Informiere dich auf unserer Homepage 
www.rehkitzrettung-barkauerland.de und 
werde Mitglied im Rehkitzrettung Barkauer 
Land e.V. 

Gemeinde Wahlstorf 

Heiko Hennig 
50 mm x 2 

Die Freiwillige Feuerwehr Bothkamp lädt zum 

 
am Sonntag, den 1. Mai 2022  in Leckerhölken ein. 

Beginn: 10:30Uhr 

Rahmenprogramm: 
Vorstellung des neues Löschfahrzeug LF 20 Kat S und 

ab 11 Uhr die offizielle Eröffnung des neuen Schießstands 
und Gemeindebüros der Gemeinde Bothkamp 

mit Besichtigung und Probeschießen 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!    Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

Der Vorstand der FF Bothkamp Zimmerei Nota
 Zimmerermeister Enrico Nota
Im See 7 | 24220 Boksee
Mobil 0175 - 5 24 81 55 | info@zimmerei-nota.de 
www.zimmerei-nota.de

Bedachungen aller Art | Umdecker | Wärmedämmung | Innenausbau | Carports | Gauben
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Liebe Schellhornerinnen, liebe Schellhorner, 

wie es so schön heißt: „Der Mai ist gekom-
men“....., in unserem Fall wird der Mai aber 
erst in ein paar Tagen kommen ... 

Unser Maibaum Aufstellen 

Das bedeutet, dass wir am 30. April um 16 
Uhr unseren Maibaum auf dem Dorfplatz 
endlich gemeinsam wieder aufstellen kön-
nen, mit einem kleinen Umtrunk dabei. Herz-
liche Einladung dazu, wir freuen uns auf Sie! 

Die Flyer der Jahresprogramme sind hof-
fentlich überall in den Haushalten abgegeben 
worden. Falls Sie keinen Flyer erhalten ha-
ben, rufen Sie mich bitte an: Monika Gärtner 
Tel. 04342-84386. 

Der offene Spieletreff & Klönschnack hat 
einen neuen Termin bekommen: Er findet 
nun jeden Montag ab 15:30 für Eltern mit 
Kindern bis ca. 3 Jahre auf dem Spielplatz 
„Am Wiesengrund“ statt. Sofern das Wetter 
es zulässt. Das Treffen ist ohne Anmeldung. 
Es freuen sich auf Sie Yasemin Petersen, 
Sonja Bethke und Kaja Schlumm. 

Die Schellhorner Schulchronik kann nun 
auch im Amt Preetz Land und bei Monika 
Gärtner für 20 Euro gekauft werden. 

Das Schellhorner Koch-Backbuch: Eine 
schöne Idee für dieses Jahr hatte auch Nico-
le Scheich. Sie würde gerne ein Schellhorner 
Kochbuch gestalten. Darin sollen traditionelle 
Gerichte aufgenommen werden, in Verbin-
dung mit der Geschichte zu dem Rezept und 
einem Foto. Die Vorstellung von Frau 
Scheich ist, das Kochbuch aufzulegen und 
zu verkaufen. Der mögliche Gewinn sollte 
dann karikativen Zwecken zugute kommen. 

Die Back-Kochrezepte sollten von unter-
schiedlichen Menschen kommen und kön-
nen bei ihr im Edeka Laden mit Telefonnum-
mer und Namen abgegeben werden. Frau 
Scheich macht danach einen Termin zum 
Fotografieren und Besprechen aus. 

Flohmarkt am 15. Mai 2022 von 10 Uhr bis 
16.00 Uhr in verschiedenen Straßen von 
Schellhorn! Ich, Monika Gärtner*, nehme 
Anmeldungen bis Freitag, den 13. Mai 2022 
entgegen. Danach drucke ich die Pläne für 
den Flohmarkt aus. Wir sammeln 5 Euro 
Standgebühr für jedes teilnehmende Haus 
ein. Die teilnehmenden Haushalte werden 
aufgelistet und die Pläne auf dem Dorfplatz 
und an abgesprochenen Haushalten ausge-
legt. Der Dorfplatz, Hof Heckel und der Hof 
der Firma Schütt GTÜ, stehen für die auswär-
tigen Ortsteile zur Verfügung, oder für Floh-
marktaussteller, die nicht vor ihrem eigenen 
Haus ausstellen wollen. Bitte melden Sie sich 
dafür bei mir an. 
Die Schellhorner Feuerwehr wird wieder für 
das leibliche Wohl sorgen. 
Falls ein Haushalt, der sich angemeldet hat, 
aus irgendwelchen Gründen nicht teilneh-
men kann, so ist dies kein Problem. Er muss 
auch nicht die 5 Euro Standgebühr bezahlen. 
Auf unserem Flyer, den die Besucher bekom-
men steht: Teilnahme der Haushalte OHNE 
GEWÄHR! Wir wollen den Flohmarkt einfach 
und unkompliziert machen. 

Das Marmeladenprojekt 

Ich habe wieder die Zusage, dass wir die 
Erdbeeren für unser Marmeladenprojekt von 
der Firma Donath-Totzke und den Gelierzu-
cker von Edeka Nicole Scheich gespendet 
bekommen. 

Unsere Schellhorner Wandergruppe wird 
wieder ab 01.06.2022 starten. 

Zimmerei Nota 
75 mm x 3 

AktivKreis Schellhorn  |  www.akivkreis-schellhorn.de 

Liebe Senioren mit Partner, 
Familie und Freunde! 

Wir möchten einladen zum Frühstück nach 
Nettelsee in den Landgasthof „Zum Beeks-
berg“ am 28. Mai 2022 um 10.30 Uhr. 

Nach dem Frühstück wird die Akkordeon-
gruppe aus Schwentinental (Raisdorf) unter 
der Leitung von Herrn Stoltenberg für uns 
spielen, und wir werden dies genießen, 
denn Musik ist eine Sprache. 

Kosten: 20,- Euro p.P. 

Anmeldungen bitte bis 20. Mai 2022 bei 

- Helga Engsbro Tel. 04342 / 9390 
- Dorle Hinrichsen Tel. 04347 / 3164 
- Gudrun Bicker  Tel. 04302 / 9699270 

Das Programm für die Sommerfahrt nach 
Greifswald und Usedom vom 30.06. bis 
03.07.2022 wird verteilt. Es sind noch Bus-
plätze frei. Auskunft und Anmeldung bei 
Gudrun Bicker. Wir freuen uns, gemeinsam 
wieder zusammen zu sein. 

  Ihre / Eure  Gudrun Bicker 

Hinweis: Es müssen alle vollständig ge-
impft sein und den Impfausweis zeigen. 

Senioren im Barkauer Land 

Beutel für Ukrainische Flüchtlingskinder: 
Diese Beutel, Ihre Spende, kann bei Edeka 
Nicole Scheich gekauft werden. Sie werden 
dann im Amt Preetz-Land abgegeben. 

Zu unserem nächsten AktivKreistreffen am 
09. Mai im Gildehus um 19 Uhr lade ich sie 
recht herzlich ein. Bitte rufen sie mich an, 
wenn sie kommen möchten. 

Nun wünsche ich Ihnen allen einen schönen 
Mai und vor allem viel Gesundheit 

     Ihre Monika Gärtner 

* Meine Kontaktdaten: Telefon 04342-84386  
       oder Handy: 01795066071 
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Rehkitzrettung Barkauer Land e.V. 

Dorfflohmarkt in Wielen 
Sonntag, 8. Mai 2022 

09.00 – 16.00 Uhr 

Auf die Auffahrt – Fertig – Los! Am 
Sonntag, den 08. Mai 2022 findet in 
Wielen, Gemeinde Wahlstorf, in der 
Zeit von 09:00 bis 16.00 Uhr wieder ein 
gemütlicher Freiluft-Dorfflohmarkt statt. 

Alle Anwohnenden des Dorfes, die 
Lust und Zeit haben, werden an die-
sem Tag ihre Auffahrten in bunte Floh-
markstände verwandeln und alles 
anbieten, was sich in den letzten vier 
Jahren beim Aufräumen von Dachbo-
den, Keller, Haus und Scheune ange-
sammelt hat. 

Gute Laune ist reichlich vorhanden 
und schönes Wetter schon bestellt – 
jetzt hoffen alle noch auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher mit viel 
Spaß am Bummeln, Stöbern und Feil-
schen. Dann wird es sicher ein richtig 
toller Tag. 

     Sabine Streufert 

Ansprechpartnerin für diese Aktion ist 
Pia Ritscher (T. 04242/788730). 

Forst 
Lehmkuhlen 
50 mm x 1 

Startklar! Unser Equipment ist voll-
ständig, die Akkus sind geladen, und 
voller Spannung stehen wir unmittelbar 
vor unserer ersten Saison. 
Seit der Gründung des Rehkitzrettung 
Barkauer Land e.V. im Juni 2020 hat sich 
einiges getan. Nach und nach konnten wir 
unser benötigtes Rettungssortiment anschaf-
fen, Kontakte knüpfen, neue Mitglieder werben 
und Spenden sammeln. All dies, um möglichst 
viele junge Wildtiere wie Rehkitze, junge Hasen 
und Gelege von bodenbrütenden Vögeln vor 
dem Mähen aus landwirtschaftlich genutzten 
Grasflächen zu retten.  
Wir bedanken uns von Herzen bei allen die uns 
bis jetzt durch ihre Mitgliedschaft, durch viele 
kleinere und größere Spenden oder per-
sönliches Engagement unterstützt haben.  
Sie möchten, dass wir Ihre Wiese abfliegen? 
Wir stellen den Einsatz unserer Helfer und un-
serer Wärmebildkameradrohnen interessierten 
Landwirten und Jägern nicht in Rechnung, 
sondern freuen uns über eine freiwillige 
Spende. Damit die Einsätze optimal geplant 
werden können und zügig ablaufen, ist es 
wichtig, gut zusammenzuarbeiten. 
 Rufen Sie uns an: Tel. 0151 50875062 
Bei idealen Witterungsverhältnissen können 
uns mehrere Anfragen für denselben Tag, er-
reichen. Deshalb sollte man sich so früh wie 
möglich, mindestens jedoch 24 Stunden vor 
der Mahd bei uns melden.  
Die Absuche mit der Wärmebildkameradrohne 
liefert bei einem möglichst großen Tempera-
turunterschied zwischen Umgebung und Kör-

peroberfläche des Kitzes die zuverlässigsten 
Ergebnisse. Daher findet die Absuche je nach 
Größe der Wiese am sehr frühen Morgen ab 
ca. 4 Uhr statt. 
Rehkitze wechseln ca. alle 4 Stunden ihren 
Liegeplatz. Deshalb ist es wichtig, die Wie-
sen umgehend und direkt nach dem Absu-
chen zu mähen. Außerdem ist es wichtig, die 
Kitze möglichst schnell nach der Mahd wieder 
in die Freiheit zu entlassen. 
Genießt du gerne die Natur? Liebst du Tiere? 
Bist du technikinteressiert? Hast du Lust mit 
einer starken Gemeinschaft Gutes zu tun? 
Oder möchtest du uns evtl. finanziell unterstüt-
zen? Ganz egal! Wir bieten für alle etwas. 
       Nina Hansen 
Informiere dich auf unserer Homepage 
www.rehkitzrettung-barkauerland.de und 
werde Mitglied im Rehkitzrettung Barkauer 
Land e.V. 

Gemeinde Wahlstorf 

Heiko Hennig 
50 mm x 2 

Die Freiwillige Feuerwehr Bothkamp lädt zum 

 
am Sonntag, den 1. Mai 2022  in Leckerhölken ein. 

Beginn: 10:30Uhr 

Rahmenprogramm: 
Vorstellung des neues Löschfahrzeug LF 20 Kat S und 

ab 11 Uhr die offizielle Eröffnung des neuen Schießstands 
und Gemeindebüros der Gemeinde Bothkamp 

mit Besichtigung und Probeschießen 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!    Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

Der Vorstand der FF Bothkamp 

Erneuerbare Energien
Elektro Heizung Sanitär

Bäder- und Fliesenarbeiten
Sanierungen aller Art

Amtsschimmel Generalvorlage 2013

Darstellung in Schwarz-Weiß

Informieren Sie sich bei einer 

kostenlosen Führung.

INFOS
04342 / 766188

www.ruhepark.org
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Rastorfer Spieletreff 
Aus organisatorischen Gründen findet un-
ser nächster Spieletreff bereits am Freitag, 
den 6. Mai um 15 Uhr im Bürgermeiser-
Wilfried-Dibbern-Huus in Rosenfeld statt. 

Zuerst gibt’s Kaffee und Kuchen zur Stär-
kung, und dann freuen wir uns auf fröhliche 
Spiele, wie zum Beispiel Kniffel, Romme´, 
Rummikub oder Canasta. 

Neue Gesichter und frische Spielideen sind 
herzlich willkommen! 

Anmeldung bitte bis zum 4. Mai bei 

Petra Postel 
0176 38387593  oder  04307 4913766 

Gemeinde Rastorf 

LeFa – Gemeinsam 
für unsere Gemeinde 

Haben Sie sich auch schon mal gefragt, wer 
oder was der LeFa ist? - Der LeFa das sind 
WIR! Entstanden aus der Idee Menschen 
durch verschiedene Aktivitäten zusammen zu 
bringen und unsere Gemeinde attraktiver zu 
machen wurde der Lehmkuhlener Festaus-
schuss, kurz LeFa, geboren. Die aktiven 
Unterstützer hierfür waren schnell gefunden 
und so konnte dann auch das erste offizielle 
„Meeting“ im Sportheim Lepahn stattfinden. 

Als Erstes ging es um die Aufgabenvertei-
lung: Sabrina Fischer, die Protokollführerin 
ist Genie in Sachen Spiel, Spaß, Basteln & 
Kinderanimation. Simon Langfeldt, der 
Handwerker und Allroundtalent. Simon küm-
mert sich um die technische Ausführung und 
ist der Mann fürs Grobe. Dietmar Stabenow, 
der Finanzexperte und Grillmaster. Dietmar 
beschafft die finanziellen Mittel um unsere 
Ideen umzusetzen und packt überall mit an. 
Tim Kampf, unser kluger Kopf und Social-
mediabeauftragter. Tim kümmert sich aktuell 
um unsere Außenwerbung bei Facebook und 
Instagram. Christian Schröder, der Mann 

mit den großen Maschinen. Agnes Bretzke, 
Kommunikation und Marketing. Außerdem 
versorgt sie die Truppe mit Getränken J 

Was könnt Ihr/ können Sie nun von uns er-
warten? - Von Bepflanzungsaktionen an den 
Ortsschildern, Basteln zur Ortsverschöne-
rung an Weihnachten und Ostern, über Ver-
anstaltungen für Kinder bis hin zu Osterfeuer 
und anderen Festivitäten sind wir für Alles 
offen und bereits in der Planung. 

Dennoch möchten wir an der Stelle noch 
nicht alles verraten! Eins ist aber schon Mal 
sicher: Es wird bunt, lustig und laut. 

Euer Lehmkuhlener 
Festausschuss 

P. S.: Wir suchen weitere Unterstützer!!! 
Damit wir unsere Aktivitäten auch auf die 
anderen Teile unserer Gemeinde ausweiten 
können, suchen wir Mitstreiter aus den jewei-
ligen Dörfern. Jeder ist herzlich gern gese-
hen, der seinen Beitrag zur Attraktivität der 
einzelnen Gemeindeteile leisten möchte. 
Auf dem Foto (von links): Agnes Bretzke, 
Sabrina Fischer, Dietmar Stabenow, 
Simon Langfeldt, Tim Kampf 

Gemeinde Lehmkuhlen 

Die Freiwillige Feuerwehr Barmissen lädt ein zum 

Flohmarkt unterm Maibaum 
Sonntag, 01. Mai 2022 | 10.00 – 16.00 Uhr 

Dorfplatz Barmissen 

Maibock vom Fass 
Grillwurst 

Kaffee & Kuchen 
Der Erlös wird zu 100% 

an die Ukraine gespendet! 

Standgebühr: 5 € und ein Kuchen 

Reservierung unter 04302/964369 
oder hansen.barmissen@gmx.de 

Gemeinde Löptin 

5. Dorfflohmarkt in Löptin: 

Ein ganzes Dorf macht Flohmarkt 
Die letzten Löptiner Dorfflohmärkte war ein 
voller Erfolg. Aus diesem Grund wollen wir 
dieses Jahr endlich wieder einen veranstal-
ten. Los geht’s am Sonntag, 12. Juni 2022 
in der Zeit von 10 bis 15 Uhr. 
Alle Einwohner sind wieder herzlich eingela-
den mitzumachen. Und mal ehrlich: Wo 
baut man seinen Flohmarktstand bequemer 
auf als vor der eigenen Haustür? Wer etwas 
außerhalb wohnt, hat die Möglichkeit seinen 
Stand auf dem Dorfplatz aufzubauen.  
Liebe Löptiner, auf geht´s: Durchforstet 
eure Keller, Dachböden, Gartenschuppen 
und was euch noch so einfällt. Alles, was ihr 
nicht mehr benötigt kann ein anderer viel-
leicht sehr gut gebrauchen.  
Wir bitten um Beachtung, dass gewerbliche 
Stände nicht erlaubt sind.  
Damit wir alles Weitere organisieren können 
(Werbung vorab und Wegweiser im Dorf, 
damit alle Stände gefunden werden), meldet 
euch bitte bis 29. Mai 2022 bei: 
Stefanie Hobrak  0171 / 51 24 589 
Martha Rücker  0152 / 59 76 76 30 
Die Anmeldegebühr: einen Kuchen oder 
eine Torte (natürlich selbst gebacken). 
Alle weiteren Infos gibt es dann rechtzeitig 
direkt von uns.  
Also traut euch und macht mit. Je mehr 
dabei sind, desto erfolgreicher wird der 
Flohmarkt. 
Viele Grüße  Steffi & Martha 

Dachdeckerei 
Kirsch 

30 mm x 1 
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Gemeinde Lehmkuhlen 

Veranstaltungen der Gemeinde 
Lehmkuhlen und kirchliche Veran-

staltungen des Kirchenkreises Leb-
rade und im Pfarrbezirk Preetz-Ost: 

April / Mai 2022 

■ 30.04. 14.00 Uhr Pfarrbezirk Ost 
 Konfirmationen, Kapelle Sophienhof 

■ 30.04. 17.00 Uhr FF Rethwisch 
 Maifeuer am Gerätehaus (s. links) 

■ 01.05. 10.30 Uhr FF Lepahn 

 Maibaumaufstellen am Gerätehaus  

■ 01.05. 11.00 Uhr Pfarrbezirk Ost 
 Konfirmationen, Kapelle Sophienhof 

■ 15.05. 11.00 Uhr Pfarrbezirk Ost 
 Gottesdienst mit Abendmahl, 
 Nikodemus-Gemeindehaus 

■ 20.05. 16.00 Uhr Kindergarten 
„Lehmkuhlener Wühlmäuse“, Trent 

 Einweihung KIGA mit Kaffee und 
 Kuchen sowie Grillen 

■ 22.05. 10.00/11.30 Uhr   KG Lebrade 
 Konfirmationen, Kirche Lebrade 

■ 22.05. 11.00 Uhr Pfarrbezirk Ost 
 Gottesdienst mit Taufen, 
 Kapelle Sophienhof 

■ 29.05. 10.00 Uhr TSV Lepahn 
 Fahrradtour, anschließend Grillen  
 am Sportheim, Treffpunkt: Sportheim  

 Voranmeldung erforderlich! 
 (Telefon: 0 43 42/8 29 28) 

Alle Veranstaltungen fallen unter die jeweils 
geltenden Corona-Regeln. 

 Für die Gemeinde:  Berthold Müller 

Gemeindefahrt  „Auf den Spuren der 
SOKO Wismar“ und Boltenhagen 

am Samstag, den 25. Juni 2022 
Liebe Einwohner 
der Gemeinde Lehmkuhlen, 
unsere diesjährige Gemeindefahrt starten 
wir zu folgenden Abfahrtszeiten: 
■ 8.00 Uhr Rethwisch, Dorfstraße 
■ 8.10 Uhr Falkendorf, Am Wiesengrund 
■ 8.20 Uhr Lepahn, 

   FF Lepahn und Tannenweg 
■ 8.30 Uhr Trent, Bushaltestelle 

   Sandberg und Schule 
Wir fahren auf dem direkten Weg nach Wis-
mar. Unser Stadtführer erwartet uns um 
10.30 Uhr zu einem interessanten Rund-
gang auf den Spuren der „SOKO Wismar“. 
Hier sehen wir einige Plätze, die uns aus 
dem Fernsehen bekannt sind. Nach dem 
einstündigen Rundgang begeben wir uns 
zum Mittag essen. 
Das Mittagessen werden wir im „Brauhaus 
am Lohberg“ einnehmen. Es stehen uns vier 
Gerichte zur Auswahl (bei der Anmeldung 
bitte mit angeben): 
1. Gemüse-Kartoffel-Auflauf (vegetarisch) 
2. Mecklenburger Gulasch mit buntem 

Gemüse und Salzkartoffeln 
3. Gebratenes Schweineschnitzel mit bun-

tem Gemüse und Grillkartoffeln 
4. Gebratenes Rückenfilet vom Seelachs 

mit Grillgemüse und Rosmarinkartoffeln 
Dessert: Lauwarmer Schokokuchen mit 
Vanillesauce 

Das erste Getränk ist beim Essen dabei. 
Nach unserer Stärkung lernen wir Wismar 
nun von der Wasserseite kennen. Die Alt-
stadt von Wismar wurde zum Weltkulturerbe 
erklärt. Wir passieren den Überseehafen, 
sehen die längste Seebrücke von Mecklen-
burg, danach Richtung Insel Poel und ent-
decken auf der Rückfahrt noch einige Se-
henswürdigkeiten. 
Nachdem wir die einstündige Hafenrund-
fahrt beendet haben, geht es zum Kaffee 
trinken nach Boltenhagen ins „Seehotel 
Großherzog von Mecklenburg. 
Rückkehr ca. 19.00/19.30 Uhr  
Sie können sich vom 30.05. bis 08.06.2022 
bei Berthold Müller anmelden: 

Telefon 0 43 42 /8 28 77 
(bitte auch auf den AB sprechen) 

Der Reisepreis beträgt 66,00 €/p.P., Kinder 
bis 14 Jahre und Senioren ab 63 Jahre 
(Stichtag: 31.12.2021) sowie Schwerbehin-
derte über 50 % zahlen 33,00 €/pro Person. 
Nach telefonischer Anmeldung zahlen Sie bitte 
den entsprechenden Reisepreis auf das nach-
folgende Konto des Amtes Preetz-Land bei 
der Förde Sparkasse unter dem Stichwort 
„Gemeindefahrt Lehmkuhlen 2022“ ein: 
IBAN DE97 2105 0170 0020 0001 05. Nach 
Eingang der Zahlung gilt die Reise als reser-
viert. 
       Berthold Müller 

Gemeinde Lehmkuhlen 

LandFrauenVerein Preetz und Umgebung e.V. 

Neues von den LandFrauen 
Wie ich schon im letzten Monat berichtet 
habe, freuten wir uns, endlich im April die seit 
zwei Jahren geplante Tagesfahrt nach Hilli-
genbohl zum Narzissen Blütenrausch und 
anschließend ins Nolde Museum zu machen. 
Da sie aber erst am 26. April stattfinden soll, 
kann ich in dieser Ausgabe noch nichts über 
diese sicherlich wunderschöne Fahrt berich-
ten.  

Im Mai soll es dann wieder eine Vortragsver-
anstaltung im Sportheim geben. Herr Uwe 
Steinhoff wird einen spannenden Vortrag 
über „Die Entstehung der Feuerwehr“ hal-
ten. Was würden wir alle ohne Feuerwehr 
machen? Da ist es sicher interessant zu er-
fahren, wie sich die heutige Feuerwehr entwi-
ckelt hat. Außerdem will uns Frau Sabine 
Sauer das Programm „Trittsicher durchs 
Leben vorstellen“. Das war für den Februar 
vorgesehen, musste aber wegen Corona 
abgesagt werden. Wenn Sie sich noch nicht 

angemeldet haben und kommen möchten, 
rufen Sie mich bitte an (04342 889695). 

Bitte nicht vergessen, dass wir am 8. Juni 
unser 75jähriges Jubiläum im Gildehus in 
Schellhorn feiern wollen. 

Und gleich am 10. Juni feiert der Landesver-
band 75jähriges Jubiläum in den Holstenhal-
len in Neumünster, da wollen sicher einige 
Mitglieder der Preetzer Vereins dabei sein. 
Anmeldeschluss hierfür ist der 13. Mai. 

Von unserer geplanten fünftägigen Reise 
habe ich schon berichtet: Sie soll uns vom 
24. bis 28. August nach Nürnberg und Um-
gebung führen. Dort soll es Führungen in der 
Stadt geben und auch Ausflüge ins Nürnber-
ger Knoblauchland und die Fränkische 
Schweiz. Auch Gäste sind willkommen. 

Interessenten können sich bei Frau Jutta 
Blank (Tel. 04342 2054122) informieren. Der 
Anmeldeschluss ist jetzt der 30. Mai. 

      Katherine Dege 

MAIFEUER der 
Feuerwehr Rethwisch 

30.04.2022   ab 17:00 Uhr 
am Gerätehaus 

Stockbrot   XXL-Fußballdart 

Cocktails * Bierwagen * Grill * Pommes 

u.v.m. 

Für die FF Rethwisch: Nadine Höppner 

Gemeinde Lehmkuhlen 

Gemeinde Rastorf 

+ + Termin merken – Save the date + + 

„Rastorf ohne Grenzen“ 
Dorffest mit Spiel und Spaß, 

Essen und Trinken 
Samstag, 11.Juni 2022 ab 14:30 Uhr 

TSV Sportheim Rastorfer Passau 
Am Mühlenberg 

Für das Vorbereitungsteam: 
Rainer Lembke 

Dachdeckerei
Kirsch GbR
Am Ziegelbusch 11
24306 Theresienhof
Tel.:	 0 45 22 - 597 97 11
Mobil:	 0173 - 6 16 3754
Mail: info@dachdeckerei-kirsch.de



 Seite 18         Der Amtsschimmel Nr. 04/2022 vom 27. April 2022       26. Jahrgang 

Rastorfer Spieletreff 
Aus organisatorischen Gründen findet un-
ser nächster Spieletreff bereits am Freitag, 
den 6. Mai um 15 Uhr im Bürgermeiser-
Wilfried-Dibbern-Huus in Rosenfeld statt. 

Zuerst gibt’s Kaffee und Kuchen zur Stär-
kung, und dann freuen wir uns auf fröhliche 
Spiele, wie zum Beispiel Kniffel, Romme´, 
Rummikub oder Canasta. 

Neue Gesichter und frische Spielideen sind 
herzlich willkommen! 

Anmeldung bitte bis zum 4. Mai bei 

Petra Postel 
0176 38387593  oder  04307 4913766 

Gemeinde Rastorf 

LeFa – Gemeinsam 
für unsere Gemeinde 

Haben Sie sich auch schon mal gefragt, wer 
oder was der LeFa ist? - Der LeFa das sind 
WIR! Entstanden aus der Idee Menschen 
durch verschiedene Aktivitäten zusammen zu 
bringen und unsere Gemeinde attraktiver zu 
machen wurde der Lehmkuhlener Festaus-
schuss, kurz LeFa, geboren. Die aktiven 
Unterstützer hierfür waren schnell gefunden 
und so konnte dann auch das erste offizielle 
„Meeting“ im Sportheim Lepahn stattfinden. 

Als Erstes ging es um die Aufgabenvertei-
lung: Sabrina Fischer, die Protokollführerin 
ist Genie in Sachen Spiel, Spaß, Basteln & 
Kinderanimation. Simon Langfeldt, der 
Handwerker und Allroundtalent. Simon küm-
mert sich um die technische Ausführung und 
ist der Mann fürs Grobe. Dietmar Stabenow, 
der Finanzexperte und Grillmaster. Dietmar 
beschafft die finanziellen Mittel um unsere 
Ideen umzusetzen und packt überall mit an. 
Tim Kampf, unser kluger Kopf und Social-
mediabeauftragter. Tim kümmert sich aktuell 
um unsere Außenwerbung bei Facebook und 
Instagram. Christian Schröder, der Mann 

mit den großen Maschinen. Agnes Bretzke, 
Kommunikation und Marketing. Außerdem 
versorgt sie die Truppe mit Getränken J 

Was könnt Ihr/ können Sie nun von uns er-
warten? - Von Bepflanzungsaktionen an den 
Ortsschildern, Basteln zur Ortsverschöne-
rung an Weihnachten und Ostern, über Ver-
anstaltungen für Kinder bis hin zu Osterfeuer 
und anderen Festivitäten sind wir für Alles 
offen und bereits in der Planung. 

Dennoch möchten wir an der Stelle noch 
nicht alles verraten! Eins ist aber schon Mal 
sicher: Es wird bunt, lustig und laut. 

Euer Lehmkuhlener 
Festausschuss 

P. S.: Wir suchen weitere Unterstützer!!! 
Damit wir unsere Aktivitäten auch auf die 
anderen Teile unserer Gemeinde ausweiten 
können, suchen wir Mitstreiter aus den jewei-
ligen Dörfern. Jeder ist herzlich gern gese-
hen, der seinen Beitrag zur Attraktivität der 
einzelnen Gemeindeteile leisten möchte. 
Auf dem Foto (von links): Agnes Bretzke, 
Sabrina Fischer, Dietmar Stabenow, 
Simon Langfeldt, Tim Kampf 

Gemeinde Lehmkuhlen 

Die Freiwillige Feuerwehr Barmissen lädt ein zum 

Flohmarkt unterm Maibaum 
Sonntag, 01. Mai 2022 | 10.00 – 16.00 Uhr 

Dorfplatz Barmissen 

Maibock vom Fass 
Grillwurst 

Kaffee & Kuchen 
Der Erlös wird zu 100% 

an die Ukraine gespendet! 

Standgebühr: 5 € und ein Kuchen 

Reservierung unter 04302/964369 
oder hansen.barmissen@gmx.de 

Gemeinde Löptin 

5. Dorfflohmarkt in Löptin: 

Ein ganzes Dorf macht Flohmarkt 
Die letzten Löptiner Dorfflohmärkte war ein 
voller Erfolg. Aus diesem Grund wollen wir 
dieses Jahr endlich wieder einen veranstal-
ten. Los geht’s am Sonntag, 12. Juni 2022 
in der Zeit von 10 bis 15 Uhr. 
Alle Einwohner sind wieder herzlich eingela-
den mitzumachen. Und mal ehrlich: Wo 
baut man seinen Flohmarktstand bequemer 
auf als vor der eigenen Haustür? Wer etwas 
außerhalb wohnt, hat die Möglichkeit seinen 
Stand auf dem Dorfplatz aufzubauen.  
Liebe Löptiner, auf geht´s: Durchforstet 
eure Keller, Dachböden, Gartenschuppen 
und was euch noch so einfällt. Alles, was ihr 
nicht mehr benötigt kann ein anderer viel-
leicht sehr gut gebrauchen.  
Wir bitten um Beachtung, dass gewerbliche 
Stände nicht erlaubt sind.  
Damit wir alles Weitere organisieren können 
(Werbung vorab und Wegweiser im Dorf, 
damit alle Stände gefunden werden), meldet 
euch bitte bis 29. Mai 2022 bei: 
Stefanie Hobrak  0171 / 51 24 589 
Martha Rücker  0152 / 59 76 76 30 
Die Anmeldegebühr: einen Kuchen oder 
eine Torte (natürlich selbst gebacken). 
Alle weiteren Infos gibt es dann rechtzeitig 
direkt von uns.  
Also traut euch und macht mit. Je mehr 
dabei sind, desto erfolgreicher wird der 
Flohmarkt. 
Viele Grüße  Steffi & Martha 

Dachdeckerei 
Kirsch 

30 mm x 1 
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Gemeinde Lehmkuhlen 

Veranstaltungen der Gemeinde 
Lehmkuhlen und kirchliche Veran-

staltungen des Kirchenkreises Leb-
rade und im Pfarrbezirk Preetz-Ost: 

April / Mai 2022 

■ 30.04. 14.00 Uhr Pfarrbezirk Ost 
 Konfirmationen, Kapelle Sophienhof 

■ 30.04. 17.00 Uhr FF Rethwisch 
 Maifeuer am Gerätehaus (s. links) 

■ 01.05. 10.30 Uhr FF Lepahn 

 Maibaumaufstellen am Gerätehaus  

■ 01.05. 11.00 Uhr Pfarrbezirk Ost 
 Konfirmationen, Kapelle Sophienhof 

■ 15.05. 11.00 Uhr Pfarrbezirk Ost 
 Gottesdienst mit Abendmahl, 
 Nikodemus-Gemeindehaus 

■ 20.05. 16.00 Uhr Kindergarten 
„Lehmkuhlener Wühlmäuse“, Trent 

 Einweihung KIGA mit Kaffee und 
 Kuchen sowie Grillen 

■ 22.05. 10.00/11.30 Uhr   KG Lebrade 
 Konfirmationen, Kirche Lebrade 

■ 22.05. 11.00 Uhr Pfarrbezirk Ost 
 Gottesdienst mit Taufen, 
 Kapelle Sophienhof 

■ 29.05. 10.00 Uhr TSV Lepahn 
 Fahrradtour, anschließend Grillen  
 am Sportheim, Treffpunkt: Sportheim  

 Voranmeldung erforderlich! 
 (Telefon: 0 43 42/8 29 28) 

Alle Veranstaltungen fallen unter die jeweils 
geltenden Corona-Regeln. 

 Für die Gemeinde:  Berthold Müller 

Gemeindefahrt  „Auf den Spuren der 
SOKO Wismar“ und Boltenhagen 

am Samstag, den 25. Juni 2022 
Liebe Einwohner 
der Gemeinde Lehmkuhlen, 
unsere diesjährige Gemeindefahrt starten 
wir zu folgenden Abfahrtszeiten: 
■ 8.00 Uhr Rethwisch, Dorfstraße 
■ 8.10 Uhr Falkendorf, Am Wiesengrund 
■ 8.20 Uhr Lepahn, 

   FF Lepahn und Tannenweg 
■ 8.30 Uhr Trent, Bushaltestelle 

   Sandberg und Schule 
Wir fahren auf dem direkten Weg nach Wis-
mar. Unser Stadtführer erwartet uns um 
10.30 Uhr zu einem interessanten Rund-
gang auf den Spuren der „SOKO Wismar“. 
Hier sehen wir einige Plätze, die uns aus 
dem Fernsehen bekannt sind. Nach dem 
einstündigen Rundgang begeben wir uns 
zum Mittag essen. 
Das Mittagessen werden wir im „Brauhaus 
am Lohberg“ einnehmen. Es stehen uns vier 
Gerichte zur Auswahl (bei der Anmeldung 
bitte mit angeben): 
1. Gemüse-Kartoffel-Auflauf (vegetarisch) 
2. Mecklenburger Gulasch mit buntem 

Gemüse und Salzkartoffeln 
3. Gebratenes Schweineschnitzel mit bun-

tem Gemüse und Grillkartoffeln 
4. Gebratenes Rückenfilet vom Seelachs 

mit Grillgemüse und Rosmarinkartoffeln 
Dessert: Lauwarmer Schokokuchen mit 
Vanillesauce 

Das erste Getränk ist beim Essen dabei. 
Nach unserer Stärkung lernen wir Wismar 
nun von der Wasserseite kennen. Die Alt-
stadt von Wismar wurde zum Weltkulturerbe 
erklärt. Wir passieren den Überseehafen, 
sehen die längste Seebrücke von Mecklen-
burg, danach Richtung Insel Poel und ent-
decken auf der Rückfahrt noch einige Se-
henswürdigkeiten. 
Nachdem wir die einstündige Hafenrund-
fahrt beendet haben, geht es zum Kaffee 
trinken nach Boltenhagen ins „Seehotel 
Großherzog von Mecklenburg. 
Rückkehr ca. 19.00/19.30 Uhr  
Sie können sich vom 30.05. bis 08.06.2022 
bei Berthold Müller anmelden: 

Telefon 0 43 42 /8 28 77 
(bitte auch auf den AB sprechen) 

Der Reisepreis beträgt 66,00 €/p.P., Kinder 
bis 14 Jahre und Senioren ab 63 Jahre 
(Stichtag: 31.12.2021) sowie Schwerbehin-
derte über 50 % zahlen 33,00 €/pro Person. 
Nach telefonischer Anmeldung zahlen Sie bitte 
den entsprechenden Reisepreis auf das nach-
folgende Konto des Amtes Preetz-Land bei 
der Förde Sparkasse unter dem Stichwort 
„Gemeindefahrt Lehmkuhlen 2022“ ein: 
IBAN DE97 2105 0170 0020 0001 05. Nach 
Eingang der Zahlung gilt die Reise als reser-
viert. 
       Berthold Müller 

Gemeinde Lehmkuhlen 

LandFrauenVerein Preetz und Umgebung e.V. 

Neues von den LandFrauen 
Wie ich schon im letzten Monat berichtet 
habe, freuten wir uns, endlich im April die seit 
zwei Jahren geplante Tagesfahrt nach Hilli-
genbohl zum Narzissen Blütenrausch und 
anschließend ins Nolde Museum zu machen. 
Da sie aber erst am 26. April stattfinden soll, 
kann ich in dieser Ausgabe noch nichts über 
diese sicherlich wunderschöne Fahrt berich-
ten.  

Im Mai soll es dann wieder eine Vortragsver-
anstaltung im Sportheim geben. Herr Uwe 
Steinhoff wird einen spannenden Vortrag 
über „Die Entstehung der Feuerwehr“ hal-
ten. Was würden wir alle ohne Feuerwehr 
machen? Da ist es sicher interessant zu er-
fahren, wie sich die heutige Feuerwehr entwi-
ckelt hat. Außerdem will uns Frau Sabine 
Sauer das Programm „Trittsicher durchs 
Leben vorstellen“. Das war für den Februar 
vorgesehen, musste aber wegen Corona 
abgesagt werden. Wenn Sie sich noch nicht 

angemeldet haben und kommen möchten, 
rufen Sie mich bitte an (04342 889695). 

Bitte nicht vergessen, dass wir am 8. Juni 
unser 75jähriges Jubiläum im Gildehus in 
Schellhorn feiern wollen. 

Und gleich am 10. Juni feiert der Landesver-
band 75jähriges Jubiläum in den Holstenhal-
len in Neumünster, da wollen sicher einige 
Mitglieder der Preetzer Vereins dabei sein. 
Anmeldeschluss hierfür ist der 13. Mai. 

Von unserer geplanten fünftägigen Reise 
habe ich schon berichtet: Sie soll uns vom 
24. bis 28. August nach Nürnberg und Um-
gebung führen. Dort soll es Führungen in der 
Stadt geben und auch Ausflüge ins Nürnber-
ger Knoblauchland und die Fränkische 
Schweiz. Auch Gäste sind willkommen. 

Interessenten können sich bei Frau Jutta 
Blank (Tel. 04342 2054122) informieren. Der 
Anmeldeschluss ist jetzt der 30. Mai. 

      Katherine Dege 

MAIFEUER der 
Feuerwehr Rethwisch 

30.04.2022   ab 17:00 Uhr 
am Gerätehaus 

Stockbrot   XXL-Fußballdart 

Cocktails * Bierwagen * Grill * Pommes 

u.v.m. 

Für die FF Rethwisch: Nadine Höppner 

Gemeinde Lehmkuhlen 

Gemeinde Rastorf 

+ + Termin merken – Save the date + + 

„Rastorf ohne Grenzen“ 
Dorffest mit Spiel und Spaß, 

Essen und Trinken 
Samstag, 11.Juni 2022 ab 14:30 Uhr 

TSV Sportheim Rastorfer Passau 
Am Mühlenberg 

Für das Vorbereitungsteam: 
Rainer Lembke 
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Infos / Kartenbestellungen unter www.alte-meierei-am-see.de 
E-Mail: info@alte-meierei-am-see.de   Telefon: 04342 / 8 44 77 

Traditioneller Reitertag 
auf Gläserkoppel 

Am Sonntag, den 15. Mai 2022 findet, wie 
jedes Jahr unser großer Reitertag statt.  

Alle Aktiven von Gläserkoppel, Vereinsmit-
glieder des RV Preetz u. Umgebung e.V. 
sowie Gäste des Reiterhofes sind herzlich 
eingeladen, teilzunehmen. Von Führzügel-
und Reiterwettbewerben bis hin zu Dressur-
prüfungen der Klasse E / A, einem Spring-
reiterwettbewerb, bis hin zur Springprüfung 
Kl. E ist alles dabei. Ein besonderes High-
light und den Abschluss des Tages wird die 
Dressurpaarklasse, ein Pas-de-deux mit 
Verkleidung und Musik sein. 

Wir freuen uns ebenfalls über alle Pferde-
freunde, die an diesem Reitertag als Zu-
schauer vorbeikommen! Der Eintritt ist wie 
immer frei. Es wird einen Imbiss- und einen 
Infostand geben.  

Der Nennungsschluss für Aktive ist am 
01. Mai 2022. Ausschreibung, sowie Nen-
nungsformular findet ihr im Internet unter 
www.glaeserkoppel.de oder im Büro der 
Gläserkoppel. Wir freuen uns auf eure Nen-
nungen und faire, spannende Ritte. 

Fam.  Först & Team 

Nach so einer langen Durststrecke wird es endlich wieder Zeit für LIVE-Konzerte: „Let‘s 
get culture restarted 3.0!“ Und was kann dafür besser geeignet sein als der in diesem 
Jahr am 29. Mai beginnende 23. KULTourSOMMER im Barkauer Land – das ‚Internationale 
Festival der ganz besonderen art’ … (?) 

■ So  29.5.  19.00 Uhr    Kapelle Nettelsee  

Wort-trifft-KlangKunst EXKLUSIV: ‘TAKE FOUR meets MATTHIAS STÜHRWOLDT’ 

In der diesjährigen ’KULTourSOMMER-A-Cappella-Nacht mal ganz anders !!’ werden die A
-Cappella-Entertainment-Matadore von TAKE FOUR am 29.5. um 19.00 Uhr in der Kapelle 
Nettelsee auf den fantastischen MATTHIAS STÜHRWOLDT treffen, den launige Bücher 
schreibenden, praktizierenden Landwirt aus Stolpe. Abwechselnd mit den Sängern von 
TAKE FOUR wird der ‚Der Poet vom Lande’ ein gemischtes platt- und hochdeutsches Pro-
gramm mit einem Schwerpunkt auf neuen Geschichten aus den zuletzt erschienenen Bü-
chern und dazu brandneue Geschichten präsentieren. 

■ Fr  10.6.  20.30 Uhr    Alte Meierei am See Postfeld 

DiaTon: Die außergewöhnliche Welt des diatonischen Akkordeons. 

DiaTon, das sind die beiden Musiker Johannes Uhlmann (Dreiskau-Muckern, Deutschland) 
und Simon Gielen (Hannut, Belgien), die am 10.6. um 20.30 Uhr erstmals in der Alten Mei-
erei am See – Postfeld ihre Zuhörer auf eine Reise einladen werden, die außergewöhnliche 
Welt des diatonischen Akkordeons zu erkunden und ihren verrückten und manchmal auch 
entrückten Kompositionen zu lauschen. Ihre Kunst ist: Sie können nicht nur mit feinen 
Arrangements begeistern, auch ihr Groove erfasst die Besucher - nicht nur beim BalFolk. 
DiaTon wird manchmal zum Trio ergänzt durch Uli Stornowski (Groß Daberkow, Deutsch-
land) der den Groove durch Gitarre und Cajon noch verstärkt. 

■ So  12.6.  19.00 Uhr    Alte Meierei am See Postfeld 

Georg Schroeter & Marc Breitfelder präsentieren: „Blues, Boogie, Swing und Rock’n Roll“ 
mit dem "8 To The Bar" - Duo Claas Vogt (guit/voc) und Günther Brackmann (piano/voc) 

■ Fr  1.7.  20.30 Uhr    Alte Meierei am See Postfeld 

„Iontach – mighty, wonderful and rare“. Mit IONTACH - Irish/Celtic Music unlimited. 
Siobhán Kennedy (IRL), Nick Wiseman-Ellis (GB) und Jens Kommnick (D) spielen Flöte, 
Geige, Irischer Dudelsack, Gitarre, Bouzouki, Cello, Keyboards, Bodhrán. 

■ So  3.7.  19.00 Uhr    Alte Meierei am See Postfeld 

"Mongolian meets Oriental": SEDAA. Eine einzigartige Verbindung der traditionellen mon-
golischen Musik mit der orientalischen zu einem ebenso ungewöhnlichen wie faszinieren-
den Ganzen. 

■ Sa  9.7.  20.30 Uhr    Alte Meierei am See Postfeld 

„Leidenschaftlich weit vorn“: TRIO FARFARELLO - 40 Jahre live. Mit Mani Neumann – Gei-
ge, Ulli Brand – Gitarre, Urs Fuchs – Bass. 

■ Fr 15.7.  20.30 Uhr    Alte Meierei am See Postfeld 

„Fresh Folk from Sweden“: SVERIGES VÄNNER. Mit Gudrun Selle (Gesang, Blockflöten, 
Rahmentrommel) & Johannes Uhlmann (diatonisches Akkordeon, Gesang). 

■ So  17.7.  19.00 Uhr    Alte Meierei am See Postfeld 

„Bluesig-kultige Geschichten aus Stall und Stube—rund um den Sommer“ von und 
mit MATTHIAS STÜHRWOLDT sowie GEORG SCHROETER & MARC BREITFELDER 

■ Fr  22.7.  20.30 Uhr    Kapelle Nettelsee  

„I won’t wait“ - JUNODORI präsentiert eine 'Melange aus Soul, Jazz, Blues & Pop’. Mit 
Judith Nordbrock (piano/voc), Sergii Chernenko (sax/flute), Ulli Kuhn (vibraphon/perc). 

■ So  31.7.  19.00 Uhr    Alte Meierei am See Postfeld 

Swingin’ the Blues – Shakin’ the Boogie mit den „Alligators of Swing“: Kontrabass – Saxo-
phon – Piano. 

23. KULTourSommer im Barkauer Land 

Das internationale Festival der besonderen art  

 für ganz Schleswig-Holstein und seine Gäste 

vom 29. Mai bis 19. September 2022 

Gemeinde Wahlstorf 

Brügger 
Brandversicherung 

40  mm x 1 
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DRK-Ortsverein Kirchbarkau und Umgebung e.V. 

Liebe Freunde des DRK,  

unsere diesjährige Jahreshauptversammlung 
fand am 05. April im Dorfgemeinschaftshaus 
in Kirchbarkau statt. Nach dem Kaffeetrinken 
mit leckerem Kuchen – vielen Dank an die 
Bäckerinnen – konnten wir uns den einzelnen 
Tagesordnungspunkten widmen. Geehrt für 
40-jährige DRK-Mitgliedschaft wurde Ingrid 
Riethausen und für 25 Jahre DRK-Mitglied-
schaft Klaus-Dieter Liebig, Gerda Schramm 
und Margarete Becker (siehe Foto). 

Der Jahresbericht und der Kassenbericht 
wurden vorgetragen. Es folgte die Wahl eines 
neuen Vorstandteams. Außer Ilse Wulf, sie 
hört aus gesundheitlichen Gründen auf, ha-
ben sich alle aus dem bisherigen Vorstand 
wieder zur Wahl aufstellen lassen. Sie wur-
den einstimmig gewählt und nahmen die 
Wahl an. Zum Vorstandsteam gehören Ulrike 
Seedig, Jutta Rieper, Hannelore Dujan, Sabi-
ne Knust und Illka Jochimsen. 

Als besonderes Event war auf unserer Ver-
sammlung die Geigerin Dagmar Olshausen 
aus Kirchbarkau. Sie spielte mehrere Stücke, 
besonders während der Ehrungen u.a. einen 
„bunten Frühlingsreigen“, bei dem wir moti-
viert waren mitzusingen.  

Zu unseren Terminen im Mai laden 
wir herzlich ein: 
■ 02. Mai: Montagsfrühstück 

Über 2 Jahre haben wir uns nicht im Dorf-
haus Kirchbarkau zum gemeinsamen Früh-
stück treffen können. Nun geht es wieder los! 

Von 9:00 bis 11:00 Uhr haben Sie Zeit zu 
schmausen und in netter Runde die Erlebnis-
se auszutauschen. Unser freundliches Früh-
stücksteam hat wieder ein leckeres Büffet 
vorbereitet und freut sich schon auf Sie. Kos-
tenbeitrag 4,- €. Wichtig für unsere Planung: 
Bitte melden Sie sich bis zum 28. April bei 
Jutta Rieper (Telefon - 1311) an. 

■ 10. Mai: Kutschfahrt durch die Probstei 
Freuen wir uns auf blühende Rapsfelder, 
blauen Himmel mit kleinen Schäfchenwolken, 
dunkelblaues Meer, ein laues Lüftchen ... Wir 
treffen uns um 14:00 Uhr vor der Kirche und 
fahren in Fahrgemeinschaften nach Wisch 
(Heidkate). Dort wartet schon die Kutsche (für 
20 Personen) auf uns; los geht’s um 15:00 Uhr 
Richtung Schönberg. Zwischendurch ma-
chen wir im „Heuers Cafe“ eine Pause und 
genießen Kaffee und den leckeren Kuchen. 
Geplant ist, dass wir gegen 18:00 Uhr wieder 
in Kirchbarkau sind. Kostenbeitrag 8,- € und 
Kaffeegedeck. Anmeldungen bis 7. Mai bei 
Jutta Rieper oder Hannelore Dujan (- 375). 

■ 20. Mai: MiteinanderEssen im „Hotel 
Rosenheim“ in Schwentinental 

In Fahrgemeinschaften fahren wir dorthin 
und treffen uns um 12:00 Uhr zum gemeinsa-
men Speisen. Es macht Spaß, jeden Monat 
ein anderes Restaurant in der näheren Um-
gebung zu besuchen, und wir stellen immer 
wieder fest: In Gesellschaft schmeckt es dop-
pelt so gut. Anmeldungen bis 17. Mai bei 
Hannelore Dujan (Telefon -375) oder Ulli 
Seedig (- 964347). 

Kai Steinkopf 
50 mm x 2 

 

Postfelder SV 

Einladung  
Zur Jahreshauptversammlung lädt der Vor-
stand vom Postfelder Sportverein am 
Dienstag, dem 17. Mai 2022, um 20.00 
Uhr alle Mitglieder/-innen in das Dorfhaus 
ein. Auch in diesem Jahr heißen wir wieder 
interessierte Gäste bei uns sehr herzlich 
willkommen. 

Die Tagesordnung wird an die bekannten 
Mailadressen bzw. per WhatsApp ver-
schickt oder ist auf unserer Homepage  

www.postfelder-sv/Aktuelles 

und im Schaukasten am Dörphus bei den 
öffentlichen Bekanntmachungen einsehbar.  

Wir bitten nach den Lockerungen beim 
Coronaschutz während der Veranstaltung 
in Eigenverantwortung um das Tragen einer 
Mund- und Nasenbedeckung. 

Michael Krüger 
1. Vorsitzender 

Neues vom Lehrpfad Bothkamp 
- mit Einladung!  

Mit vereinten Kräften wurde der Lehrpfad 
Bothkamp für die Saison 2022 wiederherge-
richtet. Bänke, Stühle und Tische laden in 
der alten Kiesgrube und am Viehteich zum 
Verweilen ein, die Wege sind wieder gut 
begehbar, Lehrtafeln strahlen wie neu, der 
„Holztiergarten“ wartet auf kleine und große 
Gäste. Kleine Erinnerungsbilder führen Sie 
in die Zeit „Als die Pferde noch den 
Rhythmus im Dorf bestimmten“ zurück. 

Unter diesem Motto soll auch unsere Zu-
sammenkunft am Freitag, den 13. Mai ab 
19.00 Uhr im „Kirschenholz“ in 24637 
Schillsdorf, Hauptstr. 4, Tel. 04394 309, 
stehen.  

Herr Horst Leonhardt, Landwirt und Orts-
chronist in Struckdorf, führt uns mit Ge-
schichten und Bildern in die Mitte des letz-
ten Jahrhunderts zurück. Sie sind herzlich 
eingeladen. Aus organisatorischen Grün-
den melden Sie sich bitte bis zum 9. Mai 
bei Klaus Jensen, Tel. 04302 214, bei Ehlert 
Lammers, Tel. 04326 1014 oder bei Günter 
Wachholz, Tel. 04329 92950 an. (Bitte die 
Personenzahl angeben!) 

Programm:  

19.00 Uhr   Begrüßung, Bestellung: Verzehr 
und Getränke (Selbstzahler) 

19.30 bis 20.30 Uhr Herr Leonhardt 

anschl.  gemütliches Beisammensein, 
Diskussion und Imbiss  

Auf einen interessanten Abend freut sich  

Ihr Team vom Lehrpfad Bothkamp 

     Günter Wachholz 

Lehrpfad Bothkamp-Hof Siek 

Genießen Sie den 
Wonnemonat Mai 
und die Feiertage 

Ihre Hannelore Dujan 

 

 

 

Auf dem Foto (von links): 
Klaus-Dieter Liebig, 
Ingrid Riethausen, 
Gerda Schramm, 
Margarete Becker, 
Ulrike Seedig, 
Hannelore Dujan 

Susanne Kowalewski
Telefon 04322-8887686
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Infos / Kartenbestellungen unter www.alte-meierei-am-see.de 
E-Mail: info@alte-meierei-am-see.de   Telefon: 04342 / 8 44 77 

Traditioneller Reitertag 
auf Gläserkoppel 

Am Sonntag, den 15. Mai 2022 findet, wie 
jedes Jahr unser großer Reitertag statt.  

Alle Aktiven von Gläserkoppel, Vereinsmit-
glieder des RV Preetz u. Umgebung e.V. 
sowie Gäste des Reiterhofes sind herzlich 
eingeladen, teilzunehmen. Von Führzügel-
und Reiterwettbewerben bis hin zu Dressur-
prüfungen der Klasse E / A, einem Spring-
reiterwettbewerb, bis hin zur Springprüfung 
Kl. E ist alles dabei. Ein besonderes High-
light und den Abschluss des Tages wird die 
Dressurpaarklasse, ein Pas-de-deux mit 
Verkleidung und Musik sein. 

Wir freuen uns ebenfalls über alle Pferde-
freunde, die an diesem Reitertag als Zu-
schauer vorbeikommen! Der Eintritt ist wie 
immer frei. Es wird einen Imbiss- und einen 
Infostand geben.  

Der Nennungsschluss für Aktive ist am 
01. Mai 2022. Ausschreibung, sowie Nen-
nungsformular findet ihr im Internet unter 
www.glaeserkoppel.de oder im Büro der 
Gläserkoppel. Wir freuen uns auf eure Nen-
nungen und faire, spannende Ritte. 

Fam.  Först & Team 

Nach so einer langen Durststrecke wird es endlich wieder Zeit für LIVE-Konzerte: „Let‘s 
get culture restarted 3.0!“ Und was kann dafür besser geeignet sein als der in diesem 
Jahr am 29. Mai beginnende 23. KULTourSOMMER im Barkauer Land – das ‚Internationale 
Festival der ganz besonderen art’ … (?) 

■ So  29.5.  19.00 Uhr    Kapelle Nettelsee  

Wort-trifft-KlangKunst EXKLUSIV: ‘TAKE FOUR meets MATTHIAS STÜHRWOLDT’ 

In der diesjährigen ’KULTourSOMMER-A-Cappella-Nacht mal ganz anders !!’ werden die A
-Cappella-Entertainment-Matadore von TAKE FOUR am 29.5. um 19.00 Uhr in der Kapelle 
Nettelsee auf den fantastischen MATTHIAS STÜHRWOLDT treffen, den launige Bücher 
schreibenden, praktizierenden Landwirt aus Stolpe. Abwechselnd mit den Sängern von 
TAKE FOUR wird der ‚Der Poet vom Lande’ ein gemischtes platt- und hochdeutsches Pro-
gramm mit einem Schwerpunkt auf neuen Geschichten aus den zuletzt erschienenen Bü-
chern und dazu brandneue Geschichten präsentieren. 

■ Fr  10.6.  20.30 Uhr    Alte Meierei am See Postfeld 

DiaTon: Die außergewöhnliche Welt des diatonischen Akkordeons. 

DiaTon, das sind die beiden Musiker Johannes Uhlmann (Dreiskau-Muckern, Deutschland) 
und Simon Gielen (Hannut, Belgien), die am 10.6. um 20.30 Uhr erstmals in der Alten Mei-
erei am See – Postfeld ihre Zuhörer auf eine Reise einladen werden, die außergewöhnliche 
Welt des diatonischen Akkordeons zu erkunden und ihren verrückten und manchmal auch 
entrückten Kompositionen zu lauschen. Ihre Kunst ist: Sie können nicht nur mit feinen 
Arrangements begeistern, auch ihr Groove erfasst die Besucher - nicht nur beim BalFolk. 
DiaTon wird manchmal zum Trio ergänzt durch Uli Stornowski (Groß Daberkow, Deutsch-
land) der den Groove durch Gitarre und Cajon noch verstärkt. 

■ So  12.6.  19.00 Uhr    Alte Meierei am See Postfeld 

Georg Schroeter & Marc Breitfelder präsentieren: „Blues, Boogie, Swing und Rock’n Roll“ 
mit dem "8 To The Bar" - Duo Claas Vogt (guit/voc) und Günther Brackmann (piano/voc) 

■ Fr  1.7.  20.30 Uhr    Alte Meierei am See Postfeld 

„Iontach – mighty, wonderful and rare“. Mit IONTACH - Irish/Celtic Music unlimited. 
Siobhán Kennedy (IRL), Nick Wiseman-Ellis (GB) und Jens Kommnick (D) spielen Flöte, 
Geige, Irischer Dudelsack, Gitarre, Bouzouki, Cello, Keyboards, Bodhrán. 

■ So  3.7.  19.00 Uhr    Alte Meierei am See Postfeld 

"Mongolian meets Oriental": SEDAA. Eine einzigartige Verbindung der traditionellen mon-
golischen Musik mit der orientalischen zu einem ebenso ungewöhnlichen wie faszinieren-
den Ganzen. 

■ Sa  9.7.  20.30 Uhr    Alte Meierei am See Postfeld 

„Leidenschaftlich weit vorn“: TRIO FARFARELLO - 40 Jahre live. Mit Mani Neumann – Gei-
ge, Ulli Brand – Gitarre, Urs Fuchs – Bass. 

■ Fr 15.7.  20.30 Uhr    Alte Meierei am See Postfeld 

„Fresh Folk from Sweden“: SVERIGES VÄNNER. Mit Gudrun Selle (Gesang, Blockflöten, 
Rahmentrommel) & Johannes Uhlmann (diatonisches Akkordeon, Gesang). 

■ So  17.7.  19.00 Uhr    Alte Meierei am See Postfeld 

„Bluesig-kultige Geschichten aus Stall und Stube—rund um den Sommer“ von und 
mit MATTHIAS STÜHRWOLDT sowie GEORG SCHROETER & MARC BREITFELDER 

■ Fr  22.7.  20.30 Uhr    Kapelle Nettelsee  

„I won’t wait“ - JUNODORI präsentiert eine 'Melange aus Soul, Jazz, Blues & Pop’. Mit 
Judith Nordbrock (piano/voc), Sergii Chernenko (sax/flute), Ulli Kuhn (vibraphon/perc). 

■ So  31.7.  19.00 Uhr    Alte Meierei am See Postfeld 

Swingin’ the Blues – Shakin’ the Boogie mit den „Alligators of Swing“: Kontrabass – Saxo-
phon – Piano. 

23. KULTourSommer im Barkauer Land 

Das internationale Festival der besonderen art  

 für ganz Schleswig-Holstein und seine Gäste 

vom 29. Mai bis 19. September 2022 

Gemeinde Wahlstorf 

Brügger 
Brandversicherung 

40  mm x 1 
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DRK-Ortsverein Kirchbarkau und Umgebung e.V. 

Liebe Freunde des DRK,  

unsere diesjährige Jahreshauptversammlung 
fand am 05. April im Dorfgemeinschaftshaus 
in Kirchbarkau statt. Nach dem Kaffeetrinken 
mit leckerem Kuchen – vielen Dank an die 
Bäckerinnen – konnten wir uns den einzelnen 
Tagesordnungspunkten widmen. Geehrt für 
40-jährige DRK-Mitgliedschaft wurde Ingrid 
Riethausen und für 25 Jahre DRK-Mitglied-
schaft Klaus-Dieter Liebig, Gerda Schramm 
und Margarete Becker (siehe Foto). 

Der Jahresbericht und der Kassenbericht 
wurden vorgetragen. Es folgte die Wahl eines 
neuen Vorstandteams. Außer Ilse Wulf, sie 
hört aus gesundheitlichen Gründen auf, ha-
ben sich alle aus dem bisherigen Vorstand 
wieder zur Wahl aufstellen lassen. Sie wur-
den einstimmig gewählt und nahmen die 
Wahl an. Zum Vorstandsteam gehören Ulrike 
Seedig, Jutta Rieper, Hannelore Dujan, Sabi-
ne Knust und Illka Jochimsen. 

Als besonderes Event war auf unserer Ver-
sammlung die Geigerin Dagmar Olshausen 
aus Kirchbarkau. Sie spielte mehrere Stücke, 
besonders während der Ehrungen u.a. einen 
„bunten Frühlingsreigen“, bei dem wir moti-
viert waren mitzusingen.  

Zu unseren Terminen im Mai laden 
wir herzlich ein: 
■ 02. Mai: Montagsfrühstück 

Über 2 Jahre haben wir uns nicht im Dorf-
haus Kirchbarkau zum gemeinsamen Früh-
stück treffen können. Nun geht es wieder los! 

Von 9:00 bis 11:00 Uhr haben Sie Zeit zu 
schmausen und in netter Runde die Erlebnis-
se auszutauschen. Unser freundliches Früh-
stücksteam hat wieder ein leckeres Büffet 
vorbereitet und freut sich schon auf Sie. Kos-
tenbeitrag 4,- €. Wichtig für unsere Planung: 
Bitte melden Sie sich bis zum 28. April bei 
Jutta Rieper (Telefon - 1311) an. 

■ 10. Mai: Kutschfahrt durch die Probstei 
Freuen wir uns auf blühende Rapsfelder, 
blauen Himmel mit kleinen Schäfchenwolken, 
dunkelblaues Meer, ein laues Lüftchen ... Wir 
treffen uns um 14:00 Uhr vor der Kirche und 
fahren in Fahrgemeinschaften nach Wisch 
(Heidkate). Dort wartet schon die Kutsche (für 
20 Personen) auf uns; los geht’s um 15:00 Uhr 
Richtung Schönberg. Zwischendurch ma-
chen wir im „Heuers Cafe“ eine Pause und 
genießen Kaffee und den leckeren Kuchen. 
Geplant ist, dass wir gegen 18:00 Uhr wieder 
in Kirchbarkau sind. Kostenbeitrag 8,- € und 
Kaffeegedeck. Anmeldungen bis 7. Mai bei 
Jutta Rieper oder Hannelore Dujan (- 375). 

■ 20. Mai: MiteinanderEssen im „Hotel 
Rosenheim“ in Schwentinental 

In Fahrgemeinschaften fahren wir dorthin 
und treffen uns um 12:00 Uhr zum gemeinsa-
men Speisen. Es macht Spaß, jeden Monat 
ein anderes Restaurant in der näheren Um-
gebung zu besuchen, und wir stellen immer 
wieder fest: In Gesellschaft schmeckt es dop-
pelt so gut. Anmeldungen bis 17. Mai bei 
Hannelore Dujan (Telefon -375) oder Ulli 
Seedig (- 964347). 

Kai Steinkopf 
50 mm x 2 

 

Postfelder SV 

Einladung  
Zur Jahreshauptversammlung lädt der Vor-
stand vom Postfelder Sportverein am 
Dienstag, dem 17. Mai 2022, um 20.00 
Uhr alle Mitglieder/-innen in das Dorfhaus 
ein. Auch in diesem Jahr heißen wir wieder 
interessierte Gäste bei uns sehr herzlich 
willkommen. 

Die Tagesordnung wird an die bekannten 
Mailadressen bzw. per WhatsApp ver-
schickt oder ist auf unserer Homepage  

www.postfelder-sv/Aktuelles 

und im Schaukasten am Dörphus bei den 
öffentlichen Bekanntmachungen einsehbar.  

Wir bitten nach den Lockerungen beim 
Coronaschutz während der Veranstaltung 
in Eigenverantwortung um das Tragen einer 
Mund- und Nasenbedeckung. 

Michael Krüger 
1. Vorsitzender 

Neues vom Lehrpfad Bothkamp 
- mit Einladung!  

Mit vereinten Kräften wurde der Lehrpfad 
Bothkamp für die Saison 2022 wiederherge-
richtet. Bänke, Stühle und Tische laden in 
der alten Kiesgrube und am Viehteich zum 
Verweilen ein, die Wege sind wieder gut 
begehbar, Lehrtafeln strahlen wie neu, der 
„Holztiergarten“ wartet auf kleine und große 
Gäste. Kleine Erinnerungsbilder führen Sie 
in die Zeit „Als die Pferde noch den 
Rhythmus im Dorf bestimmten“ zurück. 

Unter diesem Motto soll auch unsere Zu-
sammenkunft am Freitag, den 13. Mai ab 
19.00 Uhr im „Kirschenholz“ in 24637 
Schillsdorf, Hauptstr. 4, Tel. 04394 309, 
stehen.  

Herr Horst Leonhardt, Landwirt und Orts-
chronist in Struckdorf, führt uns mit Ge-
schichten und Bildern in die Mitte des letz-
ten Jahrhunderts zurück. Sie sind herzlich 
eingeladen. Aus organisatorischen Grün-
den melden Sie sich bitte bis zum 9. Mai 
bei Klaus Jensen, Tel. 04302 214, bei Ehlert 
Lammers, Tel. 04326 1014 oder bei Günter 
Wachholz, Tel. 04329 92950 an. (Bitte die 
Personenzahl angeben!) 

Programm:  

19.00 Uhr   Begrüßung, Bestellung: Verzehr 
und Getränke (Selbstzahler) 

19.30 bis 20.30 Uhr Herr Leonhardt 

anschl.  gemütliches Beisammensein, 
Diskussion und Imbiss  

Auf einen interessanten Abend freut sich  

Ihr Team vom Lehrpfad Bothkamp 

     Günter Wachholz 

Lehrpfad Bothkamp-Hof Siek 

Genießen Sie den 
Wonnemonat Mai 
und die Feiertage 

Ihre Hannelore Dujan 

 

 

 

Auf dem Foto (von links): 
Klaus-Dieter Liebig, 
Ingrid Riethausen, 
Gerda Schramm, 
Margarete Becker, 
Ulrike Seedig, 
Hannelore Dujan 
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Zum 90. Geburtstag: 

Frau Inge Lill aus Rastorf, 
OT Rastorfer Passau 

Zum 85. Geburtstag: 

Herrn Uwe Wichelmann 
aus Kühren, OT Kleinkühren 

Herrn Heinz Scheel aus Rastorf, 
OT Rastorfer Passau 

Herrn Walter Kloke 
aus Schellhorn 

Herrn Heinrich Müller 
aus Schellhorn 

Herrn Herbert Rohlf 
aus Wahlstorf, OT Wielen 

Herrn Walter Plambeck aus Warnau 

Zum 80. Geburtstag: 

Frau Vera Schmautz aus Löptin 

Frau Ursel Seiß aus Pohnsdorf, OT 
Rönnerholz 

Frau Renate Schultz aus Rastorf, 
OT Rosenfeld 

Frau Ingrid Huf aus Wahlstorf 

Zur Goldenen Hochzeit 

den Ehepaaren: 

Karin und Bernhard Fricke 
aus Lehmkuhlen, OT Falkendorf 

Heidrun und Walter Schumacher 
aus Postfeld 

sowie  

zur Diamantenen Hochzeit 

den Ehepaaren: 

Gisela und Horst-Dieter Hennig 
aus Kirchbarkau 

Sigrid und Fritz Stahl 
aus Schellhorn 

Wilhelmine und Walter Plambeck 
aus Warnau 

 27. April 2022 

Für den Monat 
Mai 2022 gratuliert 

„Der Amtsschimmel“ 

Der Amtsschimmel 

Liebe LandFrauen! 

Nicht alle von uns sind so kreativ, wetterfest 
oder mutig, diese immer noch (bzw. schon 
wieder) traurigen Zeiten unbeschadet zu 
durchleben. Wir können wohl nur ein kleines 
bisschen beisteuern zum Miteinander in die-
sen schwierigen Wochen. Menschlichkeit hat 
viele Gesichter und ist entgegen allen Be-
hauptungen und schlechten Nachrichten viel 
weiter verbreitet als ihr Gegenteil. Wir hoffen, 
dass wir mit den Veranstaltungen, die wir für 
Sie im Monat Mai organisieren werden, ein 
wenig Sonnenschein in Ihr Herz zaubern 
können. 

LandFrauenKalender im Monat Mai 2022 

Der LandFrauenVerband auf Landesebene 
feiert in diesem Jahr sein 75. Bestehen. 
Diese Feier soll wirklich ein ganz besonderes 
Ereignis werden, und man hat ein beeindru-
ckendes Programm auf die Beine gestellt. 
Am Freitag, den 10. Juni, soll in Neumüns-
ter gefeiert, geschnackt und getanzt werden. 
Yared Dibaba, Tin Lizzy und Jan Malte An-
dresen sind die prominenten Gäste und ga-
rantieren jetzt schon das Gelingen dieser 
großen Party. 

Möchten Sie dabei sein? Anmeldeschluss 
ist der 12. Mai und Ute Brand wird Ihre An-
meldungen annehmen unter der Tel.-Nr. 
04342-80949 oder per Mail nordlichter-
brand@web.de. Alle weiteren Informationen 
erhalten Sie auch unter www.landfrauen-
sh.de, der Eintritt kostet 25,-- €. 

Der voraussichtlich nächste Wandertermin 
wird der 23. Mai sein. Geplant ist eine Tour 
um den Behler See. Alles Weitere entnehmen 
Sie zeitnah bitte unserer Homepage oder 
den Informationen der Whats-App-Gruppe, 

der jede Wanderfrau in unserem Verein bei-
treten kann. 

Und am 28. Mai möchten wir unsere mehr-
fach coronabedingt verschobene kulinarisch
-kulturelle Stadtführung in Kiel unterneh-
men. Wir haben vor, 3 Stunden an der fri-
schen Luft ca. 3 Kilometer zu Fuß den ge-
schichtsträchtigen und mittlerweile hippen 
Stadtteil Schrevenpark zu erkunden und 
dabei vielfältige Kostproben aus aller Welt zu 
genießen. Ein erfahrener Tourguide wird uns 
unterdessen jede Menge spannendes Insi-
derwissen vermitteln. 

Wie unsere Tour nach HH-Eppendorf vor 
einigen Jahren ist auch diesmal „Eat-the-
world“ der Veranstalter. Wir haben nur eine 
begrenzte Anzahl von Plätzen zur Verfügung, 
daher gilt es diesmal, sich mit der Anmel-
dung bei Dorothea Storm (Tel. 04302-443) zu 
sputen. Die Tour kostet 39,-- € und startet um 
11.00 Uhr in der Nähe des Schrevenparks. 

Ich möchte an dieser Stelle schon einmal 
unser für den 21. Juni 2022 geplantes Som-
merfest ankündigen. Save the day – es lohnt 
sich auf jeden Fall, diesen Termin im Kalen-
der zu reservieren. Warum wir genau den 
Tag der Sommersonnenwende gewählt ha-
ben, erfahren Sie in der nächsten Ausgabe 
des „Amtsschimmels“ und auf unserer 
Homepage (s.o.). 

Also, lassen wir uns nicht einschüchtern von 
den ganz großen Geschichten, sondern ap-
plaudieren wir freudigen Herzens und schrei-
ben dann unsere eigenen Geschichten, auch 
wenn sie bescheidener sind. Ich wünsche 
Ihnen Hoffnung und frohen Mut, Lebensfreu-
de und Tatkraft. 

Bis ganz bald – Ihre Veronika Hofterheide 

www.lfv-kirchbarkau.de 

Forstverwaltung Bothkamp 
83 mm x 2 Der nächste 

Amtsschimmel 
erscheint am Mittwoch, 

25. Mai 2022 

Redaktionsschluss: 

Montag, 16.05.2022 
08:00 Uhr 

Waldfriedhof	
  
Bothkamp	
  an	
  der	
  
Eiderquelle	
  

 

Urnenbestattungen unter Bäumen  
im Quellgebiet der Eider 

 

Informieren Sie sich bei unseren 
kostenlosen Waldführungen 

 

 
Treffpunkt: Parkplatz (Schautafel) 

 
 

 
www.ruheforst-eiderquelle.de 

 
04394-513 

Samstag, 7. Mai 2022 um 11.00 Uhr
Samstag, 21. Mai 2022 um 11.00 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz (Schautafel)
Anmeldungen bitte unter

Tel. 04551 / 95 98 65

www.ruheforst-eiderquelle.de
04394-513


